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Komteffe Uuscha.
Ein Zeitroman von ch. Klster.

Unter den Händen des ihn untersuchenden und ver¬
bindenden Arztes war er zum Bewußtsein erwacht. In
nuifelofem Erstaunen schweiften seine Augen durch das
Zimmer und blieben auf der Gestalt Elses haften, die dein
Arzt hülsreich zur Hand ging.

Seine Lippen bewegten sich, als wollte er sprechen,
aber die Schwäche übermannte ihn aufs Neue, er schloß
die Augen und sank in die wissen leise aufächzend zurück.

Regungslos blieb er liegen. Das Fieber schien seine
Sinne wieder zu umfloren.

„Das ist eine böse Verletzung", sagte der Arzt. „Der
Stich hat die Lunge getroffen . . . . einige Zoll mehr
nach links und das Herz wäre durchbohrt. Aber auch so
ist die Wunde sehr gefährlich. . . . die äußerste Ruhe
ist nöthig . . . . keine Erregung. Wenn wir nur erst
des Fiebers Herr geworden fmi>. — Nun, Sie wissen ja
Bescheid, Fräulein Else."

Else nickte schweigend mit dem Kopfe imb nahm an
dein Bett des Verwundeten Platz.

Der Arzt, die Krankenträger entfernten sich. Frau von
Schomburg und Else blieben allein bei dem Kranken
zurück.

Else schien oftmals in dieser langen furchtbaren Nacht
dem Schmerz erliegen zu wollen. Das Fieber des Ver¬
wundeten erreichte eine gefahrdrohende Höhe; er raste
und phantasirte stundenlang und die beiden Frauen
mußten den Diener des Majors zu Hülfe rufen, um den
Tobenden im Bett zu halten. Endlich gegen Morgen
ließ das Fieber nach und Stanislaus sank in den un¬
ruhigen Schlummer einer gänzlichen Erschöpfung.

Elses Kräfte waren gleichfalls erschöpft. Sie sank
vor der Mutter auf die Kniee und barg weinend ihr Ge¬
sicht in den Schooß der Mutter, die beruhigend und

-iröstend die Hände ans den blonden Scheitel ihrer Tochter
legte.

„Du mußt Dich fassen, mein Kind", sprach sie mit
ernster, milder Stimme. „Es ist Gottes Fügung, die uns
Stanislaus zusendet— seine Wege sind wunderbar und
unerforschlich. Taille ihm, daß er uns Stanislaus zik-
gesührt."

„Und wenn er stirbt, Mutter?" fragte Else unter
Schluchzen.

„Wir Alle stehen in GottcS Hand, mein Kind. Denke
daran, wie viele Herzen in dieser ernsten Zeit um den
Verlust von lieben Angehörigen weinen. Denke daran,
daß auch Dein Bruder sich im Kriege befindet, daß ihn
jede Stunde das tödtliche Geschoß treffen kann, denke an
jenen Tag vor vier Jahren, als Ferdinand zum Tode

-wund aus dein Kriege heimkehrte. Else, denke daran,
daß ein Mutterherz durch den Tod deS Sohnes viel
schwerer getroffen wird, als Dein Herz, wenn ihni der
Mann entrissen wird, den es liebt. Denke an die schweren

Stunden, Ivelche wir damals durchlebten, hast Tu mich
danials jemals kleinmüthig und verzagt gesehen?"

Else blickte mit großen, in Thränen schwimmenden
Augen zu der Mutter auf. Dann ergriff sie ihre Hände
und küßte sie mit zärtlicher Ehrerbietung.

„Verzeih mir, Mutter", flüsterte sie mit Lebender
Stimme. „Ich wußte nicht, lvas ich sprach. Du bist ja
viel besser und größer als ich— verzeihe mir meinen
selbstsüchtigen Schmerz."

„Laß nur, mein liebes Kind — in der Jugend giebt
man sich ben Schmerzen wie den Freuden viel lebhafter
hin, als im Alter. Laß uns zu dem allgütigen Gott
beten, daß er uns dieses Leben schenkt und das theure
Leben Deines Bruders in seinen Schutz nnmnt." -

Ernste und schwere Tage folgten. Die Wunde Stanis¬
laus', fast schon geheilt, war wieder aufgebrochen und
hatte den gefährlichen Fieberzustand hervorgerufen.
Mehrere Tage lag er in fortwährender Bewußtlosigkeit,
er kannte seine Umgebung nicht— bald raste er in wilden
Fieberphantasieen, bald lag er in ohnmächtiger Schwäche
da, nicht im Stande, ,die schweren Augenlider aufzu¬
schlagen.

„Wenn nur kein Blutsturz hinzukommt", sagte der
Arzt besorgt. „Dann ist er verloren . . ."

Aber die junge kräftige Natur zwang sich noch einmal
durch. Das Fieber wurde schwächer, die Fieberanfälle
seltener. Die Wunde ging in Heilung über, die Athem-
züge wurden ruhiger und gleichmäßiger, ein tiefer, ge¬
sunder Schlaf stellte sich ein und eines Morgens erwachte
Stanislaus und blickte sich erstaunt, aber mit klarem
Auge in dem ihm fremden Zimmer um.

Else stand an dem Fenster deS Zimmers, dem Kranken
den Rücken zugewandt, und blickte sinnenden Auges in den
Garten hinaus, von dessen Büschen und Bäumen der
Herbstwind die letzten gelben Blätter riß. Ihre zierliche
Gestalt in dem einfach-schwarzen Kleide zeichnete sich als
freie Silhouette von deni hellenHintergrunde ab, während
einzelne Sonnenstrahlen mit warmen Lichtern ihr blondes
Haar umspielten.

In dem Ofen knisterte leis ein Holzfeuer, eine ange¬
nehme Wärme ausströmend. Die frischen weißen Gar¬
dinen, die peinliche Sauberkeit in dein ganzen Zimmer
vermehrten einen anheimelnden, behaglichen Eindruck,
der über dem Hellen, freundlichen Geniach ruhte.

' Stanislaus versuchte sich emporzurichten; doch war er
zu schwach dazu. Er vermochte nur den Kopf zur Seite
zu wenden. So lag er eine Weile regungslos da, die zier¬
liche, feine schwarze Mädchengestaltam Fenster beob¬
achtend. Es war ihm, als sei er eben aus einem lieblichen
Träume erwacht und umgaukeltcn die Bilder desselben
noch seine wachenden Augen.

Aber jetzt bewegte sich die Gestalt dort am Fenster,
deutlich hörte er einen leisen Seufzer, jetzt legte sie den
Arm auf die Umrahmung des Fensters und stützte die
Wange auf die Hand.

Er konnte nicht mehr träumen — das war Wirk¬
lichkeit!

„Mademoiselle. . . flüsterten seine Lippen.

Else fuhr herum — ihre Augen begegneten fidi, eine
tiefe Gluth flammte in ihren Wangen empor, während
Stanislaus sie im wortlosen Staunen ansah.

Dann schloß er die Augen— er mußte doch»och
träumen— wenn er doch nie aus diesem Traum erwachte.

Da fühlte er den warnien Hauch ihres Mundes seine
Stirn streifen, er schlug die Augen ivieder auf und sab
Else tief über sich gebeugt und ihn mit ängstlichem Blick
beobachtend.

„Fräulein Else . . . ." er bediente sich unwillkürlich
der deutschen Sprache . . . . „sind Sie es wirklich?"

„Sie erkennen mich? — Gott sei gelobt— ja, ich bin
es, Gras Stanislaus . . . . und Sie — Sie sind ge¬
rettet!"

Wie unterdrückter Jubel klangen ihre Worte, daß sie
selbst davor erschrak.

„Wie ist mir denn? — Wie komme ich hierher? —
Zu Ihnen, Else . . . .?"

„Still , still", flüsterte sie. „Sie dürfen jetzt nicht
fragen— nicht sprechen— ich erzähle Ihnen später Alles
— jetzt müssen Sie ganz ruhig liegen, hören Sie, ganz
ruhig!"

Er nickte ihr mit einem schwachen Versuch zu
lächeln zu.

„Aber Sie dürfen mich nicht wieder verlassen", sagte
er und tastete nach ihrer Hand.

„Ich bleibe bei Ihnen — bleiben Sic nur ruhig."
lind sie nahm seine abgemagerte, kalte Hand in ihre

weichen, warmen Hände und setzte sich neben das Bett und
lächelte ihm sanft und glücklich zu.

„Wollen Sie trinken?"
Er nickte. Sie eilte zum Tisch und hielt ihm das

GlaS an die Lippen, seinen Kopf sanft unterstützend.
„Merci . . . ." flüsterte er mit einem innigen Blick.

Dann sank er in die Kissen zurück, die Elses Hände rasch
und geräuschlos ordneten.

Und wieder griff er nach ihrer Hand und seine Augen
baten: Bleibe bei mir . . . .

Er versuchte nachzudeuken. Doch es gelang ihm picht
den Faden der Ereignisse zu finden. Als letztes stand ihn.
die furchtbare Eisenbahnfahrt in der Erinnerung. Er
glaubte wieder das Fauchen und Pfeifen der Lokomotive,
das Rasseln und Kreischen der Räder zu hören. Dunkle
Nacht umhüllte ihn wieder, in der er nur die Lichter der
Lokomotive und der vorüberfliegenden Bahnhöfe als
feurige Angen von furchtbaren Ungethümeu zu sehen
meinte.

Er schauderte heftig zusammen und seine Wangen er¬
hitzten sich wieder. Da legte sich Elsens Hand auf seine
Stirn und ein wohliges Gefühl durchströmte ihn. Er
schloß die Angen, aber er vermeinte doch die goldenen
Sonnenstrahlen auf ihren blonden Locken flimmern zu
sehen— ein Lächeln erhellte feine abgezehrten Züge.

Ruhiger, sanfter wurde sein Athem, regelmäßig hob
und senkte sich feine wunde Brust, er sank unter dtt Be¬
rührung ihrer weichen Hand in einen erquickenden Schlaf.

^ (Fortsetzung folgt.)

Grche Nreisermätzigung!
Im April eröffnen wir eine besondere Verkaufsstelle für staple Schnhwaaren

und«vollen bis dann gröbere Aeiiderungcn in unserem Lager treffen. Wir veranstaltcu
daher ru diesem Zwecke sür ganz kurze Zeit eine»

Großen

zu ganz aubergewöhnlich billigen Preisen.
Jedes Paar unseres gelamuiten WaarenlagerS ist im Preise ermäßigt.

Länger lagernde Artikel bis zu 40> . Ter Rabatt wird von den früher ausgezeichneten
Preis:,! in Abzug gebracht.

Fett & Co . s
Zrankfurter Schuh-Bazar,

i>er» » ch. 38 LSWMsse 38 der» Brche.

Seiden-Haus HL Mirö !!ttlllÄ|

Schwarze Seidenstoffe
Garantie-Gualitälen

zu sein * Mlllgen Freise « .

Kohlenk Kohlen!
i» Fuhren und ein?. Gin. liefere nvcrall hin.
Liefered. Sack Anzündch. z. 1 Mk. Ebenfalls
Buchenholz in Fuhren, cinz. Cr». Fichtenh.,
Brikel«. in Fuhrenu. cinz. Ein. Mein Lager
Oranicnstr. 33 istt>m ganzen Tag geöffnet.
An <lr . » leimrl . 41 . Albrcchtstrabc 4L 1950

Nnßtohlengries
empfiehlt fuhren- und ceninerwcife billigst 1274

Tcleph. :.345. H. Cramer , Feldstr. 18.

OCSXOXQKO.

empfiehlt das

Special-Geschäft für künstliche | |
Haararbeiten

Hermann Rosener,
Taiimuiitr « 11.

3210<o)

Gummi-
Betteinlagen,
Luft- und Wasserlassen,

Gcsnndhcitsbinden etc.
empfehlen billigt

Baeiimcher& Co.,
Kpl . Hoflieferanten,
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Lieferung.
Ein größ. Umsatzgefchäft Itv die Lieferung von

Rn ff« , Zucker»sowie sämmtlicher Knchen-
lVictualien, ferner die Wurst-, ftleisch-, Brod-
und Brödchenliefrrung v. 1. April 1901 dir
1. Oktober 1901 vergeben.

Offertenf. mit der Aufschrift: „Stugevote
auf Rüchen-Bictuallen" dis zum IE. d. M.
bei dein Tagbl.-Verlag cinznrcichen unter
I ». W . « 5t . F270

Badliaus „Zum goldenen Ross
Uolilga »<e 7.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Ersto derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empföhle»
und mit lenNaüunellvn Eirfolgen
tuigetvcndet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden , Asthma, Fettsucht, Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbruauen-Quello im Hause.

1 ’licrmiilbäder . lixllanrlieo . Pension
Badelinus und Iluliezimmcr stet*

gut geheizt . 1659

Thermal-Bäderä60 Pf.

Ehe der Zukunft.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgcmütz,
höchst beleh rendu.hochinteressant, 208 Seiten stark.

WF * Preis 50 Pf. - Ml
(Porto als Drucksache 10 Pf., als gefchlofs.

Doppelbrief 20 Pf. extra.) (No.98) F165
l  Zamba&Co., Hamburg.

Möbellager.
Billig und gut kauft man alle Sorten Möbel,Letten, Polsterwaarcn.
Lieferung von ganzen Einrichtungen bei

billigster Berechnung und reeller Bedienung. 3192
J . Fuhr , Goldgasse 12.

Krim« Vollhäringe per St . 5 Pf.,
» Limburger Käsei. Stein per Pfd. 40 Ps.,
» Sauerkraut per Pfd. 8 Pf.,

Gelbe Kartoffeln, Manskartoffcln
empfiehlt 2245

Frau O. HV,ve., Karlstraße 7.

!i. Mmme»
kaufen Ss- „ g )lt jtz. hUllg

bei

4 4

14 Marktstraße 14, Wiesbaden
Einfache Holzbettstellenh Mk. 12, 13,50

u. Mk. 15. Elegantere Muschel-Bettstellen
k 18, 20, 24, 30 und 35 Mk. Eiserne Bett-
stellen, ein kleiner Nestbestand, sehr billig.
Sprnugrahweii, solid gearbeitet, von 20 bts
30 M . per Stück. Seegras-Matratzen1-,
J »- 2-schIäfrig, zu 12- 18 Mk. per Stck.Wall- n. Roßhaar-Matratzen in verschiedenen

j Preislagen. Gesteppte Strohsäckc zu5, 5,50
und 6 Mk. Genähte Strohsäckeh 1,70, 2,
2,40. 3 ii.  3,50 Mk., in glatt grau, gestresst
n. carrirt. Strohiacklcinen am Stückp.Mtr.
40, 50, 60, 70 ii. 80 Pf. Bettbarchent und
Federleinen, 80 cm breit, nniroth, rothrosa
n. bunt gestresst, p. Mir. 50, 60, 70, 80, 90.
109. 110». 120 Pf. Federleinen in dopp.
Breite(Gelegenheitrposren) p. Mtr. 1,15 Mk.
Säininiliche Qualitäten Bettbarchent sind zu
sehr billigen Preisen auch in doppelter Breite
am Lager. Matratzcn-Drcll, 120—140 cm,
am Lager, Mtr. 75, 100, 150 Pf. u. höher.
Granen. halbweiße Bettfedernp. Vsd. 60.
90. 120, 150, 180 u. 200 Pf. Weiße Bett-
iedernn. Halbdaunen, doppelt gereinigt und
itaubsrei, p. Pfd. 2,25, 2,50, 3 u. 3,50 Mk.
Eine Parlhie„ Reste" zu Bettbezügen in
Kattunn. Satin Augustad. 10st- Meter3
3,90, 4.80. 5,50 und 6,80 Mk. Weißer und
rolherB-ttdaniait per Mir. von 45 Pf. an.
CI Hausmacher Bettzeuge, 80 u. 82 cm br..
per Meter 38, 38. 45, 50, 55, 60,65u.70Pf
Betituchlcinen am Stück, ohne Naht, p. M
75, 90, 100, 115, 130. 140 Pf. Biber-Bett-
tücher, weiß, weiß mit bunter Kante, weiß
n. roth□ ii. bunt gestreift, Stückv. 50 Pf.
an di? 2,50 Mk. Bett-Coltern, Piqnö- und
Waffeldecken. Häkclbettdccke», weißn.creme,

. in riesiger Auswahl zu uiedrigenPreisen.
Bettvorlagen, alle Arten, per Stück von
60 Pf. an bis 4,60 Mk. „Felle". Gefüllte
Kiffen Stuck 1,50, 2,50. 3,50, 4 Mk. Ge-
füllte Deckbetten je nach Wahl, Stück8. 10,
12. 14, 16, 18 u. 2 Mk. Gefüllte Kindsr-
Feberdkcken und Kitzchen.
_ .^ -̂ SämmtUche Stoffe zn Bezügen.
Decken Kiffen ec. lassen wir unfern Kunden
gratis nahen. 2280

Es wird jeder lEaimfrnn sehr angeiieliiii sein, zu hören:

„Kaffee ist billiger geworden .“
Wir ermiiiiüigteii unsere seitherigen Verkaufspreise für

von Mark 2.00, 1,80, 1. 60, 1.40, 1.20
auf „ 1.80, 1.70, 1.50, 1.30, 1.10 U- B‘ w*

und verbesserten ausserdem unsere Mischungen , namentlich die billigeren, erheblich.Mewels: Ei» Vemteli!
Thee , Kakao , » istiuits kauft man nirgendwo besser und billiger als wie bei

-Kaiser,
&l»ec*lalgescliä £t in Kaffee , Thee , Makao.

Verkaufestellen iu nur Biteinstrasse 55 , Miclielsberg - 20.

2890

Ml. StiBficr
Key statt. Porzellan, Steingut , Majolika rtr.

Größte Auswahl in jeder Preislage.

16.
Älifnergaffs

16.

16861

AmMStte?
l» Kupferstich und Gravüre, schwär, und farbig, in unübertroff««er Auswahl bei

©ishert loertersknenser,
Telephon 2143c 4* Wilhelmstratze 4.

Dem Einrahmeu der Blätter wird besondere Sorgfalt zugewrndet in eigner Werkstatt. 480

Qf *7}'Wi £> beieUigt  jchnellsl̂is Kropfl's 2Ltiki»2lts I
>JiJtl '/l/LtiL / i ffCtir/C (20 0,oSarb(icrolB!f!tte) i gl. 50 Pfg. Nimm aber nur I

. , 1'' '■ . . Kropii's Zstawatts. W:r Ihnen etwas anderes dafür
| itertaufen will, thut e» bei  Pr »fttes wegen, mir Lrrpp's L"h»watle hilft sicher!

Erhältlich in asten Drogerien. F 44

Geschäfts -Aufgabe.
Nur noch kurze Zeit.

Ausverkauf meines Lagers in
I hren , Metten , Musikwerken (Automaten)

zu jedem annehmbaren Preis . 2960

Gustav Walch , Kranzplatz 4.
Den geehrten Herrschaften und Fuhrhaltern die ergebene Mittheilung, daß ich

am hiesigen Platze eine

8 agen-Lackirerei
errichtet habe und halte mich für alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten bestens empfohlen.

Bei vorkommendem Bedarf um Ihre gefällige Aufträge bittend, zeichnet
Hochachiend

Heinrich Molt, Lehrstratze 12.
Eine wirtschaftliche Sünde

begeht jede Hausfrau, die ihre Wäsche noch mit
Seife und Soda reibt, statt
Dr. Tüompson’s Seifenpulver, Marke Schwan,
^verwenden , das ohne mühsame Handarbeit, bei
grösster Schonung der Stolle die Wäsche zugleich
reinigt u. schneeweiss bleicht, also Zeit , Arbeits¬
kraft und (üeld erspart.
Fabrik von Dr. Thompson’s Seifenpuiver, Düsseldorf.

ja
(No.317)F192

CrIobn § -PBit*©xtract
Goldene Medaille  Paris 1900.

tÜLOBUS’

Rohm»
ans eigenen Bergwerken,

ist die

Krone aller Futümiltel,
erzeugt schönsten Glanz,

greift das Metall nicht an , schmiert nicht
wie Putzpomade!

Laut den Gutachten von 3 gerichtlich vereideten
Chemikern ist  F 172

Globus -Putzextract
unübertroffen

in seinen vorzüg -lidicn KigeRicIiaften!

. FritzSclmlzjmukti«g-St!! iiaft.Leipig.

Gelegenheitskanf.
Sin Sopha, 2 Stühle, neu(Fantasiisioffb

rtoftvrtttrlAf htKtrt est I
Ein

3 große Sessel,
Helenenstraße 11

. .u (Fantasiestoffbezug),
gebraucht, billig zu verkaufen3216

Uerchrl. fiuntai, s«ie
lau- ui fuijiunifrncljtiict!

Durch die neue Hafen-Verordnung sind wir
gezwungen, unsere Rohstoffe den Wagen um
80 Pf . und den Karren um 28 Pf . zu erhöhen.

Gegen die Verordnung haben wir bereit»
Reklamation eingelegt und erfolgt evcnt. s. Z. der
Verkauf wieder zu den früheren Preisen.

Carl Haupitzer,Acker&Heini,
Dampf-Baggerbesitzer,

Schiersten » a. Nh.

XMiÄoiiiX
Ia Nuß III , empfiehlt fuhren- und
centnerweise zu

herabgesetzten preisen.
Bei ganzen Waggons bedeutende Preis¬

ermäßigung. 3105
Jk vu «*>* nyr sbI sh ih

akiiijp § j 9
Comptoir : Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nirolasstr.
_ Fernsprecher 867. _

GA n  I ®» abgelagerter feiner
lyÄWn Frühstüeks'weinbesserer
Qualität, mittelsüss und herb, direkt von Palermo
importirt , per Flasche mir 111. . 1 .05 ohneHin *.

1 ® © r tweln 9 in  Flas ^ f’
52k.  1 .50 ohne Olas.

fianto» 9 Mtisctai«
angenehmer süsser Wein, bessere Qualität, per

Flasche 51U. I .— ohne Cflus.
E. Brunn, Weinliaudlung(gegr. 1857 ),
Herzog!. Anhalt . Hoflieferant. Telephon No. 2274.

Adellieidstrasse 33 . 824

Trink-Eier
vom Lande, tagt, frisch, unter Garantie ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 6.50, incl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

(i.  Lantrer , Ramsloh i . Oldb.
lll .H.Ü3086) F lölß
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HandelstfoeiS des „ Hiesbasiesier * YsäfgtoSsrit1*-
(Nachdruck verdaten.)

Der Niedergang der englischen Metallindustrie.
Während des verflossenenJahres hat die englische Metall¬

industrie in fast allen Branchen einen ausserordentlichen Kliok¬
lang erfahren. Vergleicht man den Beginn und das Ende von
1900 miteinander, so ist es, als ob man ungewöhnliche Thütig-
keit und beinah absolute Stagnation einander gegenüberstellte.
Das ganze Jahr zeigte die Abnahme nicht, die Preise erreichten
■ogar ihr höchstes Niveau im April, die letzten 6 Monate von
1900 brachten sie, und ganz besonders der Monat Dezember.

Deutsche und amorilranische Concurrenz sind es vor Allem,
welchen diese ungünstige Lago der britischen Metallindustrie zu-
»uschreiben ist. Bereits zu Anfang des Sommers machte sich
der Eindruck der Angebote von amerikanischem Eisen und Stahl
fjlhlbar, aber erst im Herbst war die Wirkung eine so liieder-
’ fickende. Dann kam Deutschland, das im Frühjahr und
ommer grosse Entnahmen in Amerika gemacht hatte und

brachte diese zu niedrigeren Notirungen an den Markt, sowie
•ls Concurrent der Vereinigten Staaten auch fertiges Eisen und
Stahl. Das Resultat ist einZusammenbruch derMctallindustrieen
in Schottland und im Norden von England gewesen. Hunderte
von Arbeitern mussten entlassen, die Löhne herabgesetzt werden,
ein Drittel der Hochöfen sind bereits ausgelöscht und der Beginn
von 1901 brachte den Bankerott zweier bedeutender Eisenfirmen
in Birmingham.

Auch die Zukunft wird von compotenten Beurtheilern als
recht düster betrachtet. Dieselben weisen darauf hin, dass,
wenn die fictive Prosperität , die durch die Ausgaben der briti¬
schen und der anderen europäischenRegierungen liervorgerufon,
auf hört, die Hälfte der Arbeiter in den Metallindustrieen ent¬
lassen werden müssen. Unter den augenblicklichen Bedingungen
können dieselben es mit den amerikanischen garnicht aufnehmen.
Dort sindKoblen und Eisenerz billiger, die Geräthe und Maschinen
besser, und vor Allem machen die Arbeiter die grösstmögliclien
Anstrengungen, um die Production zu erhöben, während die
englischen gelehrt worden sind, es am vortheilhaftesten zu be¬
trachten, wenn sie die Production so viel wie angängig be-
»ehränken können.

Wie ernsthaft die Situation ist, werden nachstehende Zahlen
»eigen: In 1889 belief sieh die Production der Vereinigten
Königreiche in Handelseisen auf 8,322,824 Tonnen gegen
7,603,642 in den Vereinigten Staaten . In 1899 betrug die der
letzten aber 13,620,703 Tonnen gegen, nur 9,000,000 in ersteren.
Einen noch grösseren Contrast bietet die Stahlproduction. In
1890 brachte Grossbritannien 3,679,048 Tonnen hervor und
Amerika 4,277,071; in 1899 waren die Ziffern 5,000,000 resp.
10,640,000, sodass die Vereinigten Staaten also doppelt so viel
Üerstellten, als Grossbritannien und Irland . Noch mehr gehoben
bat sich der amerikanische Export . Wahrend er in 1890 in
Bisen und Stahl 25,542,000S betrug , erreichte er im letzten
Jahre 105,690,000/ .

Ein grosser Nachtheil, unter weichem die englischen In¬
dustrien leiden, ist auch der Mangel an einer geeigneten Aus¬
bildung ihrer Angestellten. Bezüglich der technischen Er¬
ziehung bleibt Grossbritannien hinter Deutschland und jetzt auch
gegen die Vereinigten Staaten sehr zurück. In letzteren ent-
»tandon, hauptsächlich durch den Gemeinsinn reicher Privat-
eute, eine grosse Anzahl technischer Lehranstalten , die häufig
den Unterricht vollkommen frei ertlieilen und mit den besten
Hülfsmitteln ansgestattet sind.

Das Prinzip, das in England vorherrscht, dass ein Mann
Immer nur eine Maschine beobachten kann, bildet auch einen
Naehtheil für die Industrie. In den Vereinigten Staaten werden
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solche, die Arbeit sparen, auf automatischem Wege betrieben
werden u. a. w., wo nur angängig aufgestellt, und so überwacht
z. B. bei der Vogt Tipewriter Machine Company immer ein
Mann 8 Maschinen, in dem Etablissement von Pratt ft Whitney
in Hartford kann mau einen Arbeiter zu gleicher Zeit um
Hobeln eine Bohr- und eino Fräsmaschine bedienen sehen, in
den Hartford Screw Naii Works beobachtet ein Mann sogar zu
gleicher Zeit 18 Maschinen u. s. w.

All dies muss ja den Vereinigten Staaten eine grosse Uober-
logenheit gehen, und nun bat sich zu den vielen Vortlieilon, die
dieselben getiiesscn, noch die der billigeren Kohlen hinzugesellt.
Seit mehr als einem Jahre bildet die Frage des Brennmaterials
nicht nur für die Eisen- und Stahlprodueenten, sondern ja auch
für alle anderen Fabrikanten ein schwerwiegendes Problem.
Kohle ist allerdings etwas gewichen und wird wohl noch mobr
zurückgehen, aber wird sie je wieder billig werden? Das ist,
was die britischen Fabrikanten, die geneigt sind, der wichtigen
Frage der technischen Erziehung nicht viel Gewicht beizulegen,
denn doch sehr beschäftigt. Alle Kohlenlager in Grossbritannien
sind bekannt, und die meisten werden bereits seit langer Zeit
bearbeitet. Nach Ansicht hervorragender Fachleute werden iu
Schottland die Bergwerke in 25 und in vielen englischen
Districten in 30 Jahren erschöpft sein. Seit 10—15 Jahren
steigt die Production bedeutend, in 1900 betrug sie weit über
200,000,000 Tonnen, wovon fast der vierte Theil zur Ausfuhr
kam. Dass letztere beschränkt werde, darauf richtet man jetzt
sein Augenmerk und es ist möglich, dass ein Vorschlag, den vor
3 Jahren der Vorsitzende des Instituts für Minen-Ingenieure
machte und der damals keine Beachtung fand, einen Exportzoll
auf Kohlen zu legen, nun zur Ausführung gelangt.

Elividenilen . „Börsen-Handels-VereiuDer General-
Versammlung wird die Verkeilung einer Dividende von 6 v. II.
(im Vorjahre 7‘T v. H.) vorgeschlagen, bei gleichzeitiger Doti-
rung des Special-Reservefonds mit 63,000 Mk. — In der General¬
versammlung der „Braunschweig-Hannover’scheri Hypotheken¬
bank“ wurde die Dividende auf 7,50 v. H. festgesetzt. Nach
Mitthailungon der Verwaltung ist der Absatz der Pfandbriefe
wieder gut geworden. — In der Aufsichtsrathssitzung der „Jute-
Spinnerei und Weberei Bremen“ wurde beschlossen, der General¬
versammlung eine Dividende von 12 v. II. (wie in den Vor¬
jahren) in Vorschlag zu bringen. — „Schlesische Dampfer-
Compagnie, Actiengeselisehaft in Breslau.“ In der Aufsichts-
ratbs-Sitzung wurde beschlossen, der auf den 23. März ein¬
zuberufenden Generalversammlung nach Abschreibung von
124,358 Mk. (i. V. 122,731 Mk.) di? Verkeilung einer Dividende
von 3 v. H„ gegen 6 v. H. im Vorjahre, in Vorschlag- zu
bringen. Der Mindergewinn .ist hauptsächlich durch tlieurere
Kohlenpreise und höhere Löhne verursacht. — Der Aufsichtsrath
der „Stettin-Bredower Portland-Cementfabrik“ beschloss für das
Geschäftsjahr 1900 eine Dividende von 10 v. II . vorzusehlagen.
— Die Generalversammlung der „Märkischen Bank“ genehmigte
die sofort zahlbare Dividende von 6l/a v. H. — Die „Bergisch-
Märkische Industrie-Gesellschaft“ genehmigte in der General¬
versammlung die Anträge der Verwaltung und setzte die sofort
zahlbare Dividende auf 7 v. H. fest. — Die Generalversammlung
der „Massener Bergwerks-Gesellschaft“ setzte die Dividende auf
11 v. H. fest. Der Januar -Ueberschuss betrügt 126,282 Mk.
gegen 121,349 Mk. im Vorjahre. — Die Generalversammlung des
„Consolidirten Braunkohlen-Bergwerks Caroline bei Off leben“
genehmigte die Verkeilung einer Dividende von 14 v. II. — Die
Sitzung des Aufsiehtsraths' der „Magdeburger Bergwerks-Gesell¬
schaft“, in welcher der Rechnungsabschluss für das verflossene

Jahr festgesetzt werden wird, findet in den nächsten Tagen statt.
Wie verlautet, wird der erzielte Gewinn die Verkeilung einer
die bisherige Schätzung, weiche 40 v. H. in Aussicht nahm, er¬
heblich übersteigenden Dividende gestatten. — Der AufsichtsratU
der „Deutschen Wasserwerke, Actiengesellschnft“, beschloss, der
Generalversammlung auf das erhöhte Aeticneapital eine Dividende
von 7 v. H„ wio im Vorjahre, vorzusehlagen. -— „Deutsche
Stoinzeugwaarcnfabrik für Canalisation und Chemische Industrie
Friedrichsfeld in Baden.“ In der Aufsichtsrathssitzung wurde
beschlossen, der am 26. März d. J . abzuhaltenden General¬
versammlung die Verkeilung einer Dividende von 19 v. II .,
gegen 17 v. II. im Vorjahre, vorzuschlagen. — Der Aufsichts-
rath der „Crefelder Strassenbahn“ beschloss, der am 12, April
d. J . stattfindenden Generalversammlung für 1900 die Ver¬
keilung einer Dividende von 10 v. II . (wie im Vorjahre) auf das
berechtigte Actiencapital von 500,000 Mk. vorzuschlagen.
„Deutsche Grundcreditbank zu Gotha“. Die Generalversamm¬
lung genehmigte die auf 7 v. H. festgesetzte Dividende. — In
der"General Versammlung der „Berlin-LuckonwalderWollwaavon-
fabrik, Actien-Gosellschaft, vormals Wiih. Müller“ wurde die
Dividende auf 6‘/i v. II. festgesetzt und nach dem Anträge der
Verwaltung beschlossen, den Betrag von 400,000 Mk., gleich
25 v. II . des Actiencapitals zur Rückzahlung zu bringen.

Eisenbaliu -Elinntsliitien . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der dritten
Februar -Dekade betrugen aus dem Bahnbetrieb: 93,699 Francs.
(-U 3980 Franca). Der ganze Monat Februar mit 21 Arbeits¬
tagen 307,494 Francs (— 14,549 Francs). Gesauimtsummoseit
1. Januar : 678,042 Francs (— 2004 Francs gegen die ent¬
sprechende Zeit des Vorjahres).

SBIe deutsche Flagge in russischen Hären«
Bei Beurtheilung der deutsch-russischen Ilandelsvorbältnisse fällt
das Interesse der deutschen Rhederei am russischen Verkehr er¬
heblich ins Gewicht. Dieselbe geniesst auf Grund des augen-

. blicldich gültigen Vertrages die Meistbegünstigungin russischen
Häfen und hat unter diesemRegime ihren Antliaü am russischen
Verkehr absolut wie relativ sehr bedeutend steigern können.
Auf die in russischen Häfen eingelaufenen Schiffo weiter Fahrt
entfiel im Jahre 1893 ein Gehalt von 7642 Tausend Tonnen, im
Jahre 1898 ein solcher von 8748 Tausend Tonnen. An diesem
Gesammttonnengehalt waren deutsche Schiffe betheiligt im
Jahre 1893 mit 5,7 pOt„ im Jahrs 1898 mit 9,7 pCt. Dev
deutsche Antheil erfreut sich eines constanten Wachsens und
hat sich rascher gehoben, als der Antheil der heimischen Flagge,
der zwar schon im Jahre 1893 8,3 pCt. des Gesammttonnen-
gehalts betrug, bis zum Jahre 1898 aber nur auf 10,2 pCt. ge¬
stiegen war. Der deutsche Erfolg hat sich vornehmlich auf
Kosten der englisches Flagge vollzogen, deren Antheil von
54 pCt. des Gesammttonnengehalts im Jahre 1893 auf 45 pCt.
im Jahre 1898 zurückgegangen ist. Eine Differenzirung der
deutschen Flagge würde die deutsche Rhederei matt setzen im
Wettbewerbe mit den übrigen Nationen.

Ifruclitmsirkt zu  Mnifturg vom 6. Märzr. _ Die
Preise stellen sich: Reiher Weizen pro Malter 13 Mk. 45 Pf.,
pro 100 Kilo 16 Mk. 81 Pf., Weisser Weizen pro Malter 13 Mk,
30 Pf., pro 100 Kilo 16 Mark 62 Pf., Korn pro Malter 10 Mk.
74 Pf., pro 100 Kilo 14 Mk. 26 Pf., Gerste pro Malter 8 Mk.
80 Pf., pro 100 Kilo 13 Mk. 53 Pf., Hafer (alter) pro Malter
6 Mk. 68 Pf., pro ICO Kilo 13 Mk. 30 Pf., Hafer (neuer) pro
Malter — Mk. — Pf., pro 100 Kilo — Ml:. — Pf., Erbsen pro
Malter — Mk. — Pf., pro 100 Kilo — Mk. — Pf., Kartoffeln
pro 50 Kilo — Mk. — Pf.

Total -Ausverkauf
des grössten Tii ©li «*esetisiftes In

Mainz.
Wegen vollständiger Geschäfts -Aufgabe unterstelle

circa 25  Tanseis «! Meter Herreii - Stofle
einem reellen Ausverkauf zu spottbilligen Preisen.

Emil Stein,-
Mainz , Schöffersfrasss V.

Auch für Wiederverkäufer günstige Kanfgelegenlieit!

Fleischer-Innung Wiesbaden.
Unsere Mitglieder , sowie alle Laden - Inhaber,

welche gegen 8-Uhr -Ladenschlnß sind, werden hiermit
dringend gebeten , ihre Meinung bei dem Commissariat
zn erklären , damit der , besonders für Lebensmittel-
Geschäfte unmögliche 8-Uhr -Schluß hinfällig wird . ,-457

Der BorstmzZ.

WkM GkMz-MeMWU md-fütpi
verkaufe größere Parthieen meiner als vorzüglich bekannten Btlt20-25°/«Rabatt.

Ulfel

Westdeutsche Mencreditaiistalt, Kölna.Rh.
Di- am 1. April et.  fällig werdenden Ziusicheine unserer Pfandbriefe werden vom

18. März er. ab in Wiesbaden bei den Bankhäusern Marc »» n «rle & Cie . und
Pieilfcr & Co . eingelost. 3380

Köln, im März 1901. Der Vorstand.

Grossen Friedrich,
Schwalbacherstrasse 7. Schwalbacherstrasse 7.

Tlig 'Iieli:

Grosses Concert
der italienischen Herren - und Damen -Kapelle

CoMapagpafa Ssavojsa,
wozu frcundlichst einladet

Fried . Hebel.

MM« l tonen-Brauerei.
Men Munden

eines vorzüglichen, wohlschmeckenden und gut bekömmlichen Bieres
empfehlen wir unsere, ohne Zusatz von Surrogaten, nur ans
heften» Hopfen und Mnlz stedrauteu erstelassigeu

hell nach Piisener
Brauart,Lagerbiere

Vollständiger Ersatz \

iM

dunkel nach Mün¬
chener Brauart.

Pilsener Bier.
Dieselben sind in den bekannten Restaurationen im Ansschank

und in den durch Plakate kennilichen Verkaufsstellen in allen Theilen
der Stadt und bei den Flaschenbierhändlerndie Flasche zu 12 Pfennig
ohne Glas (für die Flasche sind3 Pfennig zn hinterlegen, welche bei
Rückgabe zurückbezahlt werden) erhältlich.

Da von unreeller Seite wiederholt versucht wurde, anderes,
zuweilen geringeres Bier in unsere Flaschen zu füllen und zu ver¬
kaufen(was gesetzlich verboten ist und gerichtlich verfolg! werden kann),
bitten wir die Freunde unseres Bieres, stets nur„ Kronenbier in
Original -FriUmrg" verlangen zu wollen. 3363
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HCaiser ^ SParasB^ ama
Jlnuritiusstrasse3, naben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Heise.
Ausgestellt vom 3 bis 9. März:

Die deutschen Nordsee- Bäder
Cloi limn . IViirdernoy,

Amrum , Wyk , Weslerliiiiä , Wyll.
Tügl. geöffnet von Morgens 10 bis Al ends 10 Uhr.

Eintritt SO P/. Kinder 15 Pf, Abonnement.

Leder-Abend
fim Sonnabend , den Itt . Mär/ .,
S Uhr, im grossen Saale desYictoria-
Hotels , der amerikanischen Ooncert-
sängerin Miss Marie Colden Traey
(New-York), des Concertsängers Herrn
Heinrich ISruus (Hamburg).

Begleitung Herr K"l. Kapellmeister
Professor Joseph Schlar.

liilieis a, 5 Mk., 3-Mk. und 1 Hk.
bei Herren Jurany &  Mensel , Wil-
helmstrasse, u. Abends an der Kasse
zu haben.

ßiqaMM-
Heute Freitag , den 8 . März c.,

Nachmittags S Uhr, versteigere ich in
meinem Auctionslokale

47  friföiifrfllc 47
circa 100 Herren-
mrd Dameu-Regen-
fchirme

öffentlich meistbictend gegen Baarzahlung.
Willi . Hel fr ich,

Auctionator und Taxater.

O Jlaireiiiaen . fcliieib -Biireaii H
^ von n > (novti , HlfücralU ' C *2 , ^
^ fort. : Abschr. u.Keinschr. v. Manuscripten, H? Eingab. an Hehörd_ etc., Patentschi'., Act , ,
O Gutaebt n, Berichte, Coi respondenzen ctc. ♦
H tervielfSItigungon - ^
H Stenogr . Arbeiten , Priv .-Unterr . v
, <>

t»rosste Auswahl in

Gelepheits-Geschenken,
Acliatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,_
vis >ä,vii iler JKiäfiieräj-nsse . Iti77

Cotillon-Orden.
Reichste Auswahl! 15626

C. Schellenberg , Goldgasse 4.

SEIDEN-BAZAR8. MATHIAS,
36 . Langgasse 36.

Sämmtliche Artikel
der letzten Saison

werden

um vor siena Umzug ;«

möglichst«inständig damita rMmen, -*>
enorm billig ausverkauft.

Foulards. Schwane Seidenstoffe.
31051

Grotzer Vorti ;cil
für feine Detail -Geschäfle.
Bei Zusendung von besseren Garne» werden

von lristungSfähigtr Strickerei Damcitröcke voll¬
ständig wie-von HauA, gestrickt und in ekeztmtester
Faoon, z. Beikaufe fertig, billigst sabriciri. Gefl.
Offerten erbeten unter Chiffre 8 . iss» «n

£1f»asj ‘« »t « f ii & Vogler
Stuttgart . F46

ihre Bekämpfung
und Abwehr.Die Schwindsucht. _

Von KveLphys. Dr. Hnx ilcimmin ._
Preis nur Mk. 1.20 (Briefmarken). KJ07

LijisiusÄTischer,Ycriagsbuchb.,Kiel.

X Saar- ^
Würsel-Rohlen

(für Bäcker)
empfiehlt in Fuhren und ganzen Waggons

billigst 2943
Aiig . Külpp,

Holz - und Kohleuhandlnug.
Comptoir: Lager:

Hellmundstr . SS . Verl . Nicolasstr.
Fernsprecher S{»7.

Pr . Srockfisch GUeuvogeng. 6 u. a. d. Markt.

GGZLTZAL'LLM ieil!

•-Kft-4 -tl.-i *Jh
Krüotn Auswahl . ISillig . tR Preise.

offerirt als Spccialitiit
A.  BiCtsc -hert , Faulbrunnenstrasse äO.

Reparaturen. 1678
Tic sparsame Hanofran verwendet

dcrLnPPcn,Lauecn , Gemüse , Salate u . s. w.
— Wenige Tropfen genügen . —

Frisch eiuueti offen bei 3350
Emil ILaiag, Schttlsznfse9.

treffen ein:
Lebondfr.
Schellfische,
Cabliau und

Seehecht
zum jeweils billigsten Tagespreis.
Aslalf llaybacli , Wellritzstr.22.

Telephon 2187. 467

I

Marktstratze 9,
Um den geehrten Hausfrauen von Wies¬

baden zu zeigen, wie einfach ĉs ist,
Garderobestücke feder Arl im eigene»
Hanshait seZhft zN färben,
findet heute

Freitag,Den8.Marz,
Nachmittags 3 Uhr,

das Vorfärben der Weltall -Stoff -Farben
in obigem Lokale statt. Dieselben färben
Wolle, Baumwolle, Seide oder gemischte
Gewebe gleichmäßig , sind giftfrei,
dabei wafchächt und tragächt und
beschmutzen keine Gesäße.

Für Schreiner.
Wegen Gcschüstt-Niitgabe und Umzug gebe

den Rest meiner

Holz- und Metallsärge
unterm Selbstkostenpreise ob. 3025

Jos . OtJis , Monystrabc 12.

Fremden «WepzeicSiaaiss vorn 7. Mäe*z 89011.
Adler.

ron Behr - Edwahlen, A.
Baronu.Gutsbes.Curlaud

Schmidt, Bergdir. Zwickau
Fabian. Bielefeld

Hahnliof -Holel.
Pärwald, Klm. Berlin
Kuhlaiann, Ktro. Hameln

ESclIevue.
Schläper, W., Fahrikbes.

Hagen
Salomonsky. Nymegen

Kwi -i Eilinke.
Fuchs, ii gl.Eisenbahn-Ban-

u. Betriebsinsp. Stettin
Uolilhciin.

Taeger , O., Kran Gutsbe«.
Bottmersdorf

lOu Iiorn.
Liepges, Kim. Rheydt
Brodzina. Kfm. Halberstadt
Diener, Kfm. Heilbronn
Schul1, Kfm. Cassel
Salomon, Kfm. Berlin
Wohlerf, Kfm. Freiburg
Witt , lugen. Aachen

Kiscnitnliii -Uotel.
Herrmanns,m. l-r. Hamburg
Hauptmann, Kfm. Leedes
Schulz, Dr. ined. Köln
CullmatiD, Kfm. Oberstein
Kramer, Kfm. Elberfeld
Stotb, Fr !. München

Engel.
Schillings, C., Arcbiteckt,

Berlin

v. Düffel, G., Leutn. Köslin
Englischer Hof.

Asch, J„ fahr . Dresden
Kraus, K. Hanau

Erbjirinz.
Berger. Frankfurt
Giepen, Kfm. Solingen
Eberharde. Hildesheitn
Speck, Kfm. Cassel

Hotel Fuhr.
Lehmaun, Kim. Breslau
Kupke, Kfm. Bonn

Ha | >t>el.
Quilling, Kfm. Bockcnheim
Reuter, Kfm. Mannheim
Weller. Kfm. Berlin

liaiser Friedrich.
Kauter. franklurt
Rösser. Limburg

gialserhof.
Wo!ff, Ingen eur. Zürich

Harpfen.
Hammer, Kfm., m.Fr. Köln

Bironprinz.
Isselbächer, A. Limburg
Lewinsky, A., Frl . Berlin

Sunat . Iönslemliof.
Schmiedto, G„ Kirn. Mainz
Hucbzermeier, San.-Rath,

Dr. Bethel
Weissermel, A., Frl. fctettin
Hucbzermeier, Frau San.-

Rath. Bethel
Hotel Lloyd.

Eareis, A., Klm., m. Fr.
Posen,

ffleliler.
Hasse, Hptin. Mühlhausen
Malchow.Hptni.Mörcbingen
Wilbelmi, Maj. Brombcrg
Panitzki,Leutn . Königsberg

Metropole unil
tlouopele.

v.VossWobtratb . London
Schweder, Fr . Köln
Harting, Kkw. Glauchau
Walther. Lu z
Süsikitid . Aachen
Grab ), Prof . Dr. Dresden
Scheer, Kfm. Halle
Naumann, Kfm. St. Johann
Rothschild. Frankfurt
Loewy, Klm. Berlin
Holland, Kfm. Heidelberg
Müller, Kfm. Frankfurt
Enders , Kfm. Höhe
Labouckere , Dr. Holland
Rohling. Bordeaux
Graessncr , Dir. Stassfurth
Wölbling, Landesökonomie¬

rath . Berlin
Kiensaner. Dr. Breslau

JUinervst.
Wendt, Frl. Schwerin
Braune . Blankenburg

lüassancr Hot ',
v. Dossier, A. Karlsruhe
Yosch-Pinzenon, W., Graf.

Karlsruhe
v. Reichenheim. Karlsruhe
Volker van Waverveen, A.

Haag

Voss, Fr. Berlin
Kiueger . Kr. Berlin

Kntioual.
Fuhrmann, C., Kim.München
Darl>oven,A.,Kfm.Hamburg
Stollenberg, P., Reut.

Trarbach
Schulze, IJ„ Senat. Gifhorn

Xouncnliof.
Lein, Kfm. Würzburg
Albrecht, Kfm. Rathenow
Soelter, Kfm. Köln
liachmeiBter. Brandenburg
Meincher, Kfm. Berlin
Mürrle, Fr. Berlin
Steinhart, Kfm.

Ludwigsbnrg
Huber, Kfm. Drippstadt
Vidali, Kfm. Triest
Metzler, Kfm. Pforzheim
Hackenberg,Kfm. Elberfeld

Pfülzer Siof.
Müller, Kfm., w. Kr.

Frankfurt
Clorm&nu, Kfm. Mannheim
Hepp, Kfm. Dauborn
Schmitz, Kfm. Rüdesheim
Kaiser, Frau Reut.Düsseldorf

Kur guten Quelle.
Weidmann, Kfm, Kessel
Beuss, Kfm. Frankfurt
Stöter jr . Essen
Bettberg, Kfm. Berlin
Friedrich . Rtichenhora

Unisismin.
Schlesinge", n>. Fr. Moskau ;
Mmtens, A., m. F^m.

Petersburg '
Mathias, m. Fr. Kölnj
Butler, Dr. London |

ISliei » Hotel,
v. Haeseler, Stud. Gotha j
Hülsecheck. Elberfeld i
v. Reichel, Fr. m. Jungfer.

Berlin
llitter ' s Hotel sind

Peuai « n.
Gardam, A. M„ Frl . Hüll

BSümcrlmd.
Mectz, K, Gutshes.

B.-akupönen
Gaiusborg, Kfm., m. T.

Rosario
Hose.

Iler Excelleucy Tho Lady
Plunkett .BntishEmbasBy
m. Bed. W’ien

Plunkctt , Frl . Wie»
von Stoutz, W., Cand. med.

Leipzig
Rider , O., Rittergutsbes.

Biissow
Schröder.E.,Fr .,geh.Gräfin

Althann. Lischow i
Schröder, Frl . Lischow'

( ■uldenes Ros *.
Bowcn.G., Ingen.Melbourne |
Ilerrmann, J ., Kfm. Berlin j

Sa voy . Hotel.
Löwy.  Kfm. Berlin l

Gustav, Kfm. Dresden |
Hirsch, in. Fr . Minsk !

Sciiwau.
Graf v. Zcck-Burkerswda, j

L., Rittergutsbes . Goseck
v. Witte , W., Fr. m. Tocht.

Falkenwalde

Victoria,
Leyccster. Eng'and
Kohlhaas , Kfm., m. Lr.

Mayen
Lindström, Kfm. Skitarp
Veit, Kfm., m. Schwester.Basel

Srliweinsberg -,
Kirschherger , Kfm.

Frankfurt
Salm, Kfm. Berlin
Siiss, Kfm. Frankfurt
Wittler, Kfm. Berlin
Fresenius , Kfm. Offeabach
Scbiesenhusch, Kfm. Köln

Tau iiliäuser,
Judith , nt. Ir . Bensheim
Hailer, Kfm. Stuttgart
Fischbach. Bochum
Bölke, Betr.-Inspector.Darmstadt
Feine, Kfm. Dresden
Ipcly, Kfm. Bienne

Tau uns -Blote !«
Glatt, Kfm. Deidesheim
Griffin, Oberst , m. Fr.

CUeitenham
Knoblauch, Dir. Berlin
Schipper , Kfm. Barcelona
Woiff, Eisenbahndirektor.

Darmstadt
Meinhardt, Kfm. Hamburg
v. Gemmingeu, Fr . Baron,

B.-Baden
v. Gemmingen, Freifrl.

B.-Baden

Viigrl,
Reissmüller,Kfm.Karlsruhe
Zeis, Ingen. Archaffenburg
Linde». Hohenbergen
Schneider, Kfm. Bremen
Görtz, Kim. Köln
In B' rivatliiiuseru i

Villa Violetla.
Schaefer d’Esparzn, Fr.

Madrid
Pension Westfalia.

v. Löhhecke, Otto, m. Fr.
Eisenach

Angenheilanstalt für Arme.
Arthen, Maria. Oberbrechen
Kaulhaber, Anna. Weisenau
Grammes, Karl, riobernheim
Holz, Marg. Geisenheim
Höuge, Louise.Emmershausen
Ilatzmann , Wilh. Steeden
Nachbauer, Maria.

Rathskirchen
Mosiege, Franziska. Bingen
Peretti,Joseph . Herschbach
Rcininger, Stephan.

Königshofen
Slippier, Wilhelm. Camp



2. Beilage Mn Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 113 . Morgen -Ausgabe. Freitag» den 8 . Mär ;. 49 . Jahrgang. 1901.

w wohnungr-AnzeigerWiesbaden«»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
tiorfrtttrti von den Miekhrrn. insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

ÄUAkMvil » OulUltyl  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Hilft*Am tritt hottlffol von den Vrrmirthern, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und der
/IttAvlltvtlt vvifa ^ f unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberstchtlich geordnet nach Art und Größe des ;u vermielhendett Raumes.

Mieth -Uerlräge
vorräthig im Tagblatt-Verlag. Langgasse 27.

WchlWMÜMkiS- PtfQU
Lion & Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnunaenx
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Vrrmicchnngr»
Villen. Klinfcr ete.

Die schöne Viva Frankfurterstraße 44 ist zum
1. April zu vermiethen. Näh. im Hause
nebenan, Schuberstr. 1, oder bei 1585

C. Meyer , Kapellcustr. 1, 1.

Rnhbergstratzc.
Landhäuschen, enthalt. 6 Zimmer, Balkon, Küche,

Waschküche, Keller, Trockciispeicher, Gärtchen,
Wasser!., Koch- u. Leuchtgasltg.. per 1. April zu
vermiethen. Näheres bei A.  Minnig , Ruh-
bergstraße 12. 378

♦♦♦ «♦♦♦♦♦♦♦ « »♦ » mm«♦ o
♦ vordere Sonnenbergerstrasse |
♦ Villa mit 12 Zimmern und vielem Zu- ♦
| beliör, mit » der ohne ffiocbel , zu ^
o vermieten. 1241 ^
0 J , Meier , Agentur, Taununtr . S8 . <
«♦♦♦♦♦ « »♦♦♦♦ «♦♦♦♦♦

Sonne,ibergerstraße43
'C ' lv ist per 1. April 1901z. vm.

Wb. « . » Uch. Bahnbofstraße20. 1486
Wilhelminenstr. 11», bei Beau fite

"ölWIi (10—11Z., all.Comfort) z. vm. 908

♦ Herrliche Aussicht auf den Rhein, ♦T 3 Minuten zur elektrischen Bahn. ♦

1 Modernes Landhaus|
♦ 9 Zimmer, 3 Mansarden, Bad, Gas- u. «
♦ Wasser- Leitung , grosser Garton zum ♦
J 1.Juli zu vermieten. Preis 2400 Mk. incl. T
A Gartenunterhaltung. 1178 J
J «I . Meier , Agentur, Taunnsstr . 38 . O
♦♦mm »» «m ♦* ♦« ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Znm 1. April eine Villa bei Sonnenberg ganz ob.

getheilt zu verm. Näh. bei 1051
J . Hess , Blumenstraße 6, 3.

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe niit
großem Garten billig zu vermiethen. Näheres
ini Tagbl.-Verlag. 7815

-n der
Großer Lagerplatz
der vorderen Mainzerlandstraße 130 RuMainzerlandstraße 180 Rüthen

mit großem Gebäude, welches sich
als Lagerhaus eignet, ist zum1. April 1901 zu
vermiethen. Ohr . Stein , Nerolhal 13.

Gefchiiftslokale rtr.
Nlbrechtstraße 81 (Eckhaus) ist der Laden m.

Zimmer od. kl. Wohnung, paffendf. Kaffee-,
Putz- od. Kiirzwaaren-Gefa-äft, gleich od. später
zu vermiethen. Aiich könnte das Cigarrengeschäft
an cautionsfähige Leute abgegeben werden. 1567

Eckladen
Magazineu. Kellerp. 1. Oktober zu vermiethen.

Carl Hoch , Luiseustraß« 15. 336
Bismarckring1, Ecke Dotzheimerstraße, ist

ein Laden nebst Wohnung und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, aus gleich ober später zu
vermiethen. Näh. Dohheimerstr. 44, Part . 1706

«Lismarck-Ring 8 Laden Mt Wohnung auf
gleich zu vermiethen. Näh. daselbst. 6933

Bismarck-Ring 89 Ecklade« mit 4-Zimmer-
Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft paff^
»u vermiethen. 148/

April
882

Bismarck-Rlng 9 Laden mit Zwei-Zimmer-
Wohnuugz» verm. Näh. Aorkstraße9. 943

Bleichstratze8 Eckladen mit gutgehendem Colouial-
waarcngeschäft zu vermiethen.

Bleichstratze 84 Helle Werkstättc mit od. ohne
Wohnung zu verm. Näh. 1 Tr. 721

dULaAV̂ mbratze 4 ist eine 60 Hs-Mtr. große
'4»jWlv5v Werkstättc für jeden Betrieb oder

a. als Stallung f. 5 Pferde(für Kutscher). 824

Neubau Totzheimer-
tteatte 39 rin großer Laden mit
Ladenzimmer und Lagerraum per 1. April
oder später zu vermiethen. 1320

Die zwei Läden
Dotzheimerstraße 48 (Ecked. Ring) sind
mit oder ohne Einrichtung auf gleich ganz
oder getheilt zu verm. Der kleinere hat Laden¬
zimmer, Closet, Wasser Gas und eignet sich be¬
sonders für Barbier-, Cigarren- od. Knrzwaaren-
geschäft oder dergl. Der größere hatZ-Zimmer-
Wohmnig. Beide zusammen würden sür ein
größeres Consumgesd,äst passen.
Ellenbogengasse 14

ist ei» Laden auf mehrere Monate per 1. A
zu verm. Näh. Adolphsallee 81, Part.

Entresolräume
Ecke der Ellenbogen- u. Neugaffe sind ganz

oder getheilt per 1. April anderweitig zu verm.
Näh. Adolphsallec 31. Part. 881

Friedrichstratze8 ist eine große Werkstatt mit
Wohnung von3 Zimmernu. Küche per1. April
1901 zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
W . Michel , Taunusbahnhof . 1435

Friedrichstratze 19 Werkstätte»ev. mit großem
Lagerraum, für ein ruhiges Geschäft per1. April
oder früher zu vermiethen. 1027
Friedrichstratze 33

ist et» grotzer Laden mit Wohnung per
sofort zu vermiethen. 1613

Friedrichstratze 45 eine Werkstätte, auch ev. als
Lagerraum auf 1. April zu vermiethen. Näh.
Hth. 1 St . 1350

Geisbergstraße1 (Hamburger Hof) Laden, ev.
mit Nebenränmen, billig zu verm. 1663

mit Wohnungn. reicht. Zubehör.
Ecke Geisberg- u. Kapellenstraße,

für jedes Geschäft passend, zum Frühjahr zu
vermiethen. Näh. daselbst im 1. Stock. 7695

Harttngstratze7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6539

Helenenstr. 4 Werkst, auf1. April. N. V. 1. 956
hellmundstraße 48 Laden mit daranstoßender

schöner Wohnung zu vermiethen. 6553
Herderstratze 36 gr. Part.-Räume, für ruhiges

Geschäft od. zu Lagerräumen mit Bürean vorz.
geeignet, preisw. zu vermiethen. Näh. das.Part,
oder Jahnstraße 40, Part. 858

Herderstratze 28,
zunädist Schiersteincrstraße, sind helle trockne

Parterreräume, zus etwa 150 gm, als Laden,
Lagerraum oder Werlstätte für nicht störende
Betriebe ganz oder getheilt mit Hofraum und
schmaler Einfahrt zu vermiethen. Näh. Schier¬
steinerstraße8, Part . 1499

Herderstratze 89 drei helle große
Räume, für Lager und Werkstättenu. s. w.
geeignet, auch getrennt, ebenso große Keller
mit oder ohne Wohnungen zu vermiethen.
Näheres Blücherstraße 10, V. P . 692

Laden Kirchgaffe 11,
seit 15 Jahren von Cirosheini * Wagner,
Tapetenhdlg., innegehabt, anderweitig zu ver¬
miethen. Näh. bei 1467

dl» l . jaischoir , Kirchgaffe 87.
Kirchgaffe 17 ist ein Lade« zu vermiethen. An¬

zusehen Nachm. 2—5 Uhr. 1020
Kirchgaffe 37, 1. St ., 2 Zim., auch sür Büreau

geeignet, ans gleich od. spater. Näh. 1 St . 661
Köruerstratze4, 3 1., grotze Lagerräumemit

Keller, für jedes Geschäft passend, per sofort
zu vermiethen. 1411

Kornerstratze6 Werkstatt mit Wohn, zu v. 681
Körnerstratze9 ein Laden mit Labenz., sowie

Flaschenkeller, ca. 50 gm, zu vin. N. 1 St . 1703
Körnerstratze 1V großer Laden in. zwei Zimmern

u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Bürean u. s. w. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 82, Part . r. 7350

Langgaste
Wh. Unverzagt , Langgasse 30. 1719

I
39

I

Luisenplatz2 Helle Werkst, z. 1. April zuv. 787
Luisenstratze 24 Inb?c,d&

Töchterschule als Lehrzimmer benutzten Parterrc-
ränme des Mittelbaues nebst großem Hoi
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau «ooh . 6250

Marktstratze «
ist per 1.April ein schöner Laden zu vermiethen.

In demselben befindet sich zur Zeit eine
Butter- und Eierhandlung. Näheres bei
Georg Steiger & Sohn dortselbst. 259

Neubau Mauergasse 15
großer Laden» circa 100 (D-Meter groß, mit

enisprediendem Sousol, per 1. April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 742

A.  I . imhartii , Ellenbogengaffe 8.
Neubau Mauergaste 15

eine große helle Werlstätte , ev. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zu
vermiethen. Näh. bei 1022

A.  Eiiinbar/h , Ellenbogengaffe 8.

mit Ladenzimmer, event.
4 »-MVvet III. Souterrain , 2 Schau¬

fenstern, per 1. April preiswerlh zu verm.
Näheres bei 622

WGlhelm Gerhardt,
Tapeteii-Handlnng,

3. Mauritiusstraßc 3.

Mauritiusstratze ist der von-mir innegehabte
Laden, ev. mit kleiner Wohnung, per sofort o.
später zu vermiethen.

Frl. Möllmann , Mauritiusstraße 8.
Moritzstratze 7,

gute Geschäftslage, ist per sofort
ein Laden

von 30 gm Bodeiifläche zn vermiethen, mit direkter
Kellerverbindnng, Ladenzimmer, modernes Schau¬
fenster̂ elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Büreau. 7218

Q Laden mitLadenzimmer•WUpsIMJAVv »r per sof. zu vermiethen.
Wh. 1. Stock. 5866

z« I.HrilM
Moritzstratze 12

ist ei» Hinterhaus mit großen Räumen
von zusammen circa 256 Hj-Meter Fläche,
mit besonderem Hofraum und Thor-
sahrt, event. auch mit Wohnung und
Büreauräumeu , sür jeden grötzeren
Geschäftsbetrieb vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen. Näh. Mauritius-
stratze3, Drogerie „Sanitas ". 7522

Moritzstratze 44 Laden zu vermiethen. 6537
Durch Verkauf des Hauses Nerostratze 14,

Herrn Mttiniiller , ist ein großer Laden nebst
Wohnung, Magazinu. allem Zubehör, in bester
Lage, sür jedes Geschäft geeignet, per 1. April
zu vermiethen. Näh. Nerostraße 11a. 1625

S^ranienstratz« 31, im Hinterhaus, große helle
mJ  Werkstatt, für jedes Geschäft paffend, auf

sofort, event. 1. April zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Ausseher Hang . 709

Röderstraße 21 ein kl. Laden nebst Zimmer und
Küche aus 1. April zu verm. Näh. 2. St . '872

Schwalbacherstratze15, Eckhaus Friedrichstr.50,
Laden mit3Schaufenstern, Ladenzim. u. Lager¬
raum, sür alle Geschäfte passend, mit oder ohne
Wohn. v. 4 Zim. z. vm. Näh. im Ecklad. 1413

Neubau Seerobeuftraße 28
Laden im Sonierrain mit 2 Zimmern. Näh.
durch Büreau Lion. 1458

Laden Tannusstratze 4
...it 5 Zimmern, Küche rc. an; 1. April 1901 zu1>] ‘ ' - '

Hamburger Hof,
Tannusstratze 11,

gegenüberd. Kocvbrunnen,
Ecktaden, ca. 120 sll-Mtr. groß, sowie kt.
Laden mit Lagerräumen billig zu ver-

nnierhcn. 1082

Taununtrasse SS ist der seitherige Piano«
l aden sofort zu vermiethen (für Schreib*
n aaren . Mach hindere » etc. sehr ge¬
eignet). Näheres bei dem Eigenthümer in
No. 57, 2. 7270

Die bisher von mir inne gehabten

1076
GeMDrSime

i» meinem Hause 1

Webergaffe 28
sind per 1. April a. e. anderweitig zu verm.

Flsilipp Mies.
Weitzcnbnrgstr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P. 1. 6939

werden gebrochen und können
ÜHuCIt Wünsche berücksichtigt werden

Wellritzstraße 20. 1101
♦♦ «♦♦♦♦♦♦♦♦ «♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

! Mittlere Wilhelmstr. ♦
^ Laden mit Zimmer per April. 1823^
. J . Meier , Agentur , Tannnsstr . 88 . O

❖♦*« »♦♦♦♦♦ »♦♦ «■
Uorkstratze8 Werlstätte zu v. N. V. P. r. 1809

wit Wohnung, sür Metzgerei
geeignet, auchf. jede« andere

Geschäft passend, zum 1. April zu vermiethen.
Näh. Hellmundstraße 40, 1 1. 7727

Mmmom ♦♦♦ <>♦♦♦♦♦♦ «♦«<»♦

! Großer Laden |
% mit zwei breiten Schaufenstern , in - ♦
♦ mitten der Wellritzstraße, nebst *
1 Wohnung auf 1. April 1961 zu ver- T
2 miethen. Näh. Hellmundstraße46, 5
5 im Eckladen. 6969»
Mm «m « m « ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦
ilLL» Werlstätte, sowie Lagerraum,
<L») I t ? fJv Bierlelleru. Stallung mit auschl.

Thorfahrt, ganz oder getheilt. zu vermiethen.
Näh. Hcrderstr. 6 oder Michelsberg 22, Bäckerei.
Grotze Lagerräume

mit einem Anbau, geeignet zn Bürean-, Pack¬
räumen pp., zu verm. Näh. Körnerstraße6. 257

Ein schöner Laden
mit Ladenzimmer und Räumen , für
Flaschenbierhandlungod. sonstiges Geschäft
passend, sofort zu vermiethen. Näheres
Herderstratze 10,1. 634

Laden mit oder ohne Wohnung(Lage,für Kurz-
waaren oder ähnl. Ciesäi.) per 1. April 1901̂zu
Perm. Näh. Moritzstraße 60, Part . 7765

Ein Eckladen
mit 2 Schaufenstern, Ladenzimmeru. groß.
Lagerräumen mit 4-Zimincrwohnung, für
jedes Geschäft geeignet, sof. zu vermiethen.
Näheres Herderstrnße 10, 1. 633

ca. 30 Hj-Mtr., 2 Schaufenster u.
Ladenzimmer, per1. April zu vm.

Näh. bei 3t. M» « b, Mühig., Ecke Häfiierg. 773

Bäckerei
mit Doppel-Backofen, reichlichsten Neben¬
räumenn. Wohnung zu vermiethen, eventl.
ist der Neubau auch zu verkaufen. Näheres
Herdersiraße 12. 1376

W'« l Parterre-Zii»., als Büreau
agerraum, zu vermiethen. 7203

mit Zimmer auf 1. April 1901 zu
L K0eN vermiethen. Näh. bei Sclimidt,

Oranienstraße 18, Papierhandlung. 286
«Herksiätte mit Wohnung zu vermiethen. Näh.

Oranienstr. 23, Part . 878
Grotze Werkstätte

mit anschl. Thorfahrt u. Hosraum per 1. April
zu vermiethen. Näh. < 850

M . Mart mann , Schützeustr. 10.
Werkstättc zu verm. Näh. Norlstraße 9,1 . 1315
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9lU 2 Erkern, 30 qm «roß, mit

VWWU » g-Zimmer-Wohuuiig, Küche. Bad.
kalte» u. warme« Wasser, Ga» u. Zubehör, auf
1. Juli zu berm. Näh. Scdanplatz7 1 r. 778

imt  Ladenzimmer fof. od. später zu
vcrm. Näh. Spiegelgasse8. 1129

Ein Lagerraum und ein Statt für ein Pferd
zu verm. Näh. Wellritzstr. 39. im Laden. II

Drei schöne Räum« zu Lauer oder Eoniptoir-
zwccken bill. zu vcrm. Hamdnrgcr Hof. 1864

Großer EckSaden iw
für jede»Geschäft passend,VäJvjlUlUf für Juli oder Oktober zu

vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 1026
8ad ^ u Wohnung zu vermiethenNäh. im Tagbl.-Verlag. 1410

Wshtturrgen von 8 und inrhv
ZtMUkkvN.

Adolphsallee 29 zweite Etage von8 Zimmern
zu vermiethen. Näh. auf dem Biirean des Haus-
bcsitzer-VereinS, Friedrichftraße 23, Part. 1317

Ecke Friedrichstraße und Kirchgaffe 31
Eingang Friedrichstratze 39», ist eine
elegante Wohnung von 10 Zimmern , Küche,
Bad nebst reichlichem Zubehör(Centralheizung)
auf den1. April zu vermiethen. Einzusehen
von 11 bi» 1 und3 bis 5 Uhr. Näh. Oranien-
straße 87 1 bei A. Müller . 56

Kaiser-Friedrich- Ring 22
ist die1. Etage, 9 Zimmer. Küche, Bad,2 Clos.
4 Balkonsu. reichliche« Zubeh. zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrich-Ring 24, Part. 13

Kirchgaffe 48(Storchnest), 2.Etage, 8 Zimmer,
Küche, Badezimmer,2 Mansarden, Kohlenanfzug,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
mielhen. Näh. Püreau Nicolasstr. 9, Part. 918

RicolaSstraße 29, 2. Etage. 8 Zimmer, Bad
mit Nebenr., 2 Balk., auf 1. April. Näheres
Nicolasstraße 27, 1. Et. l., v. 11—1 Uhr. 464

Wilhtlmstraße 14 ist die zweite Etage, bestehend
aus 8 Zimmern, Speifckam., Bade-Einrichtung
und reichlichem Zubehör(Personen- n. Kohlen-
aufzug, geheizte Gänge-c.) auf 1. Mai oder
spat. z. vttm. Näh. daselbst od. bei Hofjuwclicr
Heimerdinger , Wilhclmstraße 32. 916

Wohimnge« von 7 Zimmrrrr.
Adelheidstraße58 ist zu in 1. April eine eieg.

Etage von 7 großen Zimmern, Veranda und
Badezimmer zu vermiethen. Näh. daselbst Part,
täglich bi» 4 Uhr. 7626

Rdolphsallee 85 ist die Parterre-Wohnung von
7 Zimmern auf 1. April oder früher zu v.  88

In meinem Neubau Billa
Biebricherstraße 15 a,
sind hochhcrrschafrlicheEtagen von 7 und
mehr Zimmern mit allem Eonifort der
Neuzeit ans 1. April oder später zu ver-
nnethen. Näh. daselbst. 633

Friedrichstratze 5,
nächst der Wilkelmsiraße, ist die 3. Etage,
1 Ecksalön mit Balkon, 6 fr. Zimmer, Bade¬
zimmer nebst reicht.Zubehör, zn vermiethen.
Anzusehen von 11—5 Uhr. Näherer bei

. _ Volt *, Delaspeesiraße1, Laden. 1636

♦ Im schönsten Theile der ^
% Wilhelm strasse,
5 3 Etagen, k 7 Zimmer und Zubehör, sowie
# Personenaufzug, zu vermieten. Beginn der
H Mietzeit nach Vereinbarung. 1324
J J . Meier , Agentur, Tannusstr. 28. «

As + QQ+ mwZ
Kaiser-Friedrich-Ring 34 u. 36 (Neubauten)

clegante herrschaftliche Wohnungen von 7 resp.
5Zimmcrn, Küche, Bad, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, mit reich!. Zubehör per 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst oder Adclheid-
straße 97, Part. MarkioM . 851

4 In der Nähe Wilhelmsplatzes

| Hochparterre, JP üdllMEM © ! *
<> zum Frühjahr oder später zu verm. 999
^ J . Meier , Agentur, Tauausstr . 38.

Schierfteinerstraße 8,
nahe der Adelheidstrabeu. Kaiser-Friedrich-
Nmg, elegante herrschastliche Wohnung von
7 Zimmern, Erkeru. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, groß- Mansarden und Keller mit
®98 und elektr. Lichte, sofort zu vermiethen.

- Rah. Part. 7142
V-Zim.-Etage im 3. Stock(Preis 1750 Mk.p. a.)

ab April, Ma! zu vermiethen durch 1786
3.  SciiUditioj , Rheinbahnstraße 3.

Wohmmgr» von 6 Zimmern.
A- elheidstraße 46, Bel-Etage, 6 Z. «. Zub.,

gr. Balkon auf 1. AprU zu vermiede «.
Nah. beiW'r . Delelier , Hths., o. Hauseigen.
F.  Braidt , Soiinenbcrgerstraßc 60. 343

Adelheidftratze 48
st»d zu vermiethen: 1. di- Bel-Etage, 6 Zimmer,

Küche und Zubehör; 2. der3. Stock, 3 Zimmer,
Küche und Zubehör. Einzusehen von 11 bis
1 Uhr Vorm. Näh. beim F 231
Rechtsanwalt Boj &uowski , Kirchgaffe7, 1.

Biömarck-Ning 18 eine eleg. große Wohnung,
6, auf Wunsch7 Zimmer, Balkon. Badezimmer
u.s. w., auf 1. AprU zu vcrm. Näh. I St . 7783

Billa Zirio,
Bach maverstra sie6, Haltestelle der elektr.
Baku, eine elegante hochhcrrschaftliche
Wohnung, ruhigu. frei gelegen, 6 Zimmer,
Badezimmer, Küche.Speisekammer.Kohleii-
anszng. großer Balkon , 2 Mansarden,
Bodenraum, 2 KeUerräume, auf 1. April
z» vermietbcu. 1747

Binmenftraße « NÄL»!
Wohnung, 6Zimmer, Bad, Kalt-u. Warmwasscr-
Anlage rc., zu vm. Näh. b. I . Heß, 3. St . 1050

Biebrichcrstr. 17 Wegzugs halber
schönes Hochparterre, vollständig neu hcrge-
richtct, 6 Zimmer, schöne Frontspitze, Küche,
Speisekammer, Mädchenkannner, sowie
Gartenbenutzung, per 1. April oder früher
zu vermiethen. Näh. 1 St . 1783

Dotzheiwevftratze 7,
2. Etage, 6 Zimmer, Küche, Bad, 2 Maus., 2 Keller,

cvent. Borgarienbenntzg., per 1. April, cvent.
1. Juli , zn verm. Näh. Part ., tägl. 3—5. 911

Franz-Slbtstraße6, Hochpart., eine Wohnung,
bestehend ans 1 Salon. 5 Zimmern, Bad und
allem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. Nöderstraße 21, 2. Stock. 371

Friedrichstraße 36 Wohnung von 6 Zimmern
mit Küche und Badecabinet, incl. Zubehör, mit
allem Comfort eingerichtet, Gas und elektrisches
Licht, per 1. April zn vin. Näh. im Laden. 440

FrieÄrichftr. 38 , 2. Et.
<uächst der Kirchgaffe, Haltestelle der
elektr. Straßenbahn ), hochhcrrschaftl.
Wohnung , seither von Herr« wr.
■jufjenbüiii (Kinderarzt) bewohnt,
bestehend aus 6 großen ineinandergehcndcn
Zimmern mit Schiebethnren, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisekammer, großen Man¬
sarden, Kohlenaufzug, elektr. Licht re., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 n. 1 Uhr einzusehen. Aller Nähere bei
Moritz Herz & Cie . , Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216

Friedrichstratze 4tz,
Ecke Kirchgaffe,

elegante Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Bad und
Zubehör, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. Näheres bei H.
W . {Jasser <ft Co . 7487

Kaiser-Friedrich-Ring 24 ist die Bel-Etage,
6 Zimmer und Badecabinet rc., zu vermiethen.
Näh. Oranienstraße 44, Part . 1800

Kapellenstraße 38 6Zimmer, Küche ec., 1. Etage,
per April. Näh. Dotzheimcrstraße9, 2 St.

Kirchgaffe 27, js&£? iz
6 Zimmern und Bad, Kohlenanfzug, electr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres1 Treppe. 7341

Luisenstraße 22 ist Verhältniffe halber die
dritte Etage rechts, 6 Zimmer, Bad, Balkon und
reich!. Zubehör, per April zu vermiethen. Näh.
daselbst von 1—4.

Marktplatz (Delaspeestr. 11) ist die3. Etage,
bestehend ans 6 Zimmern und Zubehör, elektr.
Licht, Centralheizung, zu vermiethen. Näheres
Bürean Parterre. Carl » oller . 174

Ricolasstraße 26 neu hergerichtete elegante
Bel-Etage, 6 Z. mit Bad, großem Balkon nebst
reichlichem Zubehör, auf 1. April 1901 zu ver-
miethen. Einznschcn tägl. von 11—1 Uhr. Näh.
daselbst Hochparterre. 1128

ttLheinstraße 59 schöne Wohng. von6 groben
«K» Zim. u. reich!. Zub. zu v. Mb. 1. Et. 84

Rheinftr . 7« kNL
Balkon, Garten hinter d. Hause, Kohlcuzug u.
reich!. Zubeh., p. 1. April zu vm. Näh. P. 1079

Hochpart., 6 Zim.
p mit Balkon , Bad,
das. Souterrain. 6392

Rheinftr . 92,
Zubehör, zu verm. Näh.

Schierstrinerstraß« 7 ist die hoch-
herrschaftliche1. Etage von 6 Zimmern,
Bad und Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. Part . 5405

SÄlichterstratze 19,
1. Haus v. der Adolphsallee, 3. Et., 6 gr. Zim.,

Badezim., Balkonu. reicht. Zubeh., auf 1. April
zu verm. Näh. Adolphsallee 35, Part. 7827

Bietoriaftratze 33
>er erste Stock von6 Zimmern, Bad, verschist der erste Stock von6 Zimmern, Bad, verschließ¬

barem Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. Juli oder1. Oktober zu vermiethen. Anzu-
sehcn Vormittags. Näh. Lessingstratze 10. 1504

Eine elegante, der Neuzeit entsprechende
6-Zimmer-Wohnung auf 1. April o. früher
zu vcrm. Näh. Herderstraße 10, 1. 1030

Herrsch astswoynung , 6 Zim. rc.. in 1. Etage,
sofort für 2100 Mk. abzugeben. Bahnhofsnähe
belegen. Näh. 3. Sclilichting , Jmmobilien-
und Hypotheken-Agent. 1785

6-Zimmer -Wohnung,
2. ^̂ iNge, ,nil  allen Bequemlich¬
keiten Verhältnisse halber billig abzugeben.
Näheres Büreau Lion, Schillerplatz 1.

Wohnungen von 5 Zimmern.
Adelhcidstraße 22 , 1. St ., herrschaftliche

Wohnung, bestehend au« 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vcrmietheli. Näh.
daselbst Parterre. 7105

Adelheidstraß« 87 schöne Etagen- Wohnung,
2. Etage, 5 Zimmer. Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 3 Mansarden per 1. April 1901 zn verm.
Anznsehe» von 10—12 Porm. u. von2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Moritz I*antliel,
Wcißenburgstraße4, Part . 7662

Adelheidstraße 96 Part.-Wohnung, hochelegant
ansgestattet, 5Zimmer. Garderobe, Bad, 2 K-ll.,
2 Maus., Garten, Balkons, Kalt- u.Wannwasser-
Leituiig, Ga», elektr. Licht rc., per 1. April zu
pcrmiethen. Näheres Adelheidstraße 82, 3. 7288

Albrechtstraße13, 2. Etage, 5 Ziinmer, Balkon,
2 Mansarden, 2 Keller, Küche, auf 1. April zn
verm. Näh. Part. ob. Blcichstraße 17, P . 1789

»ibrechtstrassie 1(1 ist die Bel-Etage,
bestehend aus 5 Zimmern, Küche u. Zubehör,
auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 117c

Albrechtstraße 44 ist der2. n. 3. St. v. 5 Zim.
n. Znbeh. a. 1. Aprilz. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bertramstraße 17, Part., 5 Zimmer, Küche,
Keller, Mansarde rc. per1. April zu vermiethen.
Näh. Noonstraße 12, 1. 434

Billa Bierftadter Höhe 3,
1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Kücheu. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per sof.
oder1. April zu vermietheis. Näh. daselbst od.
Schützenstraße 10. 848

Bismarckring 28
ist die2. und3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 und

3 Balkons, Bad (kaltes und ivnrmes Wasser),
Kohleiiaufzng und sonst reich!. Zubehör per
1. April 1901 zu verm. Näh. das. 1. Et. 7378

Eckhaus BnlowstrKße2
verrschaftlid>e 5-Zimmer-Wohnnngcn mit Bad,
Erker, Balkon», allem Comfort der Neuzeit und
reich!. Zubehör preiswcrth ans 1.April zn verm.
Näh. Bülowstraße3, 2 l. 1094

Dotzheimerstratze9, 1. St., 5 Zim., Balkon rc.
auf 1. Juli zu vcrm. Anzns. von 11—12 und
8- 5 Uhr. Näh. Hth. Part. 1726

/Llisabethenstraße8, 2»Etage, 5 Zimmer.
m»' Küche rc. auf 1. April zu verm. 7747
Friedrichstraße 46, 1, schöne Wohining, 5 gr.

Zimmer mit Erker und Balkons. Bad rc., zum
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baudürcan
Lnisenstraße 23. 6485

Ecke Friedrichstraße«. Kirchgaffe 31, Eingang
Friedrichstraße89a, ist eine Wohnung von
5 Zimmern, Küche, Bad und reichlichem Zu¬
behör, sowie eine Wohnung von4 Zimmern,
Küche auf den1. April zu vermiethen. Einzu-
sehen von 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Näheres
Oranienstraße 37, 1 bei A.  Müller . 55

Billa Geisbergstr. M,
in hübscher gesunder Höhenlage, ist die
sehr schöne Bel-Etage von 5 Zimm.,
Küche rc. nebst großem Balkon und
Gartenbenntzungan ruhige Leute per
sofort oder1. April zn vermiethen. Näher,
daielbst von V2I2—12I 11. 2—6 od. Webcr-
gasse2 bei Job . äiirclilioltes . 684

Gsetheftratze 16,
1. St . , fünf Zimmer und Zubehör auf

1. April zu vermiethen. 7763
Goethestraße 23, Part., 5 Zimmerm. Zubehör

sofort zu vermiethen. 7623
Herderstraße 26, Neubau, nahe Schiersteinerstr.,

eleg. Wohnungen von5 Zimmern, Erkervorban,
Bad u. rcichlichein Zubehör ans gleich od. später
preiswcrth zu vermiethen. Näh. daselbst Part .,
sowie beim Eigenthümer Jahnstr.40, Part. 857

Herderstraße 28, zunächst der Schiersteinerstr.,
Neubau» sind Wohnungen von5 Zimmern mit
allein Zubehör, Erker, Balkon, Kohlenanfzug zu
vermiethen. Näh. Schiersteinerstr. 8, Pt . 1498

Jahnstr. 1, 3. St., 5 Zim. u. Zubeh. zu verm.
Näh. b. Eigcnth. Sdimidt, Emscrstr. 71, 1. 1284

Jahnstraße 29, nahe dem Kaiser-Friedrich-Ring,
2. Stock, 5 Zimmern, Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, 2 Keller und 2 Mansarden aus
1. April zn vm. (ohne Hintcrh.). N. Part . 7720

Kaiser-Friedrich-Ring 2, Bcl-Et., 5 Zimmer
und Zubehör, auf 1. April zu veruiiethen. Näh.
Laden oder Hinterhaus Part. 175

Kais.-Fr.-Rtiig 14 , 1. Et .,
5 Z. mit Balkon und sonst. Zubeh. z. um. 342

Kaiser-Friedrich-Ring 8ft,
im 2. Stock, bocheleg. Wohn. v. 5 Zim., Bad
Balk., electr. Licht rc. z. vm. Näh. 1. Et. 1704

Karlstraße 28, Äel-Et., 5>Zimmer mit Balkon,
Küche, Speisekammer, 2 Mansarden, 2 Pfeiler,
auf 1. April zu vermiethen. Näh. 39, Part . l.
Einzusehen Mittwochs und Freitags von 10 bis
2'/- Uhr. 436

Lnxembnrgplatz, Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage. 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badckabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P . 6366

Lnxembnrgstraße3 Part.-Wohnung, 5 Ziinmer,
Bad und alles Zubehör, per 1. April, auch
früher, zu vermiethen. 1147

Marktstraße 19, Ecke Grabenstraße, 2. Etage,
5-Zimmcr-Wohnung nebst Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. 6405

Möhringstratze 6 &**$%
Zimmern, Badezimmer, r-ichl. Zubehör aus gleichoder1. April zn vermiethen. Näh. Part . 967

Moritzstraße 21, Bel-Et., sind2 Wohnungen,
je 5 Zimmer, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, zu vermiethen.
Näh. im Hinterhaus und Kirchgaffe5. 679

Moritzstratze 37, Part., fünf Zimmeru. Zubeh.
sür 1. April zn vermiethen. 944

Moritzstratze 45 eleg., der Neuzeit entspr. eiliger.
Wohnung von5 Zimmern mit reich!. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstratze 49 Wohnung von 5 Zimmern,
Küche, Bad rc. per 1. April zu vermiethen.
Näh. Part. 535

Moritzstratze 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
und Zubehör, sofort oder auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigciithiimer
Rechtsanwalt Lnafl ', Neugasse1. 6752

Nerothal.
In meiner neuerbanlen BiUa im Neroihal links,

prachtvollste feinste Lage, ist die1. und 2. Etage,
cnth. je 5 Zimnicr. Küche, Bad, Speilckammcr
n. s. >v.. Alles hochelegant ansgestattet. per
1. April 1901z» bcrmicthcn. Näh. daselbst oder
Elisnbcthenstraßc 61, 2. 466■

Nicolasstraffe 22, Pt ., Wohnungv. 6 Zimmern,
Badezimmer großem Balkon». Zubeh., zu vm.
Anzusehen von 11—1 u. von3—5 Uhr. 1156

Oranienstraße 31, im Borderh.ö, eincWohnuiig
von 5 Zimmern, 2 Kellern. 2 Mansarden rc. auf
1. April zu verm. Einzusehen von 2—4 Uhr
Nachmittags. Näh. Schwalvacherstr. 38. 705

Oranienstr . 40 gSÄ
Wohnung in ruhigem Hanse, bestehend aus
5 Zimmern und Zubehör, im 3. Stock, auf
Wunsch mit elektrischer Beleuchtung von der im
Hause befindl. eigenen Lichtstation, per 1. April
zu verm. Preis Mk. 950.—. Näh. 1. St . 1204

Oranienstraße 52 °
Zubehör per 1. April.

und reich!.
Näh. Part. 1093

iVcigcnliml.
Rheins,raffe 88, im 1. Stock, ist eine Wohnung

von 5 Zimmern mit Bad rc. zn Perm. Näheres
Ntoritzstraße4, 3 Treppen. 810

S ist die Part.-Wohnung,
tr » ♦ O bestehend ans 5 Zim.,

Küche (Closet im Abschluß, Gasleitung), 2 Kell.,
1 event. 2 Mansardenu. sonstig. Zubehör, per1. Februar oder 1. April zn vermiethen. Näh.
daselbst oder Bismarck-Ring 28, 1. 269

Scharnhorststraße 19 ist eine5-Zim.-Wohnung
nebst Zubehör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Näh. bei iEckl , Scharnhorststraße15. 1397

Schlichterstratze 15, 3. Etage, 5 Zimmer, Küche
und reichlich. Zubehör per 1. April zn vermieth.
Anzusehcn von 11—1 und von3—5 Uhr. Nah.
daselbst Part . 280

SchSichterstratze 29,
»iahe Ser Asolphsattce,

ist die2. und3. Etage, jede von5 sdiöncn Zimmern,
Badez., Küche, 2 Mansarden, Keller, auf1. April
zu vermiethen. Näheres Dachwohnung bei
lArieger . 168

Schwalbacherstratze29, 3St., schöne
5-Zinnner-Wohnnng mit Balkon, Bade¬
raum und Zubehör Wegzugs halber ans
1. April oder später zu vcrm. 1014

Seerovenstratze1, 1. Etage, schöne5-Zinimer-
Wohnung mit Zuvchör per April zu vm. Näh.
Uorkstraße2, i>» Laden. Preis 950 Mk. 879

Neubau Secrobenstraße 28 5- Zimmer-
Wohnungen, Bad und sonstiges Zubehör. Näh.
durch Bureau Lion . 1457

Vaimusstrasse 52 , 3, herrächftl.Wohnung,
5 Z., 1 B., 1 IC., 1 Speisek. u. Zubehör,
2 Balkons etc. nuf gleich od. später. 1,1 kt.
Näh. 2. Stock bei Koos . 427

Virtnriastl * Beletage,5Zim., H
I VlwlUI  IcUSI .I » zum April zu ver- j
I mieten. 190 » Mk . 830 I
H J . Meier , Agentur, Tauuusstr . 28 . ^

Weißenburgstraßr 6 ist die1. Etage, elegante
5-Zimmer-Wohnung mit reich!. Zubehör, zum
1. April zu Perm. Näh. das. Part, links. 1501

LSörthstratze 10, Bel-Etage, 5 Zimmer und
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191

Parterre- Wohnung von5—6 Zimmern nedst
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näheres
Abeggstraße2, 2. 1753

Wohiimigerr von 4 Zimmern.
HLdolsthstraße 5, 2. St ., schöne große4-Zim.»•£4 Wohnung mit r. Zubehör zu verm. 933
v ^
A EäiebricOerslr . Beletage 4 bis H
0  5 Zimmer, Bad per April zu verm. 1563 ^

J . Meier , Agentur, TTaugiusslr . 28 . ?

Bierftadter Höhe 13,
„Ditta Marie " ,

eleg. 4-Zim .-Wohu ., Hochpart., und2 Zim .,
Frontsp ., Bad, reich!. Zubehör, V« Std. vom
Knrh. entf., prachtv. ges. Lage mit herrl. Aus¬
sicht, ist des. Umstünde halber zn billigem Preise,
evtl, getheilt, sofort od. 1. April zu vm. 1492

Bisma .rck-Riug 1, Ecke Dotzhrimerstraße, sind
Herrschaft!. Wohnungen von 4 Zim., mit allem
Comfort der Neuzeit ansgest., a»f gleich od.spät.
zu verm. Näh. Dotzheiiüerstr. 44, Part. 1708

WismarÄ-Riug 81 vier Zimmer(Part.) mit
Balkon und reicht. Zubehör per 1. April zu
vermiethen. Näh. Bismarck-Ring3, 1 St . 57

BismarSrlUg 83, 3 Tr., schöne Wohn. v. 4 Z.,
Balkon, Bad u. Zubeh. zumI. April. Anzusehen
von 10—12 Uhr Vorm. Näh. Eckladen. 7585

Bismarckring , gÄ5
sind schöne Wohnungen von 4 Ziminern, Bad
(warm, und lalt. Wasser), sowie reichliches Zu¬
behör per 1. April zu vermiethen. Näheres da¬
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und Hell-
mundstraß« 18, Seitenbau1. St . 7752

Ecke BlücherpLatzuÄf‘
(Neubau) ist die Bel-Etage von4Zimmern».
Küche, Bad n. reicht. Zdh. p. 1. Juli zu v. 6099

Eckhaus BÄLswftratze2
herrschaftliche4-Zimmer-Wohnung im 3. Ober¬
geschoß mit allem Comfort zu vermiethen. Näh.
Bülowstraße3, 2. Et. I. 1092

Bülowstraße 3 4-Ztmmer-Wohnungen zu vcrm.,
Bel-Et. für 900 Mk.. 2 St . l. für 800 Mk.

Damdachthal 10, Borderh., ist die Parterre-
Wohnunĝ 4 Zimmer, Küche mit Speisekammer,
Warmwaster-Einrichtung, Bade-Einrichtung nebst
Zubehör, auf 1. April 1901 zu vermiethen. Näh.
Dambachthal 12, 1. St . 7537
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Dotzheimcrstratze 4t <Neubau) sind
herrschaftl. 4- und 5-Ziinmcr-Wohiiungeii,
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst ini Baubüreau. 762b

Dotzhci»nerstraße 80, direct au» Kaiser-
Friedrich-Ring, elegante Bel-Etage, vier
Zimmer, 2 Balkons , 2 Mansarden,
2 Keller, per 1. April au ruhige Leute
zu vrrm. Näh. das. 2. Etage links. 1161

Dotzheimerstratze 72, Neubau, sind Wohiiunacn
von4 Zimmern, Küche und Zubehör ans sofort
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P . 7310

Drndcnstratze1, Bel- Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. im Bäckerladen daselbst. 995

Ernserstraße 50, Billa Lahnthal,
Haltestelle der clektr. Bahn, schöne Part .-
Wohnung, 4 Zimmeru. Zubeh., per1. April
zu vermiethen. Preis 800 Mk. Näh. beim
Hausmeister oder Biebricherstraße 29. An¬
zusehen von 11 bis 4 Uhr Dienstag und
Donnerstag. 1317

^eltmnndftratze 5Zimmer,
Wohnung(3. Stock), vier

_ auf April zu vermiethen. Näheres
1. St . links. 435

Herderstr. 8 frdl. 4-Zirnmcr-Wohn. Versetzung
halber per 1. Juli , evtl, auch etwas früher, zu
vm. Näh. Pt . l. bei Heifenberger . 1629

Herdcrstraße 19 (Neubau) sind Wohnungen
von4 Zimmern und allem Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, zu vermiethen. Näh. daselbst. 624

Ecke Herder- r»nd Luxemburgstrasic 17 sind
elegante 4-Zimmer-Wohnungcn, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, sowie reich!. Zubehör
auf 1. Assrst zu vermrethrs. Näh. bei 7730

Ph . Müller , Noonstraße 9.
Ncub. Ecke Herder- n. Niehlstr. Vicr-Zimmcr-

Wohnung, d. Neuzeit entsprechend, auf I. April
od. später zu vermiethen. Näh. Hellmundstr. 4
od. von >/-3 bis 4 Uhr dortsrlbsi. 7741

Jnhnstraße 32 eine schöne Parterrewohnung
von4 Zinimern und reichlichem Zubehör, event.
mit kl. Garten, zu vermiethen. Näh. Wilhelm¬
straße6. 65

Karlstr. 17 Hochpart., 4 Z. u. Zub., z. vm. Näh.
b. Eigentb. Schmidt , Emserstr. 71,1. 1143

Karlstratze 37 ,1  St ., sch. W. v. 4 Z„ Balk. u.
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . I. 1432

Kirchgaffe 43 (Storchnest), 2. Etage,4Zimmer,
Küche, Badezimmer, Mansarden und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
miethcn. Näh. Bürean Nicolasstr. 9, Part . 917

^ sind Wohnungen von
s 4Zimmern, Küchem.

Speyek., Bad, 2 Balkons n. 2 Mansarden aus
1-April od. früher zu vermiethen. Näh. daselbst
und Moritzstraße 12, 1. Etage. 7541

8Körnerstratze 3
4-Zimmer-Wohnung, Küche. Speise!., Bad.
2 Mansarden re., sofort oder per 1. April
billig zu vm., da der jetzige Miether dieselbe
plötzlich cingetretener Verhältnisse halb. nicht
bezieh, kann. N. Schwalbachcrstr. 79,1. 1644

Körnerstratze5 schöne ger. 4-Zimmer-Wohiinng
mit gr. Badn. reicht.Zub. , . verm. Näh.das. 258

Lnxemburgplatz1 Hochpart.-Wohn., 4 Zim. u.
Zub., p. 1. April, . verm. Näh. daselbst. 1468

Lnxemburgplatz (freie Aussicht) Wohnungen von
4 Zimmern nebst allem Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. das. od. Karlstr. 41, 3. Stock. 43

. Luxemburgplatz,
stratze 12, ist eine elej

\ , Ecke Herder-
. ..... ncgante Vier-Zimmer-

Wohnnng im Hochparterre mit Badecabinet,
2 Kammernu. Keller zu vermiethen. Näh.
daselbst und Gerichtrstraße3, P . 1371

WKoritzstratze 00 Wohnung von
Badcz., Balkonu. Zubehör

Mnttrzerstratze 48, 2. St ., ist eine Wohnung
von4 Zinim. mit Bad u. Zubehör pr. 1. April
zu vermiethen. Aiizusehen Vormittags. 1403

4 Zimmern,
. ^ . per 1. Avril

zu vermiethen. Näheres Parterre. 734
Mühlgaffe 18, 2. Et., schöne4-Z.-Wohn. mit all.

Zbh. p. 1. April zu v. N. bei J . « imb . 774
BlUllerstr . I , S*nrterre , schöne geräum.

4 Z. u. Zubeh., auch Veranda u. Gartenb.
1. April. Anzus. 10—12, 2— 4.

vranienstratze 34 eine Wohnungv. 4 Zimmern
mit Balkon und Zubehör auf 1. April d. I . zn
vermiethen. Näh. daselbst Hth. 1 St . I. 6673

N>ranienstraße 43 schöne4-Zimmer-Wohnuna
mit Bad, 2Balkons und reichlichem Zubehör

zum1. April zu verm. Näh. das. Part . l. 695
Oranienstrahe 50 Wohn., 4 Zimmer u. Zub.,

auf 1. April zn verm. Näh. Part . l. 33^
Vraniensttaße 54 schöne4-Zimmer-Wohnung

mit Balkonu. reich!. Zubehör per 1. April ab
zu vermiethen. Näh. Parterre links. 7832

ist die 1. Etage,
4 Zimmer,Bade¬

zimmer, 2 Keller, 2 Mansarden(ohne Hinter¬
haus),der Neuzeit entspr.eingerichtet,p.1. April zu
vermiethen. Näh. daselbst1. Etage. 1588

v ^ nrenstratze 02, Vdh. Part ., vier Zimmer,
Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller zu verm.
Nah. Mittelbau bei Kau . Anzusehen von
11—12 und von2—4 Uhr. 754

PU ^ pSbcrgstr. 17/19, 3 St ., Wohnung, 4Z .,
Kucke, 2 Keller, 2 Mansarden nebst Zubehör,
auf 1. April zu verm. Näh. Part . link». lOöd

Philippsbergstratz« 28 ist eine Wohnung im
zweiten Stock von4 Zimmern nebst Zubehör an
kleine Familie ans 1. April 1901 zn verm. 282

ist die Part.-
r.. • • — ... - Wohnung , be¬
uchend aus 4 Zimmernu. reichlichem Zubehör,
ün ruhige Miether(älteres Ehepaar bevorzugt)
zum1. April zu vermiethen. Näh. von 10 bis
11 Uhr Vormittags1. Etage. 1578

Lranieuftr . 55

Rhemftratze 85

®S£I2*4******11 9,,®erte  Nithlstratze (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Ncrizeit entsprechend, per sofort oder 1. April

zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Üdclheidstraße 78. Part. 7657

Scharnhorststratze 19 ist eine4»Ziminer-Wohn.
nebst Zubehör der Neuzeit entsprechend pr. sofort
oder1. April zu vermiethen. Näh. bei 1395

Kekl , Scharuhorststraße15.
Scharnhorststratze 20  Wohnung. 4 Zimmer nt.

allem Zubeh., a. 1. April zu v. Näh. 1. St . 20
Der Ncnzcit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,

Neubau Schiersteincrftratze 9, Gartcuhaiie.
Näheres daselbst. 1386

Schwalbachcrstr. 25, 2. St. l.. schöne4-Zini.
Wohnung zum1. April zu vermiethen. 1710

Schwalbacherstratze 2S,
3 I., sch. 4-Zimmer-Wohnung, Bad, Balkon per
April zu vermiethen. 1229

Neubai» Secrobenstratze 28 4 - Zimmer’
Wohiiimgeii, Bad und sonstiges Zubehör. Näh.
durch Bürean Lion. 1456

i ^ schöne Wohnung, vier
JLO Zimmer mit Balkon,

Bad, Küche und rcichlichei» Zubehör, zu ver-
inicthen, Näh. Gartenhaus Part . 1495

Weitzenbnrgstr. 2, Bel-Etage, schöne4-Zimmer-
Wvhiiung mit Balkon,Badu. allem Zubehör auf
1. April zn vermietheli. lltäh. das. Part . l. 626

Weitzenburgstraße4, 1. St., 4 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarde», Leucht-
und Kochgas, auf 1. April 1901 zu vermiethen.
Näh. Part. 54

Wörthstratze 13 schöne Woh»nng von vier
Zimmern, Küche ii. Zubehörz» verm. 426

Borkstl atze1 schöne4-Zim.-Wohii. mit allen der
Nenzeil cntsvr. Einricht, auf April z. vm. 846

Part -Wohnung, 4Z., Mails., 2 K., a. 1. April
z. vm. Näh. Philippsbcrgstr. 17/19, P. I. 1741
Wier-Zimmer-Wohnmrg

(1. Etage) Bcrhältnisse halber alsbald nbzu-
geben. Balkon, Küche(co. Bad), Speisekammer,
2 Maus., 2 Keller, Kobleiiaufz. Ob ne Hintcrh.
Kostenlose Au?k»»ft d. Bür. Lion, Schillerpl. 1.

Vier- od. F»rns-Zirtr.-Wohirrr»»g, Part., am
Blüchcrplatz, p. April. Näh. Sedanpl. 6, 1. 896

Herrschaftliche
Vier -Zimmer -Wohnungen

mit reichlichem Zubehör aut 1. April 1901
zu vermiethen. Näheres Walluferstraße2, Ecke
Kaiscr-Friedrich-Ring. 7634

Wohmmgerr von 3 Zimmern.
Villa Bmgertstraße 1,

direct an den Kuranlagen gelegen, ist eine schöne
Wohnung von3 Zimmern, Küche und sonstigem
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh. im
Hanse, ciiizusehcn von Mittags 12 Uhr ab. 794

Berlrarnsir. 9, Vdh. 1. St., eine schön- Wohn,
v. 8 Zun., Küche, Maus., 2 Kellernn. Zubeh. a.
Aprilz. vm. Näh. bei A. isiort , 3. St . 1734

Bierstadtertzöhe sind3 Zimmer, 1 Küche, Mans.
auf 1. April 1901 zu vermiethen, od. 6 Zimmer,
2 Küchen, 4 Mansarden. N. Herderstr. 2, Part.

Bleiehftratz«14, 8. St., 3-Zimmer-Wohnnug aus
1. Mai, co. später, zn vermiethen. 1639

GLüiowstratze4 sind elegante Drei-Zimmer
Wohin,ngen per 1. April zu vermiethen. 77

Dotzheimerstratze Frontspitzw.,3 Zimmer, Küche,
Sp-isek., im Abschuß, an r. Leute ohne Kinder
zu verm. Näh. Blcichstraße 15, Schuh!. 1377

Ellenbogengaffe9 3 Z. u. K. (500 Mk.) zilm
1. April zu vermiethen. 1519

ckjLlcvnore,»stratze4 Wohnung, 3 Zimmer msi
^ Balkonu. Zub. zu verm. Näh. Part . 808
Friedrichstr. 8 ist im Hinterhaus eine Wohnung

von3 Zimmernu. Zubehör per 1. April 1901
zu bermiethe». Näheres bei Sped. Michel,
Taunnsbahnhof. H67

Hellniundstratze6 3 Ziuimer. Küche, Balkon».
Zub., 1. April zu verm. Näh. Hth. 1. 1791

Hellrnrrrrdstratzc 48, im Laden, eine freundliche
Mansard-Wohnuug mit 3 kleineren Zimmern
(Glasabschluß), Küchen. Keller auf 1. April an
ruhige Leute zu vermiethen. 1667

Herderstratze9, Neub., Wohnungen(3 Zim. u.
Küche». Zub.) zu verm. IM». Wieti ». 7521

Herderstraße 12, Eck«L»»xemb»»rg-
platz, ist eine elegante8-Zimmer-Wohming
im zweiten Obergeschoß mit2 Balkons, Bad
u. reich!. Zubehör zu vermiethen. Näh. im
Neubau oder Gerichtrstraße3, P . 1372

Herderstratze 29, Nähe Schiersteinerstr., Vorder¬
haus, Wohnungen mit3 Zimmern, Küche, Bade¬
zimmer und Zubehör zu vermiethen. Näheres
Blücherstraße 10, V. P. 691

Herrngartenstratze4 3-Zimmer-Wohnung nebst
Kücheu. Zubehör(3 Tr. hoch) auf 1. April an
ruhige Leute zn vermiethen. Näh. Part. 1627

Jahnstratze
3-Zimmer-Wohnung nebst Zubehör zu vermiethen.

Nah. Langgasse5. « ehren *. 1662
Jahnstratze 14 schöne3-Zimmer-Wohnung mit

Zubeh. ab 1. April zu vm. Anz. N. 2—4 Uhr.
Näh. bei II . Stock «»-, Jahnstraße9. 1160

Jahnstratze 22, 1. St., Wohnung, 8 Zimmer
mit Zubehör, zu vermiethen. Näh. Part . 79

Kirchgaffe9 | ±s »& L
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh. bei
« . Li.i1k„ , Webcraasse 36. 1586

Langgaffe 8 schöne Wohn., 3 Zim., Küche re.,
zu vermiethen. «Ucker.

Lttisenplatz2, Pt., 3 Zim. u. Küchez. 1. Juli,
event. auch früher, zu verm. Näh. 1. Et. 1394

Luxemburgstr. 4, 2. Et. I., 8 Zimmer, Balkon
n. reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf
1. Juli , Versetzung halber zu vermiethen. Näh.
d. o. Part, l., v. 10 UhrV. b. 4 UhrN. 1813

Ecke Luxemburg- »». Herderstratze 18, sowie
Herderstratze 18, gegenüber dem freien Platz,
sind Wohnungen von 3 und 4 Zimmern mit
Balkon, Bad n. allem Zubehör auf sofort oder
1. April zu vm. N. Kirchgaffe 13, 1. St . 7306

Mamzerstratze 34
drei ineinandergehendeZimmer mit Küche nebst

Verandazimmcr und Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Anzus. 11—12 Uhr Vorm. 1626

Moritzstratze 43, Hth., eine Wohnung, 3 Zim.,
Küche, Zubehör, zum 1. April zu vermiethen.
Nah. Hinterhaus bei Hartmann.

Nerostratze 28, Hth., eine Wohnung von 8Zim.
u. Küche auf 1. April zu vermiethen. 1714

Nerostratze 28, 2. dreiZ., Küche, Kamnier und
Zubehör zum1. April er. zu vermiethen. 1562

Nicolasstratze 82, links, Tiefpart., drei Zimmer,
Küche und Keller per 1. April zu vermiethen.
Näherer Hotel Weins . 1511

Philippsbergstr. 21 Frontsp.-Wohn., 3 Z., K.,
aus April zn vm. Näh. Part, llroich . 1732

Niehlstratze8, Vrdh., ist eine schöne geräumige
3-Ziinmer-Wohn. mit Mansarde, GaS für Koch-
zweckcu. sonst. Zubehör, in der 1. n. 3. Etage,
auf 1. Aprilz» verm. Näh. das. Hth. P . 270

Schöne Wohnung, 3 Ziminer, Balkon, Versetzung
halber sos. zu v. Schariihorsislr. 16, 2. Förster.

Der Neuzeit entiprechend, mit reichlichem Zubehör,
Neubau Schicrsteinrrstraße 9, Gartenhaus.
Nähere« daselbst. 1387

Schwalbacherstratzc37» Vdh., 3 Zimmer mit
Zubehör aus 1. April zu veriuiethen. 46

Sedanstraße3 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör
zu verniietheii. 1666

Neuba»»Seerobenstratze 28, Part., 3 Zimmer,
Bad und sonstiges Zubehör. Näheres durch
Bürean Lion. 1459

/Kpiegelgaffe 0 freund!. Wohn., 3 kl. Ziminer,
v Küche, Mails., 2. St., an ruh. Leute1. April

zu verm. Näh. 1. St . 7716
Stiftftratze 11 ist die 2. Etage, bestehend an«

3 Zim., Kücheu. Maus., a. 1. April andcrweiiig
zn verm. Zn erfr. Müllerstr. 2, im Lad. 877
Taunusstratze 44, 3,

Wohnung, 3 Z., Küche, Ptansarde, zum1. April
zu vermiethen. 650 Mk. 792

Wohiiiiiig, 3 Zimmer, Küche, Speisekam., Kohlen-
ailfzug, Mansarde, 2 Keller, 2 Balkons ic. per
I. April zu verm. Näh. Blüchcrplatz4. 1109

Wilyelinstratze6, »»ächst der» Bahirhofe,
Frontspitz-Wohnung, 8 Zintiner u. Zu¬
behör, ar» ruhige Leute per 1. April zr»
verrn. Nah. Delaspeestratze8, Part . 627

Kl. 3-Z.-Wohn., S -erobenstr. (Hth.), Pr. 320 Mk.,
zu verm. Näh. Herinnniistraße 15, 1 r. 1820

Drei- bis 4-ZiiNrner-Wohnungen mit allem
Zubehör, luftige gesunde Lage, prciswerth zu
vermiethen. Näh. Phiiippsbergstraße15. 1407

Schöne Wohnungen von 3 Zimmern nebst allem
Zubehör, mit und ohne Balkon, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Plalterstraßc 12. 303

Drei-Zi»mner-Wohn,»ngcn a»n Bliicherplatz
per April. Näh. Scdanplatz6, 1. 895

Bel-Etage, 3 Zi»r»mer und Zubehör, der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet, auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Uorkstraß- 1, 2. 1594

Wohrrrmgertr»orr3 Zimmern.
Slarstratze 20 eine Frontspitz-Wohn. von2 Zim.

n. Küche auf 1. April zu vermiethen. 1697
Adlerstr. 21 2 Zim. u. Küchep. Aprilz. v. 1812
Adlerstratze 49, neuer Hintcrbau, zw. Z., K.. K.,

Mans. ans 1. April a. st. L. o. K. zu v. 1496
Adolphsallee 0, Hinterhaus» Woh»»«ng,

2 Zimmer, Küche und Zubehör, per
1. April d. I . 197

Bürear» Kickard Ad. Meyer,
Delaspeestratze 8.

Albrechtstr. 11 schöne Wohiinug von2 Zimmer»
und Küche auf 1. April zu vermiethen.

Baynhofstr. 16, 1. St., 2 Zimmer, Küche und
Zubehör zu verm. Näh. im Bürean. 1755

Bcrtramstr. 9, Vdh. 1. St., eine schöne Wohn,
v. 2 Zim., Küche, Mans., Kelleru. Zubehör auf
Aprilsz. vm. Näh. beiA. Bfiort , 3. St . 1733

Bleichstratze8 freund!. 2-Zimmer-Wohuung mit
Zubehör zu vermiethen. 1692

Bleichstratze 27 Mans.-Woh»., 2 Zim. u. Küche,
an kiiiderl. Familie zu verm. Näh. 1 St . 1738

Dotzhrimerstratze20 Mansard-Wohnuug(zwei
Räume) zu vermiethen. Näh. Parterre. 1678

Fanlbrunnenstratze8, Stb. 1. St.. 2 Zimmer
und Küche auf 1. April zu vermicrhen. 1694

Feldstratze 18 zwei Zimineru. Küche auf sofort
zu vermiethen. 1683

Helenenstraße9 Dachwobn., 2 Zimmeru. Küche,
zum1. April zn verm. Näh. Vdh. Part . 1818

Marktstr. 12, H. 2 St., sch. Logis, 2 gr. Zim.,
Kücheu. Zubehör, tut Abschl., f. 1. April zu v.

Michelsberg 24, Entrcsol, 2 Zimmer und Küche
per April ev. später zu vermiethen. Anzusehen
am Sonntag, 10. d. M., Mittags v. 12—2 Uhr.

Nerostratze 29, Hth. 1, abgeschl. Wohn., 2Zim.,
Kammer, Küche, zu vm. Näh. Vdh. 1 St . 1725

Nerostratze 34 Mausardwohn., 2 Zimmer und
Küche, an ruh. Leute per 1. April zu verm. 663

Rerostr. 42 kl. Dachw., 2 Z. u. Küche, z. v. 1803
Ora»»ienstraße 29 eine Mansard-Wohnuug von

2 Zimmern, Kücheu. Zubehör zum1. April an
kinderl.Ehepaarz. vm. Näh. Part. Vorm. 1721

Dranienstratze 56 Parlerrc-Wohnung, zwei
Zimmer, Ltüche, Bade-Cabinetu. Zubeh., per
1. Juli zu vermiethen. Einzusehen von 2 dis
3 Uhr oder Auskunst Moritzitr. 41. 1201

Rheinstr. 78 schöne Frontspitz-Wohn., 2—3 Z.,
Küche, 2 Kell., p. 1. Juli zu v. Näh. Pt . 1795

Schulgaffe9 Dachlogi-, 2 Z., Küche, z. 1. April.
llläh. bei Herr» « »eher . 1292

Schwalbacherstr« 71 eine Wohnung, 2 Zimmer
n. Küche(Hintcrh.), auf 1. April zu vermiethen.

Walkmühlstr, 35, 2. St ., ist an eine einz. Dame
eine kl. Wohn. m. Abschh, best, aus 2 Zim. mit
gr. Balkon, 1 Kammeru. Keller, z. 1. April zu.
vermiethen. Näh. beim Hausbesitzer, Part.

Walrarn,kratze 22, 1. Stock, Wohiinug,'zwei
oder drei Zimmer, Küche, Keller an ruhige Leute
zum  1. April zu vermiethen. 1750

IHtP Eine Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer,
1 Mansarde und Zubehör, an ruhige Leute
per 1. April zn verm. 8. Hamburger,
Langgaffe 11. Einzusehen Vormittags zwischen
10- 12 Uhr. 1630

In vornehmem Haus ist ein schönes Giebelzimmer
nebst Nebeuraum für 800 Mark zum1. April zu
vermiethen. Näh. Schwalbachcrstr. 59,1. 546

W»h«««grn von 1 Ziminer.
Adlerstr. 38 kl. Dachw., 1 Z., K., a. r. L. p. A.
Adlerstratze 50 ein Dachzimmcr mit Kücheu. ein

Dachzimmer mit Keller zu vermiethen. 1688
Albrechtstraße9 ei» Zimmer und Küche ans

1. April zu vermiethen. 1642
Bleichstratze8 ein Zim. mit Küchez. vm. 1693
Castellstratz« 7 ein Zimmeru. Küche an ruhige

Leute zu vermiethen.
Dambachlhal2, 2, 1 kl. Dachw., best, aus 1 Z.,

1 K., 1 Kam., an kl. anst. Fam. sos. zu v. 1799
Feldstr. 1, 2 St.. 1 Zim. u. Küchez. vm. 1777
Htvmn»»dstratze 42 ein Zimmer, Kücheu.Keller

zu vermiethen. Räh. im Laden. 1698
Karlstr. 2. Lad.. 1 Z. u. K. a. r. L. zu v. 1764

Hochstätte 10 ist ein Dachlogis, 1 Zimnier,Küche
»ebst Zubeh., a. kinderlose Leutea. 1. Apnl z. v.

Kirchgaffe 37» Hlhs. im Dach, 1 Zimmer, Küche
lind Keller zn verm. Näh. Vdhr. 1. St . 1819

Lelirstratze1 ein Zim. n. Küche auf1. April zu
um. Näh. das. ob. Hüfner«. 10 b. Nicolai. 1480

Ludwigs»,-. 1 ein Zimmeru. Küche zuv. 1761
Schwalvacherstratze7 ein Zimmer und Küche

1. April zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 5, P.
Kl. Wohnung, äiÜTÄ

Walramstraße 81, Part. 1696
Wellritzstratze 21 kleine Manfard-Wohn., 1 Zim.

und Kiiche. auf 1. Aprilz» vermiethen. 1729
Wellritzstratze42, P .» ein Zimmeru. Küche an

ruhige Leute per 1. Avril zu vermiethen.
Westendstr. 1, Vdh. Part., 1 Zimmeru. Küche

an linderlose Leute zum1. Aprilz. verm. 1731
Ein Z. n. Küchea. 1. Apr. z. vm. N. Kirchg. 56.

Mohmmgr» ohue Zimmer-Angabe.
Dotzheirnerstratze9 eine kl. Dachwohnung an

ruhige Leute zu verm. Nah. Hth. Part. 1727
Heltinundstratze 20, Part., schöne Mausardwohn.

au kinderlose Leute zu vermiethen. 1883
Lelirstratze9 eine kleine Dachwohnung an rubiae

kinderlose Leute zn verniietheii. 1806
Schulgasse 1, 2 r.. ein Dachlogisz. verm. 1656
Wohnung mit Stallung, Remise, auf 1. April

zu verniietheii. Näh. Aarstraße 20. 1652

Ansmärts gelegene Wohnungen.
Bier-stadterhöhe5 schöne2-Ziinmer-Wokiniiig

u. Küche(2. Stock) per 1. April zu vermiethen.
Näh. daielbst und Schützenstrnße 10. 1544

Bierstadter Höhe
(Wartthurm-Allee)

Billa Siegfried, berrschaftl. Wohnuiigeii vo» 3
bis 7 Z., Ball., Küche, Speisekammer, Bade-Z.,
Gart., mit all. Comfortd. Neuz. u. all. Zubeh.,
auf gleich oder spüler zu vermiethen. Nähere«
im Hause Tclephon-Sio. 2470. 7744

Bah»»hos Dotzheim 2 Zimmer und Küd,e zu
verintctheii. Näh. bei »VMh. Thun , Wies¬
baden, Blüchcrstraße 12, H. P . 1497

Schöne 3-Zimmer-Wohnung (1. Etage) nahe
am Bahnhof Dotzheim ab 1. April für 300 Mk.
zu vermiethen. Näh. Obere Fraiiksurlerstraße,
Stuver 'i'd,« Gartenhaus. 1649

Rlöl-lrite Wohnungen.
Billa Abeggstraße6 gut möblirtc Bel-Etage

3 geräumige Zimmern.Zubehör sof. znv. 1802
Dambachthal 21, 1. Et., g. »>. abgeschl. Wohn.

mit eingerichteter Küche zu vermiethen.
»Seisbergstraße5 möbl. Wohnnng, auch cinzeliie

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 1423
^».apelleustratze4 gut luoblinc abgesch!offc»eWohnniige» mit eingerichteter Küche. 5598
Karlstr. 37 möbl. Wohn., auch einz. Z. mit und

ohne Küche zu verm. Näh. 2. St . l. 1660
illhernstr. 31 m. Wohn., 3 Zim. ». K., z. v. 915
plöderaltce 32 (3. Haus von der Taiiilnsstraße),

Part., Sonueuseite, Borfenstcr, sind4 recht gut
möbl. Zimmer, Küche, Mans. zu vermiethen, auf
Wunsch auch getheilt. Näh. 2 Tr. 1814

3 dis 5 Zimmer , möblirt und ein¬
gerichtete Küche, per 1. April d. I . mit
Garteiibenutziing in einer Villa—Kurlnge—
sehr preiswerth zu vermietheli. Näheres durch
J . Schiiciiting ', Nhcinbahnstr. 3. 1493

Möbl . Zimmer und Monsarden.
Schlafstellen etr.

Stdelheidstratze6, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6833Adelhcivftratzc*>, 1,
gut mödlirte Zimmer zu vermiethen. 7307
Adelheidstr. 15, 3 r., eins. möbl. Z. zuv. 903
Adelheidstratze 89» 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
Adelheidstr. 60, Part.. 1—2 gr. schön möbl.

Z. m. od. o. P . 1152
Adlerstratze3 möbl. Stube an ord. Arb.

zu verrniethen. 1774
Adlerstratze 38 heizb. Dachstübchen mit Bett sof.

zu vermiethen. Näh. Part.
Adotphstratze3, 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1606
Adotphstratze8, Gartenhans2 r., ein oder zwei

schön möbl. Zimmer mit sep. Eilig, zu vm. 1787
Adolphstr. 8, G. 2 !., gut möbl. Zim. zu verm.
Albrechtstr. 28,
Albrechtstr. 28, 1 r., e. sch. mbl. Z. z. v. 1539
Albrechtstraße 85, Part., ein gut möbl. Wohn-

n. Schlafzimmer zu vermiethen. 7494
Bärenstraße2, 2, möblirtc Zimmer zu vm. 941
Bcrtramstr. 18 in. Part.-Zim. zu vm. 1676
Gut Möbl. Zimmer,

auch mit Pension, an junge idente zu vermiethen
Bismarck-Ring 36, 1 Tr . rechts. *

Bleichstratze7, Part., ichö» möbl. Zimmer mit
Pension per sofortz» verm. 1674

Bleichst»'. 11 ein groß. frdl. südl. möbl. Z. z. v.
Bleichstraße 24, 2, Zim. mit2 Betten an anst.

Frl. od. Herrn mit Pens. a. 1. April zu v. 1807
Bleichstratze 38, Vdh. Part., e. möbl. Zimmer

zu vermierhen. 1580
Blücherstratze9 ist ein best. möbl. Zimmer an

einen Herrn oder ein Fräulein zu verm. 1672
Blücherstr. 11, 2 St. r., möbl. Z. z. vm. 1754
Blüchrrstr. 18, 3 r.» vis- -̂vis dem Blüchcrpl.,

möbl. Zimmer für 18 Mk. zu vermiethen. 1218
Bl »tme»istraß« 7, 1. Et., sch. Zimmer, möbl.,

an ruhige Dame zu verm. Anzus. 12—8 Uhr.Erontsp.-Zimmcrm. s.Aussicht,möbl., an r.hepaar oder Dame zu vermiethen. Anzusehen
von 12—3 Uhr. 1822

Castell str. 2, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1670
Dotzheirnerstr. 8, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Eüer»bogeng. 15, 2 l., sch. möbl. Z. zu v. 1781
Evendoge»»g. 15, V. 3 r., reiul. Schläfst, zu v.
Emserstratzc 19 einz. und zus. h. möbl. Ziminer

mit Pension, 50—80 Mk. mon., zu vm. Gr.
Garten. Haltestelle der clektr. Bahn. 1266

Billa Elisabeth, Franksnrterstratze 22, sind
noch zwei schöne elegant möblirtc sonnige
S »»dzi»nmer, Salon und Schlafzimmer zu¬
sammenhängend, sowie ein einzelnes sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. 7560
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Emferstr. 2«, P. schönm. Zini. zu vm. 1772

, . „c 21, 1. Etase, möbl. Zim. 897
ricdrichstratze 48, Wh., bei Fr. « »nt* ist
ein gut möbl. Zimmer, ebenso ein kleine» o»
Herrn auf gleich zu verm. 1769

Geisbergstraße1», 1 r., schön möbl. Zim. mit2 Belte». 8 Mk. d. W. 1116
Gerichtsstratze8 mödlirte Zimmer zn vermiethen.

Zu erfragen Part. 6884
Gerichtsstratze8, 3 l., großes schön möbl. Zim.

mit oder ohne Pensionb. z» verm. 1679
Goeihestratze 18, P. I.( ist einh. möbl. Hochp.-

Zimmer an anst. GeschaftSsränlein zn verm.
Goldgastt8 b. Il »«?nlvr möbl. Zim. zu verm.

«lenrnstr. «, H. I l., crh. s. Arb. b. Kostu. L.
«lenenstratze 18, Part-, möblirte Zimmer mit
Pension zu vermiethen. 1601

Hellmundstr. 18, 2. sch. m. Z. m. P. z. v. 1126
"eltmundstr. 2V, P., sch. m. M. b. zu v. 1821

cllmunvstr. 28, Part., gr. gut möbl. Zimmer
zu vermiethen. 1666

Htllmnndstratzt 36, 2 St., ein schön möblirte«
Zimmer zu vermiethen. 1724

Hellmundstr. 87, H. 1, frdl. mbl. Z. z. v. 1541
Htllmundstratze 88, 2 r., ein sch. Nlöblirtes

Zimmer an e. Herrn zu vermiethen.teUmundstr.48,2r«,ein möbl.Z.z.v.1569ellmundstratze81, 9 St. l., sch. möbl. Zinimer
an anst. Frl. oder Herrn zu vermiethen. 1628

Hellmundstr. 82, V.P., erh. e. r. Arb. K. u. 2.
Hrrmannstr. 6, 1, «rh. anst.H. Kostu. 2. 6931
Hermannstratzc 28, Hinterh. 1. St., erhalt ein

reinlicher Arbeiter Schlafstelle. 1810
Herrngartenstr. 3, Part, l., möbl. Mansarde, in

Mitte der Stadt, an rin brave« Mädchen zu vm.g gartenstr.13,31,m.Z.b.znv.1759graben 22, 2, erh. rl. Arb. Schlosst. 1742
graben 24, 2, ein eins. möbl. Z. b. zn v.
trotze 2, 1 l., schön möbl. Zimmer mit od.

ohne Pension billig zn vermiethen.eahnstr.11,P.,sch.möbl.Z.sof.z.vm.1745
ahnstr. 13, P., schön möbl. Zim. z. vm. 1445

11 » 2, ar., sch. möbl. Z. an1A - best.Herrn zu vm. 1736
Jaynstratze 20, I. Etage, schön niöbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zn verm. 1553
Karlstratze8, 2 l., freundlich möbl. Zimmer an

einzelne Dame zu vm. Z. b. v. 12—4Ubr. 1765
Karlstratze 32, 1, zwei hübsch möbl. Zimmer,

sep. Eing., ohne Bedienung auf gleich oder
1. April zu vermiethen. 1572

Karlstr. 38, Hlh. 2, schön möbl. Z. zu vm. 964
«irchgastc 17, 2 r., sch. m.Z. an b.H. z. v. 737
Kirchgasse 18 eleg.möbl.Zimmer im1. u.2.Stock

zn vermiethen. Näh. Krieg , 2adeu. 6872
Kirchgaffe 87, 1, möbl. Zimmer zu verm. 1423
Lehrstr. 4, 3, erh. anst. Mädch. in. Plans. 1595
Luisenplatz1» (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Luisen,,r. 8 möbl. Mans.zuv. Näh. B. 1. 6669
Luisenstratze22, i. nächst. Nahed. Wilhelinstr.,

Kuranlagenu. Bahnhösc, eleg. möbl. Zim.
tag-, Wochen- n. monatLweiscz. verm. — Bad
i. Hause. — Porz, geeig. f. Passanten, Kur-
fremdeu. z. Wintcranfenth.

Luisenstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 1552
Luisenstratze 41, 2 rechts, möbl. Zimmer mit

2 Betten an auständ. Frl. mit Pens, zn v. 1587
Mainzerstr. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557
Maurilinsstr. 3, 2 r., sehr sch. möbl. Z. zn v.
Michelsberg 10, 2 r., ein möbl. Z. znv. 1551
Mühlgaffe7, 3, ein möbl. Zimmer zu v. 1801
Nerostr. 3, 2, sch. möbl. Z. m. 2 Beit. sof. z. v.
Nerostr. 10, Hth. 3 I., e. möbl. Z. z. vm. 1537
Ncrostratze 22, 1, schön möblirtes Zimmer an

ein Geschäflsfräulein zn vermiethen.
Rerostratze 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension sofort zu vermiethen. 1550
Neugaffe 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zu vermiethen. 1612
Nieolasstratze 18, 3, möbl. Zimmer zn v. 6205
Nieolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zn verm. 1549
Oranienstr. 4, P., m. Zim. m. o. o. Pens, zn v.
Oranienstr. 8, 1, g. m. Wohn- u. Schlafz. 1757
Oranienstratze 17, 2, eleg. möbl. Schlafzimmer

und Salon zu vermiethen.
Oranienstr. 27, H. 1, erh. j. L. Kostn. L. 576
Oranienstratze 27, 2 l., ein bis zwei schön möbl

Zimmer zu vermiethen. 1564
Oranienstr. 87, H. 3 r., möbl. Z. z. vni. 1722
Oranienstratze 81, Hth. 1 St. l.. erh. j. Leute

Kost und Lögi«. 1608
Oranienstr. 84, H., ein möbl. Z. zu vm. 1614
Philippsbergstr. 12, P. r.. m. Z. znv. 1283
Philippsbergstr. 12, 2 !., hübsch möbl. Z. zn v.
Phitippsbergstratze 28 ein frenndl. möbl. Part.-

Zimmcr mit separatem Eingang zn verm. 1790
Philippsbergstratze 83, 2. sind1—2 gut niöbl

Zim. zu vm. Anzus. bi» Mittag« 3 Uhr. 1804
Rheinstratze 26, Gth. 1 r., 2 kleinere ineinander

gebende ggt möbl. Zimmer zu vermiethen. 1718
Rhrinstr. 81, 1, g. möbl. Zim. sofort zu verni.
viodcrallce 12, 1 r., sch. m. Zim. zu vm. 1258
Röderallee 16 ein auch zwei möbl.Zimmer zuv
Röderallee 80, 3, sch. m. Z. u. m. Maas. z. vm.
Röderstratze 10, 8 r., ein großes, freund!., gut

möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu verni.
Röderstratze 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
Röderstratze37, 1, Ecke Nerostr., schön möbl.

Wohn- n. Schlafzimmer mit separatem Eingang
zu vermiethen. 1132

Römerberg7, 2 St. r., ein möbl. Zimmer an
einen anständigen Herrn zn vermiethen. 1808

Römerberg 23, Part., erh. reinl.Arbeiter Logis,
eventuell mit Kost. 1494

Schön möbl. Zimmer z. v. Römerberg 92, 1 l.
Schnlberg 18, Grth. 1 r„ erb. 2 r. L. K. u. L.
Schulgaffe6, 1, fein möbl. Zimmer mit1 oder

2 Betten sofort zu vermiethen. 922
Schwalbacherstratze6, 1, nahe der Rheinstraße,

möbl. Wohn- y. Schlafz., sep. Eilig., zn v. 1707
Schwalbacherstratze7, 2. St. recht«, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethen. 1077
Schwalbacherstr. 14, 2, gr. g. m. Z. bill. 1805
Schwalbacherstr. 48», 8 l., möbl. Zim. 6764
Schwalbacherstr. 88, 1. St., möblirte Zimmer

zn vermiethen. 1160
iK2e«rol »ei,8tr . L5, 1 r., schön möbl. Z. an

bess. Herrn od. Geschäftsfrl. bill. zu v. 1489
Seerobenstratze 24, Vdh. Part., einfach möbl.

Zimmer sofort oder später billig zu verm. 1577
Steingaffe 16 erh. zwei anst. j. Herren möbl. Z.
Stiflstratze 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. Näh.
Gartenbaus Part. 74M

Sliftstratz«24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr. 8, B. 1 r., möbl. Zim. z. vm. 1603
Webergaffe 82, 2. El., fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen. 657
Weilstr. 8, P.. fd)öit möbl. Zim. zu vm. 1227
Wellritzstr. 28, 1 l., möbl. Zim. zu verm. 1609
Wettritzstratze 31, 2, niöbl. Zimmer zu vm. 1793
Westendstratze1, 3 St . r.. möbl. Zimmer. 7149
Westendstratze 1V, Hth. Frontip., crh. auständ.

reinl. Arbeiter billige Schlafstelle. 1816
Westeridstr. 18, 3, möbl. Zim. b. z» vm.. 1116
Wörthstratze1« 2. Stock links, 1 gut möblirtes

Zimmer zn vermiethen.
Wörthstr. 18, 1, 2 eleg. m. Z. b. zn vm. 1170
Zwei eleg. möbl. Z. f. i. feinem Hause sofort zn

verm. Näh. Pagenstcchcrstr. 3, Part . 1510
Ein auch zwei junge Leute erh. Kost n. Wohnung

per Woche9 Mk. Näheres Scharnhorststraße 5,
im Mctzgcrladen. ^ 1776

Comfortables «,Sbl. Wohn- und Schlaf¬
zimmer tu feiner, gesunder Lage, ruh. Prival-
ha»r , nahe am Kurhaus, zn verm. Auskunft im
Zeitungs-Kiosk, Ecke Wilhelm- u. Frankfurterstr.

Per 1. April einfach möbl. Zimmer, LandhanS-
viertel. an einen Kaufmann oder Beamten zn
Mk. 18.— einschl. Kaffee zn venu. Off. unter
1*. UI. » 5« an de» Tagbl.-Perlag. 1817

«. . . „ «nd Schlafzimmer (evtl, auch
WvyU ' einzeln), gut möbl., an sol. Herrn

z. 1. April zu verm. Näh. Tagbl.-Verlag. 1461
Ei» hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,

ev. mit kl.Salon , auch mit Pension, ans
gleich zu verm. Mätz. Preis , freie ges.
Lage. Näh. im Tagvt.-Pcrlag. 7308

Ein schön möbl . Zimmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zn vm. Näh. Tagbl.-Berlag. 5996

Wohn- und Schlafzinimcr an bess. Herrn zn verm.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 1798

Krere Zimmer , Maasai 'den,
Kammer « .

Adlcrstr. 83 l. Stübchen an anst. Person. 1665
Adolphs«'. 16, 3 r., 2 sch. l.Z. m. M. abzuq. 1542
Älbrcchtstr. 42 e. l. Z. a. weitst. P. z. v. 1743
Albrechtstr. 42 e. M. z. Möbeleinst. z. v. 1740
Baynhofstr. 3, 1. zwei leere Zim. z. vm. 1272
Bleichst, atze 11 kleine Miansarde an einz. Pers.

auf 1. April zn vermiethen. 1746
Bleichstratze 20, 1. Et., ist ein großes Zimmer

auf 1. April zu vermiethen. 1699
Blücherstratze4, 1. Etage, 2 ineinandergebende

leere Zimmer sofort zu vcrniietdcn. 7629
Blücherstr. 4, 1, großes Frontspitz-Zimmer zum

Unterstellenv. Möbelna. 1. April zn vm. 1797
Castellstratze8 zwei kl. Zimmer mit Keller

z» vermiethen. 1715
Lotzheimerstratze 20 ein großes leeres Ziuiincr

zu veimielhen. 1780
Dotzheimerstr. 60, gl. üb. d. K.-Fr.-Rg., G. P.,

ein Z. in. Wass. u. G. a. einz. P. z. vm. 1791
Dotzheimerstratze 78 eine heizbare unmöblirte

Ntaniarde zu venniethen. 1414
Drndcnstratze 1 zivei ineinandergehende leere

Zimmer sofort zn verm. Näh. i»>Laden. 1701
Feldstratze 8/11, Hth., ein schönes Part.-Zimmer

auf 1. April zn verm. Näh. Vdh. 1 l. 1766
Helenenstr. 4, V., l. Maus. a. 1. Aprilz. v. 1713
Helenrnstr. 13 I. Z. im B. per1. April. 1296
Helenenstratze 24, 1 St ., zwei ineinandergeh.
"große Zimmer an eine oder zwei Personen oder

zum Möbeleinstellen auf 1. April zu verm. 1522Sellmnndstr.8leere Mansarde zu verm. 1702ellmundstr. 84 e. l. Zim. a. einz. Pers. 1749
Hermannstr. 16, 2. ist e. gr. Z. p. 1. Apr. z. v.
Hcrmannstratze 18 ei» Zimmer auf 1.April zn

verm. Näh. Wellritzstraße 33, Hth. Part. 1815
Hermannstratzc 26 große Mansarde an ruhige

Person zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 1298
Hermannstratze 28 ein frenndl. heizbares Zim.

im Hinterhaus an einzelne Person per 1. April
zu vermiethen. 1796

Jaynstratze 21 schönes leeres Part.-Zimmer zu
vermiethen. Näh. im Laden. 1417

Kapcllenstraße4 ein Frontsp.-Zim. zuv. 6760
Karlstr. 32, 1, zwei leere Zimmer, Gas (Vdhs.

1 St .) an bessere Leute auf gleich oder1. Avril
zu vermiethen. 1571

Ludwigstratze3 ein großes Zim. auf1. April.
Monatl. 14 Mk. Näh. Plattcrstraße 30. 1778

Mauergaffe 8, 1 St ., leeres Zim. mit od. ohne
Mansarde zn verm. Näh. Mauergasse 11. 1788

Moritzstratze 22 sind2 ineinandergeh. Zim. im
3. Stock auf 1. April an ruh. Pers. zu v. 982

Moritzstr. 64, Vdh., h. gr. Frontspitzzimmerm.
Wasseru. Closet auf 1. April zu vermiethen.

Oranienstr. 18, 1, l. Maus, an einz. P. zn vm.
latterstr. 80a . 1. Apr.1 gr. Z.,m.14M. 1779
latlcrstratze 88 1 groß. leer. Zim. z. 1. April
an einz. Person zu verm. Näh. 1 St . 1516

Rheinstratze 86, Part., zwei leere Zimmer, ein
Keller an einzelnen Herrn oder Dame ab
1. April zu vermiethen. 1282

Röderstr. 17 e. gr. sch. Z. a. 1. Apr. z. v. 1792
Schachtstratze3, P. r., Zimmer zu vermiethen.
Scharnhorststr. 16, H. P. r., heizb. Mans. 1685
/Lcharntzorststratze 18, Laden, großes leeres
Sk?  Part .-Zimmer (Vorderhaus) per 1. April

zu vermiethen; daselbst eine Mansarde zum Ein¬
stellen von Maaren oder Möbeln.

Schwalbacherstr«8 zwei inein. Mans. a. 1. Apr.
Schwalbacherstratze 17 ist eine schöne heizbare

Mansarde an eine ruhige einzelne Person zum
1. April zu verm. Näh. im Metzgerladen. 1782

Schwalbacherstr. 68 zwei Maus. z. 1. Apr. 1784
Schwalbacherstr. 71 Dachzimmer sof. zn verm.
Sedanstr. 10 leeres frdl. Frtfp.-Z. m. Kochof. a.

einz. Pers. auf 1. April. Preis 10 Mk. 1682
Stiflstratze 1 sch. Frontsp.°Z. a. gl. zu v. 631
Walramstratze 30 eine heizb. Mansarde auf

1. April an einz. Frauensperson zu vermiethen.
Weilstraße 10, Hth., 1 Zim. an eine einz. Person

per 1. April zu verm. Näh. Vdh. Part. 1681
Wellritzstr. 80 e. Z. (Stb.), e. Mans. z. v. 1720

Znrn 1. Mai
zwei große leer« Zimmer nebst Mansarde und

Kohlenkeller an ältere Dame zu verm. Näh.
Adolphrallee 14, 8, zwischen 12—5 Uhr.

Zwei möblirte freundliche Zimmer zu vermieth.
Näh. Bleichstraße 15, 2. Stock bei Lotz.

Zwei große leere Zimmer(separater Eingang) zu
verm. Näh. Luisenstratze 24, 2 St. 1520

Ein grotzes Parterre-Zimmer an eine einzelne
Person auf 1. April zu vermiethen. Näheres
Sedanstratze0, Hth. Part. 1711

Ein schönes großes Zimmer(1 St. hoch) zu verm.
Näh. Steingaffe 15, Part. 1811

Schöne gr. heizb. Mansarde auf aleich od. 1. April
,u vermstthen. Näh. im TaM.-B»rlag. 1814

Remise « . Stallungen , Scheunen.
Keller etc.

Adelheidstratze 83 Lagerkcller mit kl. Contor zu
verni. Näh. Ornnicnstraße 54, Part . >. 898

9f hltfitftftt * » » Tannusstr. 4841schone  Kellerraume,
für Lager, Flaschenbier». sonst. Zwecke sehr ge¬
eignet, aus sofort od. später mit od. ohne Wohn,
zn verm. Näh. Taunnrstraße 48, 3. 7799

Albrcchtstratze 44 gr. Weinkeller (neu isolirt)
mit Anfang rc. zu verm. Näh. daselbst. 7330

Bismarckring8 Weinkeller, Bürean z. b. h
zn verm. Näh. Norkstrnßc9 bei» «>>. 5953

Blücherplatz2, Part., Stall und zwei Zimmer
zu vermietben. , 1634

Feldstratze 18 Stall für ein Pferd zu v. 1622
Hettmundstratzc8 Keller, 27 sZ-Mcler, ev. aucli

für Wcrkstätte geeignet, zn vermiethen. 238
Langgaffe 21/23 Slallnng nebst Remise auf

1. April zu vcrinielhen. Näh. Metzgergasse 34.
Metzger He!»«««-.

Michelsberg 28 Stall, u. Wagenpl. zn v. 1526
Moritzstr. 32 Weinkellerp. 1. Juli zu vm. 1060
Moritzstr. 44 Flaschenbierk. p. 1. April zuv. 381

/»fts » Kellereienf. 150 Stück
vl -vII (§ßf | C Ä Wein mit hydraulischem

Aufzug ii. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Weinbondliuig, mit Eoniptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei Hnsentliul . 7332

Rheinstratze 73 Weinkellerz« verm. 7333
Stiststratzc 22 FlaschenbierkcUer oder Waschküche

nebst Wohnung per1. April 4u verm. 1591
Wemtetter

(ca. 300 sü-Nktr.), allen Anfordeningen ent¬
sprechend, mit reichlichem Zubehör, ist per sofort
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat. 1547

Stallung für 1 oder zwei Herrschaftspferde nebst
Chaisenrcmise sofort zu vm. Näh. durch 1611

J.  Sclilichting ', Rheinbahlistraße 3.

Zur Gründung einer
Pension

sucht gebildete Dame schöne Wohtiuug oder
Hans , ev. eine schon bestehende, gnt rentirende
Pension nur feinere» Genre« zn mictiien.

Ofs. sub K. Ci. V.  i : ol an Stuctolf
agosse , Frankfurt a. M. (F.c.628) F107

Wohnung
Gerichts, für 1. Oktober gesucht. Offerten mit
Preisangabeu. « . W . 4S4 n. d. Tagbl.-Verl.

von älterem Ehepaar in ruhigem feinen Hause
Wohnung von6—7 Zimmern im Preise von 2 bis
3000 Mk. gesucht. Da Suchende sich nur bis Mitte
Marz hier anshalten, so bitte umgehende Anerbiet,
unter E . F . x . 469 an den Tagbl.-Verlag
gelangen zu lasse».__

1. April Wohnung,
6—7 Zimmer, gute Lage, gesucht. Offerten mit
Preisangabe n. Grundris ; a» Rgb. Usadcl,
Hannover , Boedeekerstratze 78 A,  F107

Akllkik, Wfnm SÄStJÄ
»tifl von5 Zimmern und Zubehör in guter
Lage u. ruhigem Hause. Preis circa 1100 Mk.
Offerten unter Chiffre II. 8. » 71 an den
Tagbl.-Verlag.

Allcinst. DameK
Kücheu. Zubehör in g. Hause. Off. m. Preisang.
unterI». 5». 47W an den Tagbl.-Verlag. 1780

Zwei- oder Drei-Zimmer-Wohnung ans
sofort von kl. Beamten gesucht. Offerten unter

8. 333 an den Tagbl.-Verlag. _
Zwei Zimmer u . Küche von zivei ruhigen

Dame» gesucht, auch Afterpartei. Offerten an
i» . liaype , Höschen6, 1, Mainz._

Gesucht zum 1. oder 15. April
_ _ in Wiesbaden auf längere Zeit

2 kleinere oder1 großes Parterre-Zimmer,
schön möblirt, mit Frühstück und Gartendenutzung.
Offerten nur mit Preisangabe an

(url iloepiier in Duisburg.
Junge ruhige Frau wünscht in ruhigem Hanse

1 oder2 Zimmer mit Küche zu miethen; auch in
einem besseren Hinterhauso. Seitenbau. Off. mit
gen. Preisana. n. A. »V. 4 -»» a. d.Tagbl.-Verl.

In Biebrich *%££ *£
Küchev. pünktl. zahlend. Fraum. 1Kinde sofort
gesucht. Off. in. Preisu. r . K . v . c« » « an
Hmioif Mo»ge, Frankfurt a. M. H107

^cht zum1. April für
HS-IS » dauernd geraum., gut

möbl. Wohn- ». Schlafzimmer in der Rheinstr. od.
Adolphsallee, Adelheid- u. Nicolasstraße. Off. mit
Preisangabeu. I*. 433 an den Tagbl.-Verl.

Ein möbl. Zimmer mit Pension in freier
gesunder Lage znni 15. März gesucht. Offerten
unter 8. » . » 39 an den Tagbl.-Verlag._

Akad. g-bild. jung. Herr sucht möbl. Zimmer
z. maß. Pr ., wenn mögt, mit Familienanschl. Off.
mit Pr . incl. Frühst, n. Bed. u. 3. » . « . 4 » s
an den Tagbl.-Verlag. ._

Geschüftsdame suchtz. 15. d. Nt. ein möbl.
Vorderzimmer in der Nähe der Wildelmstraße.
Offert, m. Preis unt. C. C. 4 postl. Postamt 4.

sucht schön möblirtes
»2-11» Zimmer. Offerten mit

Preisangabe unter O. I . bauptpostlagernd erb.
Anst. Mädchen sucht Schlasstelle oder

möbl. Ätansarde zum Preisev. 8 Mk., auch gegen
Verrichtung von Hausarbeit von8—8 Uhr. Off.
unterI*. H . K . 499 an den Tagbl.-Verlag.

ReDllMlllt sucht Mm

Kleiner Weinkeller» wenn möglich mit
Bürean, zu miethe» gesucht. Offerten untek
x . X. 393 an den Tagbl.-Verlag.

Kl. Garten» am liebsten im Westbiertel, zu
pachten ges. Gest. Offerten mit Preis an

IM», « nt . Feilhacl «. Bleichstr. 22, 1.

Garten
oder paffendes Grundstück sofort gegen bohe Pacht
gesucht. Lage: Dotzheimer Chaussee, Aar- oder
Lahnslraße, Wellritzthal, Walkmühlstrußeu. s. w.
Offerten unter I*. X. 411 an den Tagbl.-Verlag.

vcrz .ncht,m .,cn
Lagerhaus, MÄH:

wirthschastlicheZwecke, Fuhrwerks -Betrieb,
Gärtnerei geeignet, mit 1—2 Rkorgen großen«
Gnindstück(bester Boden) zn verpachten. Wasser
vorhanden, Wohnung kann eingerichtet werden.
Nähere« sub X. x . » 43 im Tagbl.-Verl. 3851

SlckerOberhciligenborn, 174 Ruthe» groß,
an der Biebricherstraße gelegen, zu verpachte».
Näh. Albrechlitraße8, Pnrh_ 3173

Acker, auf Platterstr. stoßend, 142'/- Ruthen
groß, für Gärtner oder Lagerplatz geeignet, ist zu
verpachten, auch zn verkaufen. Ackeri. d. „Wein-
reb", 41.83 Ruthen groß, i z. verpachten. Näheres
Nerostratze 46, im Laden.  725

Slckerm. Obstb., a. d.„Schönen Aussicht", ca.
54 Ntb. b., zu verp. Näh. Wörlhstr. 2, 1.  2699

Nmzännt . Obstst. m. 30 tragb. B.,
viel Trauben rc., an der Franksurterstr., zu verp.
Uklandstraße 10. _ _

Circa 3 Morgen Land (Sonnenbcrgcr Gcm.)
zn verpachten. Näh. Kapcllciistraße 41.

„Familien-Pension Grandpir“,
Villa F,mserstrasse 13.

Vollständig renoyirt . Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn . Hahe dem Walde,

Bäder im Hause . 1264
Beste Reterenzen , Vorzügliche Küche.

Kmserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang . möbl. Zim. p.

. Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart. Halt . d. elektr . Bahn, Balnih.-
Wald . _1265

Villa Friese,
Pension Osseut , « rümveg 4 , dicht

am Park u. Kurhaus, 1—3 schöne Zimmer, 1. St.,
bis Ende März mit oder ohne Pension billig
zu vermiethen.

es„Billa Beanlie «/
Nerothal 16.

Sehr schönes Zimmer mit Balkon zn sofort
frei, ebenso großer Frontspitz-ZImmer. Aller
Comfort, eleftriidif« Siebt rc._ 1669

Ein bis drei eleg. möbl. Zimmer in d.
Nähe des Slng.-Bict .-Bades zu vermiethen.
Näh, im Tagbl.-Berlaa._ 1596

Schön möbl . Zimmer in g.
_ Lage an geb. Dame oder Herrn

mit Pension auf gleich abzugeben. Adresse im
Tagbl.-Verlag.  1775

Ein Schülerf. z.Ostern in kl. Familie,
b. ii. einem Schüler, w. da« Gyiiinasiuni besucht,
gute Pension. Offerten unter 8. M. sr. 49S
an den Tagbl.-Verlag._

ükiftij ZiiiAMbm
ii. Nervöse(Kinderu. j. Mädchen) finden in n»s.
Familien -Penstonat jederz. Ausnnhine. E104
Gescliw . Georgi , Hosheim i. Taunus.
Staatl . conc. Aerztl. Leit. Beite Refer. Prosp,

Goldene Damen -Uhr
verloren. Gegen Belohn, abzug. Hotel Dablbeinr,

für1.Oktober, 3—4 Zimmer,
angabe unterP . w . 455 an

erten mit Preis¬
en TagÜ.-Verl.

«ine Messingkapset
VedlvL kU v. einer Rolle. Wicd-r-

bringer erhält gute Belohnung Hcllmundstraßc 33,
Comptoir,_ 3295

Pinscher, rostbraun,
iS ' HWUWfvll mit gänzlich gestutzten

Ohren, auf den Namen„Schnauz" hörend. Dem
Wicderbringcr Belohnung. Bor Ankauf wird
aewarnt. Drudenstraße1, Part ._

Entlaufen
ein Fox -Terrier (Männchen), Namen „Flock",
Farbe weiß, auf der rechten Seite ein herzförmiger
schwarzer Flecken, an beiden Augen braun mit
schwarz, er trägt eine Hundemarke, Nummer 646.
Bor Ankauf wird gewarnt. Abzugeben Neugasse 4.

\

Entlaufen!
Fox-Terrier entlaufen. Wiederbring.

crh. Belohnung Moritzstr. 28, Part.
I

Eistlauseu ÖE
Wiederbrinacr Belohnung Eleonorenstr. 9, Laden.
Boc AnkaUDird gewarnt.



3. Beilage zum Wiesbaüener Tagblntt.
Ko. 113. Margett-Ausgabe. Freitag» de« 8 . März» 4V. Jahrgang. 18M.

Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Urrrinv-Nachrichte».

* Am nächsten Sonntag, den 10. März, findet in dein großen
Saal des Kasinos, Fricdrichstraßc, das diesjährige weltliche Konzert
des „Evangelischen Kirchcnge sang -Verei ns " statt, zn
welchem die Herren Gustav Marbeck(Gesang) und Hugo Pretzsch
(Violine) ihre künstlerische Kraft geliehen habe». Herr Marbeck, ein
Kunstnovize, hat zn seinem Debüt Lieder von Kleffcl(„All meine
Herzaedaiikcn"), Koß «„Winterlieb"), Jones („Träum', o mein
Liebling") , und Steinbach(„Du rothe Ros'") gewählt. Herr
Pretzsch,- ein sehr talentirter Vertreter seine« Instrumentes, wird
»eben zwei Sätzen aus demv-moll-Konzert von Wieniawsky eine
Barcarole von Tschaikowskh und „Airvarie“ von Lieuxtemps zum
Vortrag bringen. Vom„Evangelischen Kirchengesang-Verciu"werden
„Ave verum" von Mozart, „Maiennacht" von Seibert, „Maldcs-
tveise" von Kuntze, „In der Marienkirche" von Löwe, „Die
Soldatenbraut" von Speidel und „Wiegenlied" von Brahms zn
Gehör gebracht. Den inaktiven Mitgliedern des Verein« und den
Gästen darf somit ein recht genußreicher Abend in Aussicht gestellt
werden. Dem Konzert wird sich eine gesellige Nachfeier anschlicße«.

* Sonntag, den 10. März cr., Nachmittags4 Uhr, unternimmt
der Männergclang-Verein„Friede " einen Ausflug (Gesang und
Tanz) nach Bierstadt in den Saal „Zum Bären" (Gastwirth Hepp).
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.

* Zu dem am Sonntag, den 10. März er., stattfiudcuden
Ausflug des Dilettanten-Clubs „Vergißmeinnicht " »ach dem
„Jägerhaus", Schieistkiucrstrnße, verbünde» mit hnnioristischen
Vorträgen, sowie einem Theaterstück„Die verliebte Feuerwehr",
wird hierdurch aufmerksam gemacht. Die Tanzlcitung hat HerrH. Schwab übernommen.

* Die Gesellschaft„Gcni iithli ch keit" veranstaltet kommenden
Sonntag, den 10. März, im Saale „Zur Germania", Platter«
straße 100 (BesitzerH. Schreiner), einer ihrer so beliebten großen
theatralisch-humoristischen Unterhaltung mit Tanz. Die Veran¬
staltung findet auch bei ungünstiger Witterung statt.

* Die dreiVerbands-„Athlcten -Vercine Wiesbadens"
veranstalten Sonntag, den 17. März, im„Römcrsaal", Dotzheimer-
straße 15, ihre diesjährige erste gemeinschaftlicheUnterhaltung, ver¬
bunden mit Tanz, athletischen Aufführungen, Theaterstücken nebst
komischen Vorträgen. Besonderes Interesse werden die Ringkämpse
erwecken, welche am Abend stattfinden.

Einsendungen uns km Leserkreise.
(Ctme EcroiütoottUcSMtder Redaktion.)

* W er uim int sich unserer Vo Iksschiil en an?  Auf
die Entgegnung in No.107 de« „WiesbadenerTagblatt" Folgendes:
Statt den Kernpunkt de? ersten Eingesandts, daß die Volksschiiler
systemmäßig von dein Eintritt in kaufmännische Geschäfte aus¬
geschlossen werden solle», zn beantworten, ergeht sich der Herr Ein¬
sender mit vielem Wortschwall über die wirklichen und über die ein¬
gebildeten Vorzüge der Mittelschule». Warum zerstreut cr die Be¬
fürchtungen nicht, ivclchc für die Schüler der Volksschulen herauf-
beschworeu sind? Der Wechsel ans die Zukunft, daß auch einmal
an letztgeuanuten Schulen ein- neunte Elasse eingerichtet wcrdeil
könne, ivird voraussichtlichi» de» nächsten hundert Jahren nicht
eingelöst werde»; cr konnte ihn deshalb auch ruhig ausstelleu. —
Wir heben beute, um etwas deutlicher zn reden, nachdrücklich
hervor: I. Die hiesigen Volksschullehrcr wollen die„Reform" der
Mittelschulennicht„hiuterticibcn", sondern sie halten es für ihre
Pflicht, für die Rechte der Volksschülcr einzutreten. 2. Jeder, der
Erfahrung auf dem Gebiete des FortbilduugsschulunterrichtS hat,
weiß aber auch, daß ein gedeihlicher Fortbilduugsunterricht nur er-
tbcilt werden kann, wen» der Zöglingi» der Lehre ist, wenn also
Theorie und Praxis Hand in Hand gehen. 3. Den Lehrern Wics-
badens ist der Kaufmann, der de» treibenden Kräften an den
Mittelschulen Vorspanndienste leistet, wohlbekannt. 4. ES ist auch
kein Gcheimniß mehr, daß bei der Anmeldung für die0. Elasse in
der Kuabenmittelschule nur ein einziges Kind vorgenierkt werden
konnte, und dieses Eine war — der Sohn des vorgeschobenen
geistigen Vaters der„Mittelschulreform". 5. Inzwischen hat mau
in rühriger Tbätigkeir das letzte Mittel gefunden, den sinkenden
Kahn wieder flott zn machen. Auf Kosten der Volksschule soll die
9. Elasse lebenssähig gemacht werden, indem sich ein Thcil der
hiesigen Kaufmaunschast verpflichtet, nur die ans den9. Mittel-
schulelasseu entlassenen Kinder in ihre Geschäfte einzustelle,,. So
liegt der Sachverhalt; klingen da nicht die Worte des Herrn Artikel-
schreibers in No. 107 vom schiedlich-friedl ichen  Nebencinavder-
wirkeu der Volks- und Mittelschulen wie reiner Hohnl Wir er¬
heben deshalb uochma!« den mahnenden Rns: Es ' ist höchste Zeit,
daß die Eltern der Volksschüler öffentlich Protest erheben beider
städtischen Behörde. Sollte cr wirkungslos verhallen, so ist cs
nach unserer Auffassung Pflicht der Herren Rektoren an den Volks¬
schule», in einer begründeten Eingabe an Magistrat, Stadt¬
verordnetenversammlung und Schuldeputation den Antrag zu stellen,
daß durch etwaige Schaffung einer9. Mittelschulclasse den au« der
Volksschule entlassenen Zöglingen der Eintritt ins geschäftliche Leben

weder erschwert, „och nniuSglich»euincht iverdcn darf. Wir haben
jedoch die feste Ilebcrzeugung, daß die umsichtige Stadtverwaltung
die soziale» Gegensätze nicht in solch unerhörtem Maße verschärfen
wird: Damit genug. - Nachschrift!  Der ganze»Diskussion über
die Volks- und Mittelschulfrage ivird in dem letzten Morgcnblatt die
Krone aufgesetzt durch den Vorschlag des Herr» Kausmann Jakob
Hirsch,  der Magistrat möge einen Mod»? sinden, welcher den sich
dem Kaufniannsstandewidmenden Volksschülcr» ermöglicht, an dem
Unterrichte in der 9. Mittelschulclasse lhcilzunehuien. Aber, Herr
Hirsch, können denn die Volksschülcr an dem Unterricht der nach
dem „bedeutend erweiterten " Lehrpläne  unterrichlete»
Mittelschüler mit Verständniß theilnehmcn? Dann wäre ja
die Mittelschule ohne 9. Elasse ganz überflüssig!
Herr Hirsch, jetzt lassen Sie es genug sein der grausamen Sprünge".
Wir kommen sonst in Gefahr, dem Magistrat den Vorschlag zn
macken, den gesammte» Fortbilduiigsunierrichtans die Mittelschule
zu übertrage»; da»» wäre» die Mittelschulen lebcnsiähig gemacht,
die Herren Lehrer dieser Sckulc durch Zulage von etlichen Tausend
Mark znsrieden gestellt, und gewisse Kauflentc brauchten für die
ihnen gesetzlich auserlegie Pflicht der kaufmännischen Ausbilduug
ihrer Lehrlinge nichts mehr zn opfern. Sapienti ent!

* Städtische Kohlen.  Wenn von sechs Snbniittcntcn
für die Licfcrnng des städtischen Kohlen- und Koksbcdarfs fünf
mit ihren Angeboten nicht den der Submission zu Grunde gelegten
Bedingungen entsprochen haben, so müssen letztere mindestens außer¬
ordentlich unklar und unverständlich gewesen sein, und wenn die
von den fünf  abgegebenen Offerten nicht verivendbar find, ein
neuer Termin daher tvohl durchaus erforderlich sein.

* Die zahlreichen Passanten der P lattcrstraße  habe» unter
einem Uebelstande zu leiden, der.  bei allen stärkeren Regengüssen
hervortritt, besonders aber bei dem letzten Thanwetter sich lühlbar
machte. ES sind dies die Waffermasie», die bei solchen Gelegen¬
heiten ans dem Hose des V-reiashanses, Platterstraße2. durch
das Thor fließen und den Bürgersteig ans eine große Strecke über-
schwemmcu. Tabei istc? ganz leicht, diesem Uebelstande abzuhclfen,
denn ein Einlaß ist in der Einfahrt vorhanden und es braucht nur
eine kleine Uinpflastermig vorgcnomincn zu Iverden. Gewiß bedarf
es auch nur dieses Hinweise», um die Verwaltung des VereinshauscS
znr Abhülfe zu veranlassen.

Krrefkake».
Wahrheitsliebender . Das betreffende Citat ans Frciligrath

lautet: „Der größte Schuft im ganzen Land — Das ist und
bleibt der Denunziant." — Im klebrigen: Ihre Wahrheitsliebe
kennen wir!

«slchecW.
Freitag, den 8. März er., Nachmittags

8 Uhr, versteigere ich in der Wohnung

15 Mimberg 15,1,
folgende zum Nachlasse der t Frau Wwe.
Bl»n * gehörige Mobilien, als:

1 vollständ. Bett, 2 Kleiderschränkc,
2 Kommoden, 1Sopha, Tische, Stühle,
Bilder, Uhr, Knchenschrank, Anrichte,
GlaS, Porzellan, Küchen- und Koch¬
geschirr und noch vieles Andere

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Willi . MelfMcfa,

Auetionator n. Taxator._

Fortsetzung
der

Versteigerung
Woll-, Seiderr-

dcr noch vorhandenen
u. Wasch-

stofie, Blonsen, sowie sehr
aparte Coftüme, JaÜerr-
Kleider in Wolle mrd
Alpaeea

heute
Freitag , de» 8 . März cr., rvor-
«rittags S '/r «. Nachmittags S '/s Uhr

anfangend, in meinem Auctionslokale

47. Mrichstr. 47.
Wilh. Helfrich,

Auetionator und Taxator.

AniMle Wchinmer-Ästung,
gut gearbeitet in Nnßbanm, billig -u verkaufe»,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Schwalbachcr-
slraße 27 bei 15895
_ Heinrich Mayer , Tapezier.

Im Schilhlmmrcil-Aiislierkails
I » Bleichftraste 15

ist die vollständige gut erhaltene Ladcn-Eiurichtmig
ju verkaufen. . 1488

MstSMIlW.
Montag,

den 11. März cr., Morgens 9'/- und
Nachmittags %'b Ntzr anfairgend, versteigere
ich in meinem Auctionslokale

47 FM1Wrliße 47
uachvcrzcichuete zur Licrlasscnschast des f Kauf¬
manns C. « overs gehörige Mobilien, als:

2 voll st. Bette», ein- und zweithür. Kleidcr-
u»dWeißzeuaschränke, Spiegel mit und ohne
Trümeaux, Rußb.-Büffct, Damen-Schreib-
tiich, Waschkomiuvdcu, Wasch- und Nacht¬
tische, alle Arten Tische und Stühle, Sopha,
Divan, Kleider- und Schirmständer, 1Licge-
nnd 1 Sitzbadcwanne, vollständige Küchen-
Einrichtung, als Küchenschrank, Tische und
Stühle, Hänge- und Stehlainpcn, Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr,

ferner die noch vorhandenen Waaren , als:
Menado- und Ceylon-Kaffee (ge¬
brannt), Kaffeezusatz, Thce, Pecco-
Blütyen , Tyecspitzen, Suppen-
tascln re.,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi. Helfricli,
Auetionator u. Taxator.

Gutgehende Pension
in nächster Umgebung des König !.
Theaters , Kurhauses weg . Wegzug
zu verkanfen durch 3223

Neisebürean 8 «IlottenteI «,
Theater -Colonnadc 36137.

Soforl oder später gntgeh. Papier - und
Kurzw.-Gesch. zu verk. St. im Tagbt.-Berl. 1644

Schöne geficherte Existenz. Cvnsmn-
Artikel-Geschäft(kein Spczcreig.)—in aller-
seinster Lage in. nachw. Reinverd. v. ca.
Mk. 12,000, zu verk. Anzahl, ca. 30,000 Mk.
Branche!, u. erforderl. Auch für zwei
Damen sehr pass. Off. erb. u. T . » si
au de» Tagbl.-Berlag.

Gutgehendes Flaschenvier-Geschäft zu
verkaufe». Stäb, im Tagvl.-Verlaa._3247

u- Einlegeschweine, sowie
Zucht- und Mastfcrkel der

großen Weißen euglischeu Rasse sind wieder ab-
zugcbeu Hof Sldamstha».

Verkaufe mein flottes 8026

Schimmlzespsil«,
da für meinen Betrieb zu leicht.

Beyer , Hoflieferant, Delaspeestr. 6.

Herrschaftsmöbel.
Zwei gebr. Betten, 1 Schlassopda, 1 Herrn¬

schreibtisch, 1 Spiegelschrank, 1 Nußb.-Büffet,
1 Schreibkom. mit Aussatz, 1 Canape, Verticow
mit Spiegel, zioeith. niißb.-polirter Kieiderschrank
mit Schublade(innen Eichen), 1 Waschkommode
mit Marmorplattc, 1 Anszng- und □ Tisck)e,
1 zweilh. Kieiderschrank, Pfeiler-, Sopha- n. and.
Spiegel, 1 ztveisitz. Divan, Stühle, 2 Sessel, eine
Mädchen-Kominode, Küchenschrauk, Näh- ». Nipp-
tyche, Elagören, Regniatoruhr, div. Gartenmöbel.
Gartciischlauch, Waschmangen. noch and. Sachen
mehr. Die Gegenstände sind in gutem Zustande und
werde».billig abgegeben. Näheres 3229
Alhrechtftrstfze 46, Part.

Eine schwarze Stute , schlerfrei, ein- und
zweispäunig gcsahreu, vorzügliches Ackcrpferd, ist
zu verkaufe» Adlerstraße 53, Part . r.

Sch. «cz. Fox-Terrter (Hündin), 2 I ., zu
verkaufen Schwalbacherftraßc 65.

Ein junger einjähriger ächier Dachshund ist
billig zu verkaufe» Rtmnstraß« 83, 1.

'Amsel zu verk. Beilranistr. 11, Hib. 2 r.
Ein schöner, wcrrig getragener Sack-

anzng ist billig zu verkaiiscii Moritzstraße 49 bei
W . NcliaiiNS. Schneidermeister. Möbel - lind AnSstattnugs -rScschaft

von
.MZS. TGMßLSS'-

.r:r4.r. SchwalbaiZicrstr. 3313.
Empfehle alle Arte» Kasten- n. Poistermöbcl

compl. engl. Schlaszimmer-Einrichtiingenv.800 bis
1000 Mk., Karnitnien in Plüschv. 150—280 Mk.,
Taschensophasv. 95Mk. an, Barocksopha 50 Mk.,
Ottomane 40 Mk., Verticows von 50—95 Mk.,
Spicgelschränkev. 110—150 Mk., Hcrrnschreibtische
von 75—160 Mk., Diplomalenschreibtisch in Eichen
130 Mk., prachtvolle Nnßb.- n. Eicheu-BüffetS von
150—4M Mk.. Ansziebtischev. 28—120 Mk., Speise-
stiiblev. 6—12 Mk., stumme Diener, conipl. Nnßb.-
n. Taiineii-Bettenv. 75—150 Mk., Waschkommoden
ii. Nachttische mit n. ohne Marmor, einz. Wasch¬
toiletteb. IM Mk. an, Nnßb.- u. Tanncn-Klcidcr-
schränkev. 25—100 Mk., Pscilerspiegclv. 24 Mk. au
bis 85 Mk., alle Arten Spiegel, Stühle, Etagörcn,
Bauern- und Nähtische, Deckbetten und Kissen,
Kücheuschränke, 5liichentische, sowie alle Ersatzlheilr.
Sämmtliche Möbel sind prima Arbeit und werden
preiswürdig verkauft. Transport frei. Mehr-
jäbrige Garantie. Eigene Tapezierwerkstätte.

F. ii. Couf.-Anz. b. z. vk. Rerostr. 29,1. 3140
Ein schwarzes Cape, für alt. Frau paff.,

bitf. zu verkaufen Kcilerstraße1. 3. St.
Getr. Damenkleider billig zu verkaufen

(schmale Figur). Näb. tm Tagbl.-Verlag. 3357
Der Drogist, camptet, 3 Bünde, 1894. von

Crakau, ist für 20 Mk. zu verkaufen Rheinstr. 92
beim Eiaeiitbümer.

ßLM" Schulbücher (für Töchierschulen) z»
verkauicii Zimmcrniaiiiistraßc1. 2 r.

JeciM!!!- II. TchllMllgm
billigst. 2656

F. Flössner, Wellntzstraße 6.
Schönes Oelgemälde (Pseid, Geivin»)

preisw. zn verkaufen Karlitraße 83, 1 rechts. 3265
Piano, krenzi., f.260M. z. v. Moritzstr. 51, P.
HL «alt«»*4»-v «cn. Rußb., x -sailig,unter Garantie, für

480 Mk. zu verk. Walkmühlstraße 30, 2.
B. a. Geige(kt. F.) z. v. Mesteiidstr. >8, 1 l. Zwei gleich polirie und gut eiyaiicnc Bettcu

mit Rahnien, Matratze und Keil, wegen Platz¬
mangel billig abzuacben. Hclenenstr. 1, P. r. 3260

Helle Schlafziniincr-Einnchtinig für 520 Mk.
zu verkaufe» int Möbellager. Helencnstr. 1. 3261

Wegen Geichästs-Anigabeu. Umzug sind billig
zu verkaufen: 1 Schlafzimuier-Einrichtuug, vcisch.
pol. Betten, einz. Bettstellen, Matratze», Deckbetten,
Kissen, Kleider- und Kücheuschränke, Verticolvr,
Waschkommodeilu. Nachltischc, Garnituren, einz.
Sophas. Stühle, Pfeiler- n. Sophaspicgel, Tische,
Gallericn, Gardinen, Komniode», 1 Lyra ». vcrsch.
andere Gegenst. Schwalbacherstraßc 27, Mtlb. P.

Gebr. Beite» bill. zu vk. Frankenstr. 19, P.P.
Ein vollständ. gui erhaltenes Bett ist billig

zu verkaufen Kapellenstraßc1, Bart. 3408
Gebr. zweischl. Ben, 'Nachitsicticken, Siühlc n.

Spiegel zu verkaufe» Blcichstraße 21, 1.
Eleg. lackirke Musaieivettcn iillig zu verk.

Möbelichreiner,
Schlachlbausstraße 12. 3392Für Brautleute !

Billige Möbel, Bettenu. Sophas, sowie ganze
Ausstattuugeii, pol. u. lack. Betten von 38 Mk. au,
Muschelbetteu mit Roßhaarmatr. 125 an, Halb-
barocksophas 45, 55, 60, TaschcnsophnS 85 und 95,
Tascheugarnitur(Sopha, 2 Sessel) 165, Spiegel-
jchräiike 78 u. 100, Pfeilcrspiegclm. Trum. 45.55,
Verticows 58, 60, Schreihsekretär 88, Schreib¬
tische 35, pol. n. tack. Kleiderschränke, Näh- und
Banerntischc, Paneelbrettcr, Etagören, Tische,
Stühle, Spiegel, Küchenmöbel :c. ec.. Alles sebr
billi«. Jean Tliiirinff , Tape ;. . Markt-
straste 23, Hinterh., geg. dem Einhorn.

Zu verkaufen: Bert, eiserne
Kiiidcrbcttst.,Kommode,Nähtisch,

Spiegel, Stühle, Küchgeniülbe Taiinnsstr. 47, 3.
Wegru Umzug lnllig zu verk.: Rene und

gebr. Beilen, Kleider- u. Kuchenschiänke, 1 Wasch-
koni. ni. Marmorpl., Koni., Tische, Stühle, Bilder,
Spieg., Uhren, Kinderb., 1 Sopha in. 2Sess., 1 c.
Sopha, 1 Lücherschr., 1 Büffel, 1 Fliegen- u.Eis-
ichrank, 1 Anrichte, 1 Küchenlisch1 Verticow, eine
Schneider-Nähmaschine und 2 Bügeleisen und »och
vieles Andere mehr. Jahnstraßc 17, Hth. Part.

'Neues eis. Belt mit 'Matratze für 20 Äik. zu
verkaufen Nicolasstraße 32, 4.

Großer Mödel-Berkluis.
Acht cleg. Schlafziiiimcr-Eiiirichtuugen in mod.

Styl, ca. 80 compl. Betten, Spiegel-, Kleider-,
Bücher- und Küchensckränkc, Waschkommoden und
Nachttische, 6 eleg. Buffets, 10 Verticows, Herren-
u. Damen-Schreibtischc, Auszug-, Sopha-, Küchen-,
Salon-, Näh-, Servier- u. Baucrntische, alle Arten
Stühle, ca. 100 gr. u. kl. Spiegel, eine Parthtc
prachtvoller Stahl- u. Kupferstichei« ge¬
schmackvoller Einrahmung, Garnituren und
einz. Sophas in Kameltascheii, Plüschu. Gobelin,
sowie alle Arten Möbel zu stauiiend billige»Preisen.

Ph. Seibel, Bleichstraße 24.

^ ^ awdtuchsläBtder,
fein gedreht , mattu . blank , nusslv

Ba nf polirt, per ÜHüch 2 .5© Hk.
■fclri ssSxa  iiaulliau » Führer,

48. Ivirehgasse 48. 8121

Wegzugs halber fSÄ
1 Kinderschreibpult, Schränke, Herrenkleider und
verschiedene Gegenstände zu verk. Oraiiienstr.52. 2.

Für Schreiner.
Eine Parthie Kehihobcl billig zu verkauseu.

Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 629L
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K« Wchen-Iirm.
1 zwei- tiud 1 dreitheilig« ', .
Würdig in verk. Kircktaatte1», 8

preis814»

frelatfijict GStlegtnljeitsiKnif.
Sehr schöner fast neuer Chaiselongue wegen

Platzniangel  zu deck. Weitzcnbilrgstratze4. 1 r.
Reu! Reu!

Scklafotloiiiaiie billig zu verknuse» mit Raum
zmu Ausbcwabren von Betizeug bei 8410
_J . liüwsld . Schwalbachersiraüe 25.

Eine Pliischgarmtrrr,
Sohha m>d 4 Ltüylc, sowie eilt gut erh.
Cauape, 1 Tisch, 1 Kleiderffchrank sehr
billig zu verkauser» Römerbrrg 18, Pari.

Herren- und Danieu-Schreivt. v. 15,
Seeretär 32, Büff-t, Anszieht., 0 Stühle
8 10, Kleidet'-, Küchen-, Bücher-- und
Spregelschr., Betten, Wasklstomm., Berti-
eow, Ottomane, Spiegel« . n. vieles Andere
di«. Hermann,'iratze' 12, 1 St . 1354

, Vcrticows, Kleiderichr., Küchenschr. u. Tische
billig zu verknusen Wellrihüratze 89, Part. l.

Ein- ii. zweith. p. n. l. Kleider- n. Küchemcbr.,
K., W., T., St.  b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r . 2368

Wegzugs Halver billig zu verknusen
gut erhaltene Möbel: Kleiderschrüuke,
Waschkommoden»». Toilette, Seeretair,
Mah. -Bücherschrank, Gols-Trümraux m.
Marmor -Console, Kartentische, Consol-
schränkchen, Kücheu-Glasschrank, Damen-
Schreibtisch, Stühle ic. re. Zn erfragen
Luise,»straffe 17, 1 l. _ 8259

Ein- und zweityürige Kleider- nnv
Küchenschritttke, Bettstellen, Wasch- und andere
Kommoden. Vcrticows, alle Arten Tische. Braud-
kiste. Anrichte, Nachttische, Küch-ubr., Km' ..
ii vk. b. Schreiner Schachtstr

, Ein fast noch neuer Küchenschrank Umz. halber
billig zu verkaufen. Nah. Orauienstr. 8, Stb. Pt.

KüchenschranL
billig zn verkaufen Hellmundstratze 87, Lackirer-
werkstätte. _ 34,1g

Zu verk.: Kücheneinrichlnng, hell-bl. cniaillirt,
f. neu, b.. Service, Kinderwanne, Gerichtrsrr. 9, 1.

Bersch. Pogelkäs. ri. Zeckenz. v. Lcbrstr. 1. {}.
W:gcn Aufg. d. Z. s. Heck., tkäsige in n. vier

K.-Hähnez. scd. Pr. al»z. HNieerg. 10, 8 l. 318,8
Hühircr-oder TaulkeulioliUc,

gebraucht, zu verkaufen.  Stäb . Keüerstr. 12. 2782
200 B.-St . II. I). z. vk. Bliichrrstr. 14, H. 1 I.
Wir Gärtners 4 dis 5 Karren Pfcrde-

dtlng können sofort abgebolr werden. Derselbe ist
fÜTä ganze Jahr zu verkaufen.

Joseph B«!utnentli :iJ , PfcrbihaMiMg,
Schwalbacherstratze 24.

Gute Restkauf,'chittinge od. 8. Hhpolh.
zn kaufe» gesucht. Offerte» imSt« . « . » **
an den Tagbl.-Berlag. 2185

Die besten Preise zahlt Frau fiiruciurnami,
Grabenstr. ö. für getragene Herren- n. Damcn-
Kleider, Gold- und Sitbersachcn, Möbel, Betten,
Waffen. Znkrnm., Nnfform. Beit. k. i. H. 11808
t Geizhals, MctzgelMsje 25,
Ulst fortwährend gctr . Kleider, Schuhwerk,kaust

Möbel, Betten. 6ioIb~it. Silber. 81. Best. f. i. H.

LsrsrrUG, Rö -msrherg 2,
kauft getragene Herren- iiud Damen- Kleider,
Uniformen, Schuhe, Ptöbcl, Gold n. Silber, sowie
ganze Nachlässe. Bezahle höchst« Preise. Auf
Bestellung komme pünküicli in'« Hans.

ln  meiner Privatwohnung
31 Metzgergasse 31

(lisigfPuirl)kaufe Seiber und Brjllitniea
I *faBdsckcinc . 0crren - uml 5' risiirn
ktarderoken . {Jenteliunge » werden
«ifort t ’rledäjfft.

S . Iiandan.

Mündelgelder, 10,000- 11,000 Mk., sofort
anSleihbar gegen doppelte Sicherheit. Nähere«
im Tagbl.-Verlag. 2020

40 —45,0 <N>Mk . !l&,VÄ
zukeihen. Näh. im Tagbl.-Bering. 3831

HYPotheken-CapitaL
ans l . und 2. Hhpothek wieder aus-
znlethe».

« . Heirner , Teerovenstr. 27.
MsngwaffiggwnpgaapirTO maaraiBaaßiamBgenBBi

80,000 Mk. oder2 Mal 40,000 Mk. lt. grinst
Beding, auszulcihen. Off. unter I-. II. r».»r
an den Tagbl.-Berlag. 8398

70—80,000 Mk. auf 1. Hypothek unler Mim't.
Beding, ansziilcih-n. 3395

M. I. Manergafse 12.

u. Möbel.
Metzgergaffe 20, kaust

»ktke, gctr.Kleidungsst.,Schuhe
Bei Postkarte komme ins Hans.

Gebrauchte Mövcl aller Art,
Teppiche, Küchrnsachen sofort

zu kaufen gesucht Hellmunditr. 29,  Borderh. Part.

Saloniiiche . Waadlirelier,
Sünleu von Mk. 3.— an in vielen
neuen Sorten, enorm billig. 8120

Hnnfiinus rill »rer . 48. Ivirchgasse  48.
inept AuWe des
ist die Einrichtung, besteh, in 2 Theken, 1 Hack¬
klotz, 1 Elsschrank, 1 Ciskaften, verschied.
Erker- nnv Fleischgesteürn, ganz oder gctheilt
zu verkamen. Näh. Karlstratze 7,  Part . 2246
n 2,20 lang, 48 tief, 2,50 hoch, eo. in
2 Theile zu machen, z» verk. Manergafse 12. 3191

Las Inventar eines Schreinergeschäfts
,ft zu verkaufen. Näh. Blüchcrstratzeh, Vorder¬
haus 1 St . link?. W. Il e«--. «S»!«,

Auch ist daselbst eine schöne Werkstätie auf
1. April zu vermietden. 3185

E. in. Hobclb. z. vk. Zimmermaiiustr. 1, H. 2.
Em neues silberpl. u. ein gedr. Einspänner-

Prerbegeschirr, sowie ein groher Posten Bogen-
p-ltschenb. zu verk. Goldgasse8. Sattlcrwcrkitatt.

verk.
Ein»icrsitzigcs BreakL »Ä

<-leorx LLxer, Dobbeimerstraste 74.
. Ein neues6-schig. Break f. ein- u.

doppelip., w. Aufgabed. Fuhrlv., sofortb. z. verk.
Näheres itn Tagbl.-Berlag. 1749

Ein Schnrppkarrc» und ein
"brr Tapczirerkarrei» zu verkaufen.

Schreiner-
Näheres

1538Hochstätte 26.  _

Plattform -Wagen,
inebrip, mit Nädern für Schienen-Mhrung,
verkaufen Lauagasse 27, im Hof. zu

—Ein  Kinderwagen n. eine Kinder»
badrlvanne Abreise halber billig zu verkaufen
Adelheidslraßc 72, Part.

Ein fast neuer Kinderwagen mit Gmnmi-
radern zn verkaufen Aorkstraße5, Part. links.

Fahrrad, neueru. gedr., sowie ein Damen¬
rad, gebr., sof. z. verk. Richlstr. 4, 1 St . r. 2781
^ Em gut erhaltenes Fahrrad ohne Reifen zuvrrkameiiDedanplntz5. Sib. 1 l.

Berkanfshänsche«
IIIÄ “ *' KH“

Gut crh. Kochherdeu. schöner Mantetofen
zu verlaufen Kaiier-T-riedrich-Ning 23, Hth.

Wege» UmzugL'ÄU'Sr
Näheres im Tagbl.-Verlaa. gggß

a. erh. Kcrs mit Tellerwärmcr,
SraS & r iUt’Crfa;,felt  Kaüer-

Ein fast neuer, wenig gcvranchtcr

,.,7  Gassfeu
billig zu verkaufen. Offerten unterl . z . 4lss
an den Tagbl.-Berlag. _gggi
. Ein Bügelsfe» zu verk. Hermannstr. 16. 3.

^ - Gebr. Badeofen billig zuJnstallLtious-Geschäft Müblaalle 7. verkaufen im
3114

Badewanne, mit ober ohne Badeofen, zuverkanten. Nah. Albrechtstraste 44. 1.

Eiserne Thnrftügel,
in, Hot 'Ur^°b !enbchälter, zn verk. Langgaffe 27,

. Etssnje Wendeltreppe, massiv und gut
erhalten, rtz Tritte, für einen Laden oder Neubau
passend, wegen Umzug zum halben Anschaffungs¬
preis zu vrrkaiitcu. 2̂ 15
_ _ - fl4, Sthwi » ,it' Goldgasse 2a.
7 Blechschärme
ifu Gaslampe» zu verk. Lünggoffe 27. im Hof. *

Zu kaufen gesucht in Mahagoni odu Nutzbau»,
ein Kleiderschrank, Waschkommode nnd
Nachttisch. Angebote mit Preisangabe sind ab-
zugebcn Walramltrahe 25, 2 St . l.__

Theke mit Marmorpiatte zu kaufeu gcs.
Näh, im Tagbl.-Berlag. 336!.

Gebrauchte LSaschmange zu kansru gesucht.
_ Meier , Nömerverg 21.
Ziveir. Htirr'. z. k. ges. Blücherstr. 14, H. 1 l.
Kinder - oder Sportwaßenräder zn kansei:

gesucht Rheinstraßc 88. 4 St.

gesucht
ftv, ‘ '

GehrmlchLkrHrrrn-Fahrsttth!
rcht. Offerten mit Preisarrgabe Khein-

straffe 70, 1.

Fahiicnschild, K8B88AL
Näh. Karlstratze 81, 2 St . rechts._

BIcichstraße 23, 3. Et. I., wird ein gedranchicr
Bügtlofen mit 0. ohne Eisen zu kauten gesucht.

Gartenschl., g. e., zu k. g. Moritzstr. 42.  2734

P aprer -Absälle a.  Art , Bücher,
Geschäfts - Bücher , Akten
werden unt. Garorltie des Ein-
stümpfetts angekauft. 3213

WMo  Ijled,
Adlerstrafte 27 . Telephoil 763.

Ankauf von altem Eisen, Flaschen, Papier.
Lumpen, Metall. Bei kleinster Bestellung komme
ins Haus._Sei «. Still , Stemgassc 7,

1000  grüne RheinU'- infiascheu zu kaufen
gesucht. Näh. Steingasse 9,  Vereinrbaus.

Nattenfünger o. Pinscher (deutsch)., treuer
Bcgl., z. k. ges. Off. nach Dotzheimerstr. 7, S . 1.

ff" Capttalien r« vrrlrrften.

HWotheken-Ballkgelder
iittelt Sensal Mever Sulzlier:perniitteit Sensal Meyer Üulzberger,

Bahnhofstraffe 16. Telefon 824.  15480

Hypstheken-Capital
znr erste« Stelle i« jeder Höhe ans-

zuleihen. 2816
Onr-i eifti , ZiNtmeemsnnstr. 1.

Banbcapitalkn
sind in unbegrenzten Abäcbnitten unter

coulanteeten Bedingungen wieder prompt und
»uverlässäg zu beziehen durch das 1162

Specialgeschäft für
Hypotheken und Baudarlehen

von

Mefiiaaim IPrl ^ drscli,
Mühlgasse 1.

Uonolflflitan u- Bestfordernug vermittelt
nypuUlcnCIi Joseph Slera,Goldg .6.
70,000 Mk. 1. Hypothek, ferner 38,000 Mk.

und 50,000 Mk. zur erste» Stelle, sowie
15,000 Mk. 8. Httpottzek ausznleihen. 8006

»». « . « iivii , Bahuhotstraße 20.
Zwei Mal Mk. 40,000 an erster Stelle,

ü 47*7°, ans Prima Objecte bis zu 80 °/0
der Taxe ausznleihen. Offerten o»>«
w.  13 . 901 an den Tagbl .-Berl . 1336

40—45,000 Mk. auf gute Hypoth., auch gctheilt,
auszuleihen. L . » rgiein , Oranienstraßc 3.

Mk. 10,006 auf 1. oder oute
Stelle auszuleihrii. 2706
<m«o L « x«r, Adokphstr. 3.

uu-srf

il
ißC 0.II

Capitattenteifterr  gesrrcht.
Capitalifterr

guter Hhpolhckttt. Meyer SulilicrgTr,
Bnlmhofftr aste 18. Telefon 524. 15482

Erste Hypothek ca. 50 - 80,000 Mk., Taxe
160,000 Mk., per Juli oder früher oder später
von soliücni Gcwerdeireibendeil gesucht. Offerten
unter V.  tf . am au den Tagbl.-Verlag. 3243

Ca. 60,000 Mark 2. Hichoihck zu 5 % ver-
Biitslid), fünf Jahre fest, aus hiesiges prima
Obieci mit etwas Nachlatz abzulreteu, eventuell
auch ein Thcil davon. Off. u. «t.  S7. 946
an de» Tagbl.-Vcrlag. 3244

3«F«S Mark
2. Hypothek auf ein Haus in bester Geschäftslage

Per glenh oder später gesucht. Offerte» unter
8. 8,»8 au den Tagbl.-Verlag.

Ca« 30,000 Mk. gegen Verpfändung von prima
Hypolhek im Wcrthe von 50,000 Mk. für sofort
oder später von lvohlhabendem Manne zu leihen
gesucht, cventl. kann noch mehr Sicherheit ge¬
geben werden. Offerten unter A.  II . » 13 an

j>tii Tagbl.-Verlag. 3245
25.000 Mark zn 5 % gegen prima2. Hypothek

nitf hoch rentabl. Geschäftshaus gesucht. Off. u.
M. 8. 884 au den Tagbl.-Verlag erb.

20—25,000 Mk. 1. Hypothek auf prima Objekt
von gutsiturrtem Geschäftsmann per 1. April c
gesucht. Offerte» erbeten unter 8. 034
an den Tagbl.-Verlag. 2399

IHlfl mt ßI6 *• Hiw - thek v.
sa WyvOO  pünktlichem selbst ver¬

mögendem Zinszahler gesucht. Offerten mit
Angabe des Ziiissutzes nur vom Sekbst-
darlcihcr sub Chiffre jr. » » s an den
Tagbl.-Verlag werden berücksichtigt. 2748

20.000 Mk., eventl. mehr oder weniger, von gut
situirtem Geschäfismanne für gleich oder später
zu leiben gesucht gegen dreifache hypothekarisäie
Sicherheit. Offerten bitte unter t» . II. « 5»
an den Tagbl.-Verlag. 8246

10.000 Mark auf gute2. Hypothek(nach 48%
der Taxe) gesucht. Offerten unter r. . T . os»
an den Tagbl.-Verlag. 2771

7—8000 Mk. ioerden aus gute Nachhypothek bi«
*/» der Taxe zn 5 o/0 gesucht. Offerten unter
n . 'S.  04 ® tut den Tagbl .-Verlag. 2910

4000 bis 5000 Mk. auf gute Nachhypotheka.
gl. zu leihen gesucht. Off. unter « . 804
an den Tagbl.-Verlag. 1140

2000 Mk. werden gegen gerichtl. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht. Mb.
im Tagbl.-Verlag. 1668

Für ein nenes hochhcrrschaftlicheS Ctngen-
haus (mit Hiiiterh.), in feinster Lage, Taxe^
120 Mille, Mietheinnahwe 6000 Mk., wird
Beleihung an 1. Stelle zu mätzigem ZinSsutz per
1. April vom Selbstdarleiher gesucht. Offerken
sub V. 014 an den Tagbl.-Verl. 3110

10,000 Mk. sogleich ans zwei Villengrimdstnckc,
Frankfurterstr., zur 2. Stelle gesucht. C.  4 \ ,
Wiesbaden haupipostlngernd.

Wie fiSr. Bted , Heir vom

HIP8*AstStma
sieh selbst und viele Hunderte Patienten heilte
lehrt unentgeltlich dess. Schrift. P 94

_Co «tagt & Os»., Leipzig.
Abtretungen sofort sucht, vcrl. Allg.
Agenturen-Liste. Jini . ISeinholti.
HainichenS -r. F 45

Fände sich vielleicht ei» Capitalist oder Bau¬
unternehmer. der zur Eriv-it. eines seit Jahr . best,
u. gut geh. Ilntcrnehm. ein Haus kaufeno. bauen
n. dass, auf eine Reihev. Jahren mit Vorkaufs¬
recht vermiethen würde? Adresirnu. 25. r . 41«
befördert der Tagbl.-Verlag.

Betyetligung oder Kauf von reniablcr
Druckereim. Ztg. o. Schreibw.-Hölg. wünscht
Fach»,. Off, u. Et. 834  a . d. Tagbl.-Verl.

_ _ Welche SSJWSS
ich an Hotel für nur besseren Verkehr, still oder
thätig, mit 15—20 Tausend Mk. gegen Hypothek.
Sicherstellung. Off. u. P . « 8. 49 « an den
Tagbl.-Verlaa erbeten. Discretion selbstvcrst.

. . Zur Bildung einer Bohrgesellschaft aus
Kohlen werden Bethciligte gesucht. Offert, unter
l >. V. 4s « an den Tagbl.-Berlag.

An einem«ul /gehenden Geschäft kann ein
junger Mann oder eine Dame mit3—5000 Mk.
wegenV-rgrötzermig theilnehme«. Baar Geld
nicht erforderlich. Offerten unter B . v . .*a®
itt ^tn Tagbl.-Verlag.

Für cm
rstclassiges Bier-Nestaurant,

i»rotze Lokalitäten mit schönem Garten « .
i>ester Kegelbahn am Platze, im Centrum
einer grotzen Garnisonsstadt am Mitirlrhein, wird
tüchtiger cautionsfähiger

Restaurateur gesucht.
Gute Küche Bedingung . (F.Ar.L4036) F107

Offerten unter*>\ a St.  4 « »« an
xtudoir Mosse , Frankfurt a M.

Kleines Cigarren-Gcschäst, nachweisbar
gutgehend, v. jung, strebst Kaufm. bei kl.Anzablnna
zn ilbernehmen gtsticht. Offerten-unter 8. 4". 8
postlagernd Schützenhofstratze._-

Mittig! MsM M. iHöttfltl.'
verdienen flotte Verkäufer durch Vertriebm.neuest,
emaill. Thürschilder, Kautschukstempcl rc. Kataloggral. vi ». 4lilii «r . Stempelfabrik. Paderborn.

GeLSsirchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert beliiHdler , Berlin 8IV.
Wilbelnistraße 134.

48,

t̂ aklellctt in jeder Höhe. Discr. Rückp.!
8»li »i, Berlin , Wcitzbachstr.1. F107

1009—1500 Mark sucht solider Geschäsls-
manii und Hauscigenthümer gegen mehrfache
Sidicrheitn. hohe Zinsen ans ein Jahr zu leihen.
Off,  imier M. IT 1 an ben Tagbl.-Verlag.

ü 8clmlze, Olavierstimmer,
Wiilkmühlsti'. 80, 2 St. 1672

(Eine Eonder-NurzaÜe fc:8 „Strbeilämarlt de» WieLbadener
Tngblutt" er cheutt am Borabeiid eines jede» Ausgabetags im
Verlan, Lannonssc 27, mit» enthält jedesmal alle lviensiiiesnche
»nd D>?nstanoeboie, welche in der nächsteescheiiiendeii Nummer
des „Wiesbadener L -M - tt" znr Anzeige gelangen. B-n h Uhr
cm SStrlimf, das Etibt 6 Pfg ., um 0 Uhr ab außerdem
imriNaelllich- Einsichtnahme. — Lei schristlcchen Offerten
cmpffehlt es ffch, nullt Original-sjruguissc, sondern deren Ab.
lchrjft-n betyufüaen; für Wiedererlangung etwa beigclegter
Original -Aeugnisje oder sonstiger Nrlunden übernehmen loir
Icinrrlci Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uncrbffnct vernichtet.)

Weibliche DsLsonen. dir KtrLmrg
ftrrde » .

Zur Pflege «nd C' rziehnng dreier Kinder
(4, 7 u. 11 Jahre), sowie zur Unterstützung
dir .Hansfran im Haushalt, wird von herr¬
schaftlichem Hause in Nürnberg ein

BVeteS Wulem
baldigst zn engagirrtr gesncht. Familien-
Anfchlutz bewilligt. Gest. Offerten mit Zwgnitz-
abschristen, Photographien und Angabe der
GehaltSanspstiche,Eintrittszeitrc.sub ll>. T.  SSS
an issmlolf V3«>sse , Nürnberg . F107

Gut empf. Cngländerin gesucht zur Bcd. von
leidender Dame, im Nähen nnd Schneidern erf,
Ansführl. Referenzen nnt. Chiffre 28. L . 484
an den Tagbl.-Verlag.

BertiiAferiR
für meine Tapiss-ric-Abiheil. gesucht. 8316
^ _ Oli . Hemmer.
Selbstständige gut empfohlene

BsrkäuferiZt
für Schweineuretzgerei sucht 2999

4». Waio,.;-, Kirchgasse 51.
Ein braves Mädchen, das im Anfschneiden von

FleischwaartN bewandert, gesucht. 8378
3 . st.  Biotit Wehr . , 4. Gr. Burgstr. 4.

Junges Mädchen aus guter Familn, etwas
sachkundig in Schweinemetzgerci, wird bei
Faniilieiianschlutz zum 1. April nach auswärts
eft̂ Off. II. W.  SS. 483 an den Tagbl.-Verl.

Etnfachcs propres Mäddiei, gesucht
als Berkäuferi « .

Aag. Salier , Ecke Rhein- ii. Karlstr. 14.
junges Mädchen mit guter Schrift engagirt

unter besonder- günstigen Bedingungen Firma
W .tt & Co ., Langgassc 88. Off. schriftl. erb.

Ein Fräulein «ns guter Famitte , mit
Sprnchkenirtniffcn, für ein seines hiesiges
Geschäft gesucht. Alter nicht unter
20 Jahren . Offerten unter «r . *w. 4»6
»tu r-cn Tagbl .-Berlag . 3353

Perfekte

erfte TMimbeiteiÄ
gesucht. 3233

«U. LLcr ' j ?.,
Langgasse 20.

Perfecte Taillen - und Rock-Slrberterinnen
werden gesucht von c . Elies -IeSiererlt,
Wilhelmstratzc 12, 1. 1483

Eine zuverlässige erste Tailletrarbeiteriu auf
Jahresstelle gesucht. Mädchen können daselbst
das Sdpieidern gründlich erlernen. .1.  Metz-
Mies . Kl. Burgstratzc4. 2882

SJT* Tüchtige Arveitcriunen und Lehr¬
mädchen gcsudit. 2984

E . E »ck , Nerostraße 42, 2.
Tüchtige Taillen- mti>

Rock-Arheiterinuen
auf dauernd gesucht,sowie braves Lehrmädchen,
m. I .,;ist «r-N«ü»v1i, Gr. Burgstr. 9. 3104

Durchaus zuverlässige

1 . Rockarbeiterin
in feineres Geschäft für dauernd gesucht.
Wirklich Tüchtige erhalten gute Bezahlung.
Referenzen erbeten. Oranicnstratze 41, 2 r.

Tücht. Taillenarbeiterin sof. gcs. Hermannstr.28,3.
T. Nahm, z. Kldm. sof. gs. Grabenstr. 26, 2. 3254

Ein tückstiges Rähmädchen für
sofort gesucht. Frau I’laul,

Schneiderin, Kleine Webergaffe 13, 2. 8381
I . Arb. u. Lehrm. ges. Bertfamstr. 6, 1 r . 3256
Wmädchenz. Kleiderm. ges. Goldgüsse1. 2 St.
-W- Taillen- nnd Rockarbeiterinnen, sowie
Lehrmädchen gesucht Adolphsallee6.

Arbeiterirrne» auf dauernd verlangt Damcn-
Schnridrrci Taunusstraße 36.

Im Kinder-Kleidermachcn, besonders in Kuaben-
Anzügcn geübte Schneiderin gesucht. Adr.
im Tagbl.-Verlag. ^ 3369

Eine Rähsrau f. Täpezicr-Arbriien sofort gesucht
TainuiSstraße 33/85, Möbelladen.



Nnhinädchen sofort ßtf. Schnlgaffc2, 8.Moves.
Stonic AribeiteriN prr sofort oder Avril

tzksuchi. 8886
*'• « ei '»oM. Wiihclmsttaße 40.Mödes.

tiid&'tibs Modistin für sosort nach auswärts
gesucht. Offerten unter W . W . # « » mt den
S0flbI.̂ 5;rInB. 8326

»tick. u.Lehrm. ge,. TauniiSstr.37. Ludwig. 27̂ 9
Wcißstickcrimien Lehrmädchen ges. Nerostr. 4 2
Lehrmädchen fSÄ !» -87'
Lebrm. f. Kleidern,, ges. Oraincnstr. 6, 2 !. 2739

.Ein Lehrmädchen für Kleiderm. gesucht
de, rrruu Ruth , Oranicusftaße2. 2.

Lehrmädchens. Kleidern,, ges. Goldgaff« 1, 2 St.
Mädchen kann das Klcider-

^ .. , * 5**♦ machen gründl. erlernen. Mb.
Luiseustraße 41. 2 l . 2981

Lehrmädchen
für seinen Putz gesucht, »„ Kiicisiotru.

Langgassc 45.
Lehrmädchen P«tz m*

JoücjiIi  VUmann , Kirchgassc 21. 2155
Lchltnüdchen für Putz und 2. Rrdeiterin

sofort gesucht. Chrirt . Jstel . 3355

Für hier
und nach Aßmarrnshansen , Bingen,
Woppnrd, Brauvach , Coblcnz, Cronverg,
Ems , GodeSperg, Heidelberg, Homburg,
Konigstein» Königswinter , Kreuznach,
Mari .lyerm, Münster a. St ., Nauheim,
Neuenahr , Wad Oetzuhanse» , Oestrich,
Nudesheim, Saarbrücken, Schlangrnvad,
Soden . Schwatbach, Worms gesucht:

WFl- Küchen- n . Zimmer--
Haushälterinnen,

DW, Hotel- « . Restanrant-
W " Köchinnen, *T'

PeustonSkSchinuen/
—' Beiköchinnen,

Kaffeeköchinnrn,
Krrchfräuteiu,

Büffrtfränlett »,
Servtrrfränlein,

. . ' KeAnrrinnen,
Hotetzimmermädchen.

W - Hausmädchen, -WH
pW- Küchenmädchen, *p|

>ur lctzti.c Vennfttclung frei.

Grimberg '» £ £ ,,
jefet 17 Goldgasse 17, Part.  -

$ 9tefr&<m&tßäfUtun*
eine tüchtige. zur Beansstchtigung der Zimmer

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. NäbereS
»n Tagbl.-Verlag. 8240

KüchenhaiiSchrilteriniien, Köchinnen s.
Hotels, Restaurant», Pensionen,

Herrschaftshäuscru. Geichäftrhäuser, ferner nette
Hausmädchen nach Brüsielu. England, Kaffrc-
U. Beiköchinnen(40 Mk. inonatl.). Büffet- und
Eervierfräiilem, Verkäuferin für Schweine-
Iiietzgerei, Kinderfräuleiu und bessere Kinder-
inadchni, über zwanzig AUeinmädchen, bessere
Stnbkiimädchen, fünfzehn HanSmädchen,Zimmer-
inadchen, eine perftctc Büglerin für Hotel, ein
junger Kindermädchenf. Offiziersfamilie, welches
»n Hanse schlafen kann und acht Küchenmädchen.
jDöriier ’s 1. Central-Büreau(Büren» ersten
Ranges), Mauritinsstraßc4, 1. Et., Tel. 671

E. junger  Mädchen ges. Zimuierniaiiustr. 6, 1 r.
|ÜÜ * » ordentliches Dicnst«»ädchen
4<1 Sf ü-lucht Schwalbacherstraße 24. 2439
E>.»..alleres zuverlässiges Mädchen auf gleich od.

waler gesuchtL8e>ßciid»rgstraße6, P . l. 2481
kJs»- HaiiSiii. g. h. Lob» ges. Wcllritzstr. 20. 1882

I “1®i, enf‘“!.ab?|tn  ß«f-Ariedrichstr. 50, P . 2478
Brav. fl. Mavche» ges. Gr. Burgstr. 7. 1 r . 2770
Tüchtiges Lllleinmädcheu gesucht. Keine Laden-

nrbeit. 8. Ster « , Mauergafse 10, Laden. 8925
für kleine» Haushalt sofort

" gesucht Schwaldachcrstr. 71.
Btädche,» bei gutem Lohn gesucht

Marktstr abe 20. 2945
”^ s#» Kräftiges Küchenmädchen gesuchtHs Taunnsstraße 15. 2972

1» tüchtiges Mädchen , welches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht,
zu zwei Damen gesucht. Zu sprechen Nachmittag«
von8- 7 Uhr. 8037

E». » tein , Wilhrlmftraße 36.
(Sin junge« steinige« Mädchen wird sofort gesucht

»n Romersaal, Dotzlieimerstraße 15. 3062
““ Ein einfaches fleißiges Mädchen

. .. _ gesucht Friedrichstr. 13. 8092

.uchtiges Hausmädchen, welche« auch bügeln
kann, gesucht Friebrickstratze4. 3095

Tüchtiges Dienstmädchen, das bürgerlich kochen
kann, findet Stelle in kleineni Haushalt. Näh.
Fischerstraßc4, Part . 3147

kW" Sauberes Älleinniädchen für besseren
kleinen Haushaltz. 15. März gesucht. Dambach-
thal 10, 2. 3iig

Tüchtiges Mädchen zum 15. März gesucht
Oramenstr. 45, 1 I . 3m

Tücht. Mädchen, tv. bgl. kochen kannu. Hausarbeit
versteht. z»m 15. März ges. Lehrstr. 27. 1. 3190

Ein br. lucht. Mädchen ges. Dotzhcinierstt.17. 3233
Besseres Mädchen
drei Ki!,der» <2. 5 und 8 Jahre alt) gesucht

Stiftstraße 18. 3179
^t'äves relnl. Mädchen

, b. "utcnl Lohn».Dotzheimgesucht. Nah. Karlstraße 42. 2.
Hausmädchen gesucht Hotel z,t,n Karpfcu,
Mädchen für Küchen- und Hausarbeit (25 M.

Lohn)  gesucht Langgasse 5.
iHÜÜ * * Ein Alteiumädchen» das etwas

die bürgerliche Küche versteht, «egen
boben Lohn znm1. April ges. Mclheidstr. 85. 2.
W*  Ein tüchtiges Mädchen, w. auch Liebe
zu Kindern hat, sofort gesucht Adolphstraße6.

Uelschputacli.
Ein süchtiges Hausmädchen ges. Wilhelmstr. 22, 2.
Em Ittugcs Mädchen für l. Hausarbeit gesucht

Fricdrichstraße8, 1. 3317
Dienstmädchen,

sauber und fleißig, zu kleiner Familie, zwei Leute,
sorort gesucht Wörthstraße4, 1.

Mädchen gesucht. Näh.
SBebergaffe 64, Laden I.

Tücht. Mädchen, w. bürgerl. kochen kann»nd
" ausarbeit versteht, zum 15. Marz gesucht(k.

laiche) Friedrichstratze8, 1. 3313
-7 Ei» williger braves Mädchen gegen hohen
Lohn ge sucht Nerostraße 16, 1. 3290

jfjplp ®*» Für einen kleinen seinen Hans-
halt wird z,nn 1. April ein ge¬

setztes tnchtlges «nd sauberes
Mädchen,

welches g«1 bürgerlich kochen kann und
zede Hausarbeit gründlich versteht und
Veste Zeitgnisse besitzt, gegen guten Lohn
gesucht. Zn erffrage« Herrngartenstr. 4,

Ŝuche »mn 1. April ein gcivandtes Hans-
Mädchen mit guten Zeuguiffeu. Dorzustellcu
von9—11 Nachmittag« van 5—6 III,r. 3354

Frau II « .»»«»-, Möhringstraße8.

Nach England
für eine» kl. Haushalt, bestehend an« zwei Pers,
ein ordrntlichkS fleißiges Mädchen gesucht,
toelchcr kochen kann und alle Hausarbeiten über-
iiimint. Lohn 400. Zu erfragen im Tagbl.-
B-rlag. 3i99

Flerßiges anständiges Sllleinmüdche» ge¬
sucht, Eintritt sofort, Ringkstche4, Part.

Reinl. Dienst»,, sof. ges. Westendstr. 1. P . 3146

ßill blllves MKlhkll
zu zwe, größeren Kindern zum 15. Mär », soivie

an Mädchen, welche« bürgerlich kochtu. Ha»S-
arbeit gründlich versteht, zum1. April gesucht
beiM. AucrbBrh , Frieorichstraßr8.

ö'leijj. Mädchen gesucht Sccrobcnstr. 19, P . 3384
Ein sauberes zuverlässiges Mädchen zu

zwei Personen gesucht Oran ienstraße 12, 2.

Gesucht
zum l. April d. I . ei»» tüchtiges zu¬
verlässiges Mädchen, welches selbst¬
ständig und gut kochen kan» und etwas
Hausarbeit übernimmt, sowie ein reinliches
fleißiges Hausmädchen Wilhelmstraße 28
n?s Soliman . 3870

Mädchen, welches kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt, zum 15. März gesucht,

»̂ter Lohn, Langgasse 10, 2. St . 3363
Gesucht ein reinliches Haus
Mädchen Stiststraße 21, Part.

... ..eißiges Mädchen, das die Hausarbeit
versteht, wird gesucht Adolphsallec 80, 8. 8859

Braves reinliches Mädchen auf 1. April«e
sucht Kirchgassc 27, 1 Tr . 3375

Ein jimgrs Mädchen oder älteres Fräulein
findet in einem Luftkurort, nahe Epvstei», gegen
Beaufsichtigung zweier Kinder freie Station und
Vergütnng. Näh. Friedrichstraßc 29, 2.

gesucht für kl. Haushalt
Jahnstraße 30. 2 I . 3355

Ein ordentliches Mädchen zu Kindernu. für
Hausarbeit, das waschen und bügeln kann, ge-
sncht  Adclheidstrnßc 68, 2.  3352

Gesucht zun, 15. März ein besseres
^ AUeinmädchen, das gut kocht und

etwas Hausarbeit verrichtet, Nhcinstraßc 84, 1.
Gesucht ein Mädchen für ein Herrschaitshausv

zwei Pers. Mb. Kl. Kirchgassc1, 2 St . rechts.
^iss ^ ergL- dlädchen gegen hohen Lohn

sucht Hotel Ronncnhos.
Erns. steiß. Mädchen f. alle Arb. ges. Porst

nur Vorm. Rheiiistraße 31, Grkh. Part.
M" Alleinmädchen für kleinen Haushalt zum
15. Mä rz gesucht GerichtSfiraßc9, 3.

Ein einfaches sieißiges Mädchen
_ _ gesucht Moritzstraße 62, 2. St.
Rlleinmädchen für Küche und Hausarbeit sofort

gesucht Schlichtcrstraße 11, 1.

Gesucht
rnergische gebildete Dame zr»r Stütze für

ein Pensionat. Näh. Tagbl.-Berl. 3024
Köchin für kl. feine Pension
per Mitte März gesucht. Nah.

Franksurterstraße 16, 1.
die auch Hausarbeit
mtt übernimmt, und

cm Zimmermädchen für nach auswärts ge¬
sucht Bicrstadterstraßc3.

Eine perfekte Köchin,
die auch Hausarbeit überninimt, wird nach
England(London) gesucht. Borstellung erbeten
Gartenstraße4. 8402

Gesuchtj. Köchin, gew. HanSmädch., fsst. Mädch.,
^ d. nah., büg. u. serv. k., zu K. B. Hafnerg. 7.1.
Gesucht jjmg. Köchin,

die die seine Küche versteht, für Fremden-
Peiinon. Melden von3—6 Uhr 8403

„Billa Olanda", Grünwcg1.
Desucht sof. fei« bgl. Köchin zu Fremde«,

tücht. Hotel-, Pensions-u. Restaurations-
kochrnnen sosort und Saison , mehrere gew.
Hausmädchen für Herrschaftsh., eins. Mädchen,
als Allein-, Hans- n. Küchenmädchenf. 15. März .1
Kinderfrl. und Kindermädchen, zwei Servir-
Mädchrn sofort. Bürear » Germania (Fron
« £ n «e!n ). Kl. Weberg. 7, 2, an d. Bärenstr.

Aciucht sofort fein bürgerl. Köchin zu zwei Damen,
auf 15. März tüchtiges Mädchen für Küche und
Hausarbeitu. starkes Landmädchen für fürstl.
Laus, auf 1. April tüchtige Kaffeeköchin und
Küchenmädchen für Badhcuis, sofort Allein-,
Haus-, Küchen- u. tiicht. Lm'.dmädchenf. Privat¬

er -- Geschäfts!,, (h. L.). Stcrn's Bür., Goldg. 6.
Angenehme dauernde Existenz findet Köchin oder

sonst besseres gediegenes Mädchen in einem kl.
und nur besseren Gefchäftshansc. Erforderlich
8»tc Charakter-Eigenschasln. einige Taus. Mark.
Ang. !!. 5t . X.  L>. 488 an den Tagbl.-Berl.

»S - Köchin. W SVSt
gesucht Hcrrnaartcnstraße2, 1.

Ein in der Krnderpfleg« erfahr.
Fräulein

M. z. Führung eines kl. Haushalts ge-
jsrrcht. Offerte» mb c.  v . eto an  3374

iffiarasesistein & Vogler S .-8 .,
Wiesbaden. Adolphsallce 7.

Ein braves Mädchen gesucht
Bahnhofüraße 12. 3115

Junges reinliches Mädchen per sofort gesucht.
Näh. Fricdrichstraße 50, 1 links.

Vormittags.
Gesucht für kleineren Haushalt per
1. April tüchtiges zuverlässiges

Mädchen, das kochen kannu. jede Hausarbeit
versteht. Hecker , Nicolasstraße 15, Part

Zum1. April sürherrschaft-lichen Haushalt »ach aus¬
wärts ein gewandtes Zweitmädchen
gegerr hohen Lohn, gute Zengnifle er-
forver. ich. Näheres Nerothal 61. 3283

Hausmädchen äSS
Em tüchtiges Hausmädchen gesucht 8269

. „Mainzer Hof". Moritzstraße34.
Ei» tüchtiges Sltteinmädche» für
15. März gesucht Jahnstraße 40, 1.

Braver Allrinmädchen für kleinen Haushalt
gesucht Schierfteinerstraße5, 8 l.
~Hl*! «&**& Mädchen vom Lande, das nochnicht in Stellung war und

Siebe zu Kindern hat, für Ende März gesucht
wamenstraße 23, 1.

Mädchen allein für kleinen
■ - Ä besseren Haushalt gesucht, hoher
Lohn, Kochen wird gelehrt, Danrbachihal 10,
Gartenhaus1. Stock. 10—4 Uhr.
r Braves junges Mädchen für kleinen

Haushalt gesucht Kirchgaffe 43, 2.
Aelteres Mädchen für Haus und Küche gesucht

SchlachthauSstraßc 24, Parterre.
WM" Ein in jeder Hausarbeit erfahrene«

selbstständiges Rädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann, zu kleiner
•arnilK' in eine Villa in Eltvillea. Rh. gesucht,
ist. u. G-. U. » 58 a. d. Tagbl-Verlag. 3304

_P" Gesucht ein besseres Kindermädchen
oder einfaches Fräulein, das auch etwas '
Nähen bewandert ist.

Frau Windisch , Herdcrstraße 27.
Em tüchtiges Mädchen,

das etiva« kochen kann, in einen kl. Haushalt ge-
suchtAdolphsallce 25, Part . 8262

Ein sauberes Atteinmädchen gr-
- - sncht. Stäh. Herderstraße7, 1. 3284
Ein einfaches braves Mädchen mit qnlcn Zeua-

»ifscn gesucht Erathstraße 15, 2.
sosort gewandtes älteres

Mädchen für Zimmer- ». Haus¬
arbeit. Gute Zeugnisse unbedingt ersorücrlich.
Näh. Kapellcnstraßc 79.
ZU" Ein ordentl. sauberes Dienstmädchen zum
15. März gesucht Wörthstraßc 22, 2 !.

Graves sieißiges Mädchen zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. Näh. Schützcnstraße 14.

Ein tüchtiges sauberes Mädchen wird gesucht
Adolphsaller 35. P . ggz

*• 1- evtl, früher, gebild.
f *»Hf ' zuverlässiges Mädchen, welches

gut naht, zu grögeren Kindeni. Offerten unier
«L. t». » 13 an den Taabl.-Perlaa.

mi

Ein Mädchen, welches Hausarbeit versteht und
im Laden helfen kann, gesucht 3406

Altsta dt-Eonsum, Metzgergaffe 31.
Ein alleinstehender älterer Herr
sucht ein älteres Mädchen auf
1. April, welche« kochen kann

und sämmtliche Hausarbeit üdrrnimint. Zu er¬
fragen Hochstätte 20, Hth. 2 St . bei Frau
Acker von 1 Uhr an.

Ein propres Mädchen für kleinen
_ _ Haushalt gesucht Labnstraßr2, Part.
Mädchen wird ges. N. Schwalbacherstraßc5, P
Nettes Mädchen zu zwei Pers. gesucht(25 Mk.

Lohn) Webergassc 56, Part.
Solides braves Mädchen gl. ges. Kirchgassc 82. 1.
Gesucht dreißig Mädchen (hoher Loh«), d.

fein bürgerlichk. k. Herrnmühlgasse5, Vdh. P.
Ein ordentl. Älleinniädchen ges. Jahnstraße1, 1.
Ein tüchtiges Mädchen, welche« selbstständig

kochen kann, gesucht.
Kxtxer,  Ncugasse 14.

Weibliches Herrschafts- u. Hotel-Personal
aller Branchen sucht R . schwenke,
Deutscher Kellner-Bund (Ritter's Bür .,
gegr. 1871), Wedergasse 15.

chml .April ein tüchtiges erfahrenes
. _ ^üffetfränleinf.Hotcl-Rcstanrant
gciucht. Offerten mit Gehaltsansprüchrn bitte
unter8. 1 . M>. S« i an den Tagbl.-Berlag.
. Alleinnlädchen gesucht in kl. Haushalt.
Kaster-Friedrichring 17, Grth. P ., d. Thor.

Ein junges Mädchen gesucht Lehrstraße5, 2 r.
Büglerinnen auf sofort gesucht. 8319

Färberei IV . Bischof , Walramstr. 10.
Büglerin für ein Hotel

Vi | | lK sofort gesucht. Gest. Offerten
unter 1'. rA.  18 » an den Tagbl.-Berlag.

Mädchen hat Gelegenheit, dar Bügeln grmidlich
zu erlernen. Scerobenstraße9, Mtb. 1 r . 2243

Tüchtig«Waschfrau gesucht Hellmundstr. 35, P.
Monatsfrau od. Mädchen

gesucht für 1—2 Stunden Morgens.
N. Gr. Burgstr. 10, 1 l. v. 9'/-—12"- o. 3—5.

Monatsfr. o. M. tagsüb. Walramstr. 13, P . 8336
Eine Monatsfra, » von8—10 n. 1—2 Uhr auf

sosort gesucht. 3320
W . Bischof , Walramstr. 10.

Monatssran gesucht Fanlbninneiistraße 11, 2.
Saubere Monatssra « gesucht Sedanplatz7, 3r.

Ein sauberes Monatsmädchen oder
Fra«, zwei Mal täglich, für besseres Hans ge¬
sucht Weste,idfiraße 17, 3 St . links.

Ein ordentliches Mormtsmädckrcn für 2 bis
3 Stunden gesucht Adelheidstraße 83, Gth. 2,
zwischen2 und 3 Uhr. 326!

Eine Monatssran oder unabh. Mädchen vor
8- 11  Uhr gesucht Alürechtstratze 36, 2 r

Monatssran für Vormittags von 8—11 Ilbr
gesucht Aorkstraße II. 8 I.

Gesucht pünktl. anstäud. Momttsmädchen
von Morgens7 bis Nachm. 5 Uhr. Volle Kost,
15 Mark Lohn. Emscrstraßc 75 ,1 l.  3364

Hirschgrabeu 24, Ui-, Monatsfr. 1 Skd. Morg. ges.
Monatssran für 8 Stunden der Bonniltaa»

gesucht Wedergasse 20.
Saubere Monatssran gesucht Rbeiustraße 74. 2.
Sanb . Monatsmädcheu von 9- 10 zu einz.

Dame sofort gejucht Wörthstroße 18. 1 St.
Eine anständige Monatssran od. Mädchen wird

Bor mitiagSf. 2 Stunden ges. Taunurstr. 89. 1.
SSF Gesucht sosort eine Stirndensran . Zu

melden Vormittags Rheiiistraße 65, 1.
Jemand gesucht znm Brod- und Weck-

tragen Schwalbacherstraßc Ist.
Eltze Frau z. Brödchentragcn ges. Albrechtstr. 37.
W * Anständige einfache Person, die etwa»

koche» kann, tagsüber zu zwei alten Leuten ges.
Nab. Michklsberg 12, 1. 3‘>67

Sauberes nettes Mädchen tagsüber gesucht(Lohn
20 Mk. inonatl.) Friedrichstr. 37, Feinbäckerei.

reitvli;f) n. gewandt, welche
auch koche» kann, Ivird ge¬

sucht Bismarckring 40, 2. 8366
Gesucht auf sogleich ein Mädchen von 14—16 I.

zum Ess-ntragen und für leichte Hausarbeit.
Vorksteaße6, Comptoir.

Mädchenf. tagsüber gef. Wellritzstr. 36. GemSfcl
Mädchen gegen Kost». Vergütung tagsüber

gesucht Webergaffe 29, 2. 3394
Ein junger Mädchen vo» kl. Familie für Vor¬

mittags gesucht Röderstraßc 16. 1. St . recht«.
Junges Mädchen od. Frau für einige Stniiden

oder tagsüber gesucht Karlstraße 17, 2 l.
Ein Mädchen, evt. Frau , auf
sosort zur Pflege eines Kindes gesucht

Stiststraße2, 2.
Lanttuädchen gegen hohen Lohn per 15. d. M.

gesucht. 3314
Perd . MackeWey , Wilhelmstraße 48.

Ein sanbercs Laufmädchen gesucht. 3311
Jak . liirciihnlies . Wedergasse 2.

Lanfmädchen bei guter Bezahlung suchen
Fett * c’o., Langgassc 88.

Lansmadchen gesucht Langgass« 53, Korsrttgeschäft.
Mehrere tüchtige Einlegerinnen für Kuchdrnck-

Schncllpreffe gesucht Moritzstraßr 27. 8271
Jrrgendliche ArheiteriNuerr

sofort gesucht. 3306
CSetariiaer Petmecky , Luiscilplatz 6.

Msidtichr Vrrsorrrn. die Ktcüir«g
suche« .

Eine im Schneidern und Frisircn
Ar.LLM perfectc Jungfer mit guten Zcugn.

ans vornehmen Häusern sucht Stellung znm
1. oder 15. April. Offerten A. « . »81»
postlagernd Wiesbaden, Rheiiistraße.

Jung, gram., tücht. Berkimferm,
sucht Stellung. Offerten unter 1« . » . post¬
lagernd erdete».

Fräulein, welcher seither Stelle als Kasfirerin
bekleidete, in der Buchführung erfahren ist, sucht
per 1. April Stelle als Buchhalterino. Kassircriii.
Offert, unter <W. 10 »« » a . d. Tagbl.-Verlag.

Frt. in. g. Handschr. s. Stell, aufc. Bürean oder
Geschäft. Stcnogr. u. Schi-eibm. rrl. Offerten
unter A.  13. postlagernd Wcllritzstraßc.

Mo des.
Ein Frl . sucht in einem feineren Geschäft Stell,

als Volontärin. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3349

UDchechkm— MkiMchMis,
Schwalbacherstraße 65, 2, ab 1. April Sedan-
Platz3, 1, empfiehlt sofort tüchtige Hotelköchin,
bessere Kindermädchen, Kinderstl. , Stützen,
Zimmermädchen, AIIcinmädLcn, 15. März.
Allein-, Hans-, Zimmer- u. erstes Hausmädchen,
1. April, tüchtiges Hotelzinimcrmädchen.

Köchin, in der feineren Küche selbsMndig, sucht
Stelle. Jabnstraße 14.

Eine in der Kochkunst durchaus erfahren« perfecte
Köchin

(Dcamsell) mit besten Zeugnissen ans ersten
Häusern sruht Siellnng zum 1. April in
herrschaftl. Hausl>alt, Sanatorium oder sonstigem
größerem Betrieb bei 60 bis 80 Mk. Gehalt
per Monat. F47

Frl . l4och , Stellenageiftur,
Hospualstraße 22, Part ., Stuttgart.

Perf. zuverl. Herrschastsköchinmit besten Zgn.
w. bald St ., a. zur Ansb. Tanimsstr. 19, Obst!.

E. Kochfrans. tagsüber St . Adlcrstr. 60, Vdb. 3.
Empf. perf . Herrschastsköchin mjf  prima Zgn.

aus ersten Häusern. Bürean Häfnerqassc 7, 1.
Herrschastsköchinmit gut.

v » | VV5t Zeugnissen aus crstni Häusern
sucht Stelle, Wtesbadeu oder Mainz.

R . Schwenke . Webergassc 15, 2.
Empf. pers. Herrschastsköchin»««, Zimmer»

müdcheu, nett. gew. Hansmädchcn znm
1. April, mehr. Beschließerinne»,, augeh.
Jrlugfer, eine erfahr. Kiuderstan. Bür.
Germania, KI. Weberg. 7, 2, n. d. Bärenstr.

Fräulein
gesetzteii Alter«, cv., such! Stelle als Stütze der

Hausfrau od. zur selbstständigen Führung eines
kl. Haushalts auf 1. April oder später. Offert,
erbitteu. W . U. # 18 an den Taghll-Verlag.

Arbeitsnachweist.Frauen,^ 237":
Abtli. II vermittelt Kinderfilm-IVarterianen,
Stützen, Haushält. f. Ilot.,Erzieher., GoKelisch.,
Jun»f.,Pfleger., kaufm.Pers., Spraohunterr. 323

Jüngere Beschließerin mit sehr guten
Zeugnissen sucht Stelle in einem Hotel. Näh.
Hermannstraße 22, Part.

Besseres Mädcherr, 19 Jahre, mit gut. Zengn.
sucht Stelle in seinem Hanse zu größeren
Kindern. Näheres Richlftraße4, 2.

Ein Mädchen S'& TZi
deutschen und frauzösischkn Sprache vollkommen
mächtig, wirnfcht St . als Kindcrfränl. od. Gesell¬
schafter»!, geht auch aus Reisen. Friedrichstr. 28.

M« Mädchen, welches einem Haushalt vor-
stehen kann, !. Stelle in kl. Familie, am liebsten
bei einz. Herrn oder Witlwer mit einem Kind.
Off. u. « . #*3 an den Tagbl.-Verlag.



Seit - 16. «. März 1901.

Stellegesnch
als Zimmermädchen
oder angeh. Jungfer.

Für die wohlerzdgenc Tochter einer acht¬
baren hiesigen Familie, 20  Jahre alt, mit
trtunbl. Aenbcren, welches das Weih- und
Kleidernähen, sowie das Bügeln gelernt hat,
auf Wunsch sich auch noch im Frisiren a»s-
bilden würde, wird auf Mitte April oder
1. Mai Stelle gesucht. Da Anfangsst-lle,
Ansprüche bescheiden. Gest. Anträge ver¬
mittelt dar Stellenvermittlungr-BUrcan von
« . Ileisawcngcr , ®tuttörtrt . F2

Ein Fräulein
(Oesterreich.) suchtf. Sommer Stellung , einem

Badeorte Süddentschlandszweck. Besorg, d.
Bcrmikth. f. Kurgäste ohne Gehalt, f. Station.
Gute Bebandl. Gest. Off. u. J . a.  an
Mtidoir Müsse . Berlin m*v . f  107
, ','1 °H*U 65uSliĉnt Arbeiten erfahr. Mädchen
sucht stelle als Allcinmädche» zum 15. M.
Nah. Helenenstraße 18, Hths. Part.

Ein besseres Mädchen , welches gut nähen und
strviren kann, sucht Stelle. Nicolasstr. 2. 2. Et
Hotelzimmermädchen,

21, Jahre alt, mit besten Zeugnissen, sucht Stelle
IN votel 1. Ranges . Gen . Anträge erbeten au

iu.’Stuttgart , Ealwerstr. 44 . F10
Wegen Abreise der Herrschaft sucht bis 1. April

ein älteres zuverlässiges Mädchen , lualcfcc«
bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit ver¬
steht. Stellung zu älterem Ehepaar o. z. Damen
Wo( zu erfragen im Tagbl.-Perlag. 8377

filEl  Lehrerktockter , 21 Jahre
V *. alt . die Hanshaltniigz-

schulc bcinchi, tu* Schneidern, Koäen Plätten
u Handarbeiten erfahren, sucht zum 1. oder
15- Apnl lü f. Hause Stellung. Familieu-
anlchluß erwunicht. Gefl. Off. au Bürqerschnl-
lehrer « . in Rudolstadt (Tdiir.)

E"> Hausmädchen mit g. Z. s. Stelle
Nah. Ad clheidstraße 47, Htds. 2 l.

Ein einfaches Mädchen vom Laiide
sucht Stelle in einem kleinen besseren

Haushalt. Gute Behandlung bevorzugt. Näh
Marktstraste4. 1 l. bei Werner.

E»l tüchtige» Hausmädchen , welches jede.Haus-
arbeit versteht, sucht Stelle iu best. Herrschafts-
schaftShanse. MH. Hcllniimdstr. 87, Mtb. 2 St.

Anständiges Mädchen, da» Hausb. versteht
und gut burgerl. kochen kann, sucht Stelle per

. I . April bei einz. Dame oder Herr». Offerten
l"' tkr ^  I ». V. 48 - an de» Tagbl.-Verlag.

Ein ordentliches anständige« u. zn-
. verlässiges Mädchen sucht Stell- als

Alleinmadche» in kleinen, Haushalt auf 1. April
.Nab. Kalser-Friedrich-Ning 8, 1. St.

EinMädchen . welches bürgerlich kochen kann
sucht Stelle bi» 15. März. Hellmnndstraße 48,

„ Vorm, von 10- 12 u. Nachm. von 4 - 6.
^EltereS Mädchen sucht Stellung bei einz. Herrn

oder Dame, oder als Köchin in einem biirqerl
Haushall . Offerten unter A. 58. 4 « :r jm
Taabl.-Vcrlag abzugeben.

Ein Mädchen, welches jede Hau»-
Arbeit versteht, »n Bügeln».Servile»

ist, sucht ui bessere», Hause Ende März
Stelle. Nah. Moritzstraße 21, 1. °

Bür.. Weberz. 56. Part ., cmpf. tücht.
Allemmadchen.w. kochen, adrette Herrichaftshans-

'ult 2- n. mehrjäbr. Zeug».
Ei» Mädchen, welche« Hausarbeit versteht, sucht

Stelle. Romerbcrg 20, Hth. 2 St.
ffHÜ* 1* Ein best, junges Mädchen von

auswärts, welche« schon1 Jahr in
Stelle war, wünscht zu größeren Kindern oder
'» kl. Haushalt Stellung bei guter Behandlung.
Nah. Feldstraße 20. Hth. 1 St . l.

Ein austäudiges sauberes
Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, sucht per 1. April Stellinia
Näh. Schachtstr. 83. Vdh. 1 Nach »,, v. 2- 6°

E», lucht. Mädch. s. Aurdülssst. Fanlbrstr. 12 3
Li» kräftige« Kttchenmädchen sucht Stellung

am liebsten wo ein Chef ist u. allein ist. Näh'
rm Tagbl.-Aerlag. 3409

py Ei» bcfferes Mädchen,
ivelche« gut nahen, bügeln und serviren kann

sucht Stellung als bessere« Hauzmädchei, oder
niigrbcnde Jungfer. Sieht mehr auf gute Be¬
handlung als hohen Lohn. Offerten unter
K . « . <3. 500 an den Tagbl.-Verlag.

E. Frl ^ u, H.- u. H. erst, s. St . n. St . p. Mai 0
sw Off. u. »>. U. I*. 403 a. Tagbl.-Bcrl.

Em tniiacs Mädchen vom Lande sucht beff. Stelle
als Hau«- 0. Kindermädchen. Sedanstr 14 3

Mädchen sucht Stelle. Näh. KI. Kirchgasse1 2 r
Ein anständige« Mädchens. St . als HanSmädchcii

in b. Hause. G. Zeugn. zu Diensten. Taiiiins-
straße 6, Froutspitze, hintere Treppe.

Besseres Mädchen suckt Stelle in kl. Haushalt
Näh . Friedricbstraße 28.

Tüchtiges Mädchen, in Haurarb. bewandert, s.
Stelle. Schöne Aussicht 28, Borui. bis 2 Uhr.

Ferk » U» I. s. Beschaff, i. f. Wäscherei. Gute
Zouen. st. zu Diensten. Fäh . Arbeits-Nachweis

E. Pees. Büglerin s. Besch. N. Friedrichslr. 3l, 1 r.
Ein br. Mädchens. Mouatsst. Steing. 26. 2 Et. I.
I . Frau s. Monatsstelle . Plattcrstr. 30, H. P

^ne junge Frau sucht Beschäst.
ui bcss. Häusern. Kellerstr. 18, 2 l.

N. F . s. L. 0. C. z. putzen. Ludwigstr. 8. Völker.
Fr . s. Besch. (W. u. P .) Kaiser-Friedr.-R. 94. D.
Frau s. W- u. P .-Besch. Dotzhcimerstr. 20, D. I
Mädchens. Besch. (28. u. P .). Wellritzstr. 20, D.

fli » Schäntamme sucht Stelle.
Näh. im Tagbl.-Verl. 3397

Männliche Personen . die Stellung
finden.

2 »i Betriebe der Unterzeichneten Verwaltung
werden Leute für den Fahrdienst
eingestellt. Meldungen werden angenommen
Luisenstr. 7, Part., Wochentags von9—12
und Sonntags von 10—11»'*. F277

Die Betriebs -Verwaltung
der Wiesbadener Straßenbahnen.

Schreiber gesucht Weber-
gasse 15, 2.Junger ti

Wiesbadener Dagblatt ( Morgeu -Slnsgabe ). Verlag : Langgasfe 87 .
suchende Kauflenie , Beamte
Werkführer Techniker Land-

»virtr Lehrer Gehilfen Gehilfinnen erhallen
sofort geeignete Angebote durch die Deutsche
Vaknuzeiipost Eßlingen. (Stg.S. i\ 1000g) F103

Eine in bester Bliilhe stehende Lebens- Vers-
Actien- Gesellschaft, welche mit und ohne Lrztl
Uiitersuchnng versichert, auch Hastpsticht- und
Krankenkasse» - Vers, betreibt, sucht tüchtige

AußMermte
gegen Monatsgehalt und Spesen. Handwerker
od. sonstige Gcschästsleute, ivelche zu diesem Fach
übcrgeheii ivollcu, werden nach kurzer Probe-
thütigkeit, welche bezahlt wird, angestettt. Off.
unter on s.. r>r & ( »,.
Frankfurt a . M . (Mau.-^ o. k'11622) L' 2

Gesucht tücht. Herrn zur Eiiiführnng eines hier
coiiciirreirzloseu Uiiternchmcii» gegen hohe
Provisioi, u. Fixum. Offerten unter V. 4 «»
au den Tagbl.-Verlag.

Für unser Negistratur-Büreau suche»
wir einen zuverlässigen

jungen Mann
mit guler Handschrift. Selbstgeschriebciie
Offerten mit Lebenslauf und Erhalt «,
ansprüchcn an 3134

MWyellflldrik Hütesbaöeii
Ges . tit . b. H.

Von besserem Bauarlikel-Geschäft wird tüchtiger j.
Manu specicll für die Kundschaft ges. Solche,
ivelche iu ähul. Stellung waren, w. bevorzugt.
Off. über bish. Bcschäft. u. Gehalt?a»spr. best u.
ei . JB.  I ». 40 ® der Tagbl.-Verlag. 3399

Ehrlicher junger Bursche,
mit flotter Handschrift, zur Aushülse auf ca. vier
Wochen zum sofortigen Eintritt auf »icin Büreau
gesucht. Zu ineldkii Karlflraße 37, Part . r.

Schlosser , auf Telegraphen geübt, gesucht bei
v . I4o » i »citi , Ncrostraßc 22. 3323

Banschrerner,
tüchtige Bankarbcitcr, stellen ein 2811

•Sehr , \eiigehaiier,
Danipsschreinerei.

Ein Glaser sofort gesucht. Kuvstglasätzerci« »» 11
Rudolph , Karlstr. 40 u. Adelheidstr. 54.

Tüchtiger Holzmaler gesucht.
I lesiiller , Helliuundstr. 35, P.
Maler gesucht. ««

jfoi ». Sieffniufid , Brrtramstraßr 9.
Ein tüchtiger Sattlcrgeselle gesucht. 3197

Sattler n . Vh. »hiic , Fcldstr. 8.
Ein selbstständiger Tapezirergehülfe gesucht

Delarpecstraße 3, 1. 2996
W Tapezirergehülfe gesucht. 3097

Rnmspott . Hermanustr. 4.
Tüchtige selbstständige Tapezirergehülfen

gesucht Kirchgasse 27 , 1 Tr.
Tapezirergehülfe gesucht Walramstraße6.

Junger Buchbinder zuni so-
^ sortigen Eintritt gesucht. 3805

Oc bi iidcr 4*etmecli3 ', Luiscnplatz 6.
Ein Schuhmacher für Reparatur
gesucht Metzgcrgasse4, Laden.

Schnhmacher gesucht,
nur für ganz seine Herren- riud Damen-Arbeit,

daucrud gegen hohen Lohn. Offerte!! unter
W . T . O 45 an den Tagbl.-Verlag. 3214

Schuhmacher für Sohlen u. Fleck
EW gesucht Moritzstraße 56. 3275

Wochciischneider aes. Langgasse 23, Stb . I. 1. 2842
Jg . Wocheiischnelder gesucht Blcichstraße 11. 2894
I . Wochenschneider gesucht Jahnstraße 42.
Tüchtige Wocheuschuewer

gesucht. 3414
limnu , Hellmundstraße2.

Tücht. Schneider für Groß- und Klcinstück auf
dauernd gesucht. »Sticker , Häsuergasse7, 2.

Zuvcrlässiacu Schneider sucht bei höchste», Lohn
« . Senftleben , Kirchgasse 32. 3301

Tüchtiger Schneidcrgehülfe findet gute
JahressteUe Bahnhosstraße 18, 1. 3388

. Gärtner
packen von « palierdäuineu zum Bahnpersaudt
gut versteht. Obstgnt Pomona , Jdsteiuer-
straße, ». Rclti»ig?ha»s.

uiit fliiter Schulbilduiig n.
«ti. Vl |4 »Uly geläufiger Haudschrsst für

mein Biireau ge,ucht. Gründliche Slusbildiiiig u.
sofortiger Verdienst. Eintritt baldmöglichst od. ev.
Ostern. Zu melden I4nrl v.  d . iiurKtmrt,
Knust-Verlag. Karlitraße 37.

Lehrling-
stklle frei im Eontor einer größeren Cognac-

Breniierci und Weinhandliiiig. Zwei Lehrjalne.
Günstige Gelegenheit für beste Ausbildung. Off.
von e» jährig Berechtigtenunter A.  ii . » . 4145
an den Tagbl.-Verlag.

Lehrling
au« achtbarer Familie gegen Vergiitung gesucht.

kg. Strltter , Lederhandlnna,
^ Kirchgasse 58. 3389

mit guter Schnlbitdnng
sür Oilern gesucht. 2085

Carl l ’ feil,
Buch- und Schreibwaaren-Handlnng,

4. Kleine Burgstraße 4.
«stelle frei. Engl. Magnz. H 'cgaer,

, V Wilhelm'traße. 3004
E>u langer Mann au« guter Familie, mit gnten

Schnlzcngiiisie» und schöner Handschlift, kaiiil
per Ostern 1901 nl«

Lehrling
IN me,nein Hans - und Küche,Igeräthe -Magazinciiitretcii.

Conrad lirell , Tauiiiisstraße 13
^ Lehrling

imt guter Schiilbildiing, schöner Handschrift und
Berechtigung zum einjähliacii Mililärdicnste
aus das Biireau einer hiesigen alten Wciu-
haiidliing für Ostern d. I . gesucht. Offerte»
uuter I». 8 . « I «» g„ den Tggbl.-Verl. 1631

Lehrling mit guter Schulbildung sucht Drogerie
«4» eipp . Goldgasse9, Tel. 2078. 709

Ich suche einen Lehrling für mein
Emisuni- Geschäft, sowie einen für

Material- und Farblvaaren-Geschäft. Näh. bei
k' arl SSiss, Grabenstraßc 30. 2756

Lehrling
mit guter Sch»Ibildil„g aeiucht. 2944

Drogerie Kmsi lict -ns , Scdanplatz 1.

Lehrling
für Eontor u. Verkauf per 1. April gesucht. 2936

Möbelfabrik C.  Kiclaelulieini.

und »ach Abmanusbausen, Biebrich, Bingen,
Bappard, Ems , St . Goar , Godesberg, Hm»b»rg,
St . Johann , Karlsruhe, Königstei«, Kreuznach,
Mainz, Maiiuheiin, Münster a. St ., Nauheim,
Neuenahr, Neuwied, Bad Oehnbaiiseu, Rüdeshcini,
Schlaugenbad, Soden, Schwalbach und Worms
gesucht: _ _

Oberkellner,
Zimmerkellner, ' W

NcstanrationskeUncr^
Saalkellner,
Küchenchef,
Küchenaide,
Patissier,

Hotelbuchhaltcr,
Jüngerer Portier,
Hotelhausburschcn,

Restan rationshausburschen,
Hotelküfer,

Kupferplitzer,
Silberputzer,

Kellner- und Kochlebrliiige,
— Lift.

Griinberg 's
jetzt 17 Goldgaffe 17, Laden . 3218

Ein Wcinvergs -rrrveiter , der die Behandlung
der Weinstöcke gründl. versteht u. gut empfohlen
ist, wird zur Bebauiing von 4 Morgen Weinberg
gesucht. Nah. Lnuggasse 19.

Ein fleißiger Magazinarbeiter mit gute»
Zciignisseil für dauernd gesucht Hcllmundstr. 1.

für Comptoir und Fabrik zu Ostern unter günstige»
Bedingungen gesucht. 2422

August Xi -iuscli , Maschine»,'abrikant.
ium 1; April auf das Eontor

4I «»b einer Korkstopfen-Fabrik gc-
iiicht. Gelegenheit zur tüchtigen Aiirbilduiig für
Coulor und Reise. Näheres Kirchgaffe 19 bei
**r «eff . 3048

Lehrling
kan» die Photographie gründlich erlerne». 2969

Atelier J . K. Schäfer , Rheinstr. 21.
i“.f Zahnlechnik geincht.
Nab. im Tagbl.-Verl. 17537

Ein Lehrling sür die Zahutcchnik gesucht. Adr.
zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 3000

Ein Goldarbeiter-Lehrling
gesucht. Fritz Schürer . Bärenstraßc 1.Nchlmker-LehrliU

intelligenter braver Junge, gesucht. 3051
Carl Tremas . Neugaffc 15.

Junger Man » kann forfort eintreten. 3407
Michail. Werkstatt- dahoh Becher,

Frankeiistraße 5.
Spengler- u. Jnst .-Lehrl. ges. Hellmnndstraße 41.
Sehreinerlchrling gesucht Nerostraße 29. 3139

Vergütung
Ultgesucht  Stislstr . 21. 3057

Schrcinerlchiling gcl. Faulbruliiienstraße6. 3112

Ein Schreinerlehrling
gesucht, klar ! Bo ;ip , W-llritzstrnße 11. 2965

Tapezircrlehrling g. Vergütung gesucht. Näli.
bei Ile . nricl , Webergasse 42. 1737

Tapezirerlehrling gesucht. 1345
C5»rl Ial -lert , Lllaiiergassc 21.

BuÄbindcrlehrllNg gegen Ver¬
gütung gesucht.

II . Bernhard , Snalgüsse 18.
L^ kHrling gesucht. Biiller.

Plakierstraße28. 2298
Zwei Sortirerlchrlinge zum 1. April iu ein¬

hiesige Korkstopsen-Fabrik gesucht. Sofortiger
Wochenlohn , von Jahr zu Jahr steigend,
gewährt . Näh. Kirchgasse 19. itricg . 3047

Schuhm acherlehrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Albrechtstraßc 31 wird ein junger fl.
». reinlicher Hausbursche , der auch

serviren muß, gesucht. 2973

Jnngtk Hausbursche gesucht
— -w Bahnhosstraße 8, Lade». 3194
Hansdnrsche (Fahrbursche) ges. Walramstraße8.
Jungfer Miinsbursclie

für 15. Mürz gesucht. 8278
V. Nehelleuberjg , Goldgassc 4.

radfahrkiliidig, nicht
älter als 16 Jahre,

bei gutem Lohn ges. Rheinstr. 41. Part . 3322
Einen jungki! Ausläufer und eine
Putzfrau für den Laden suchen per

sofort ( ilugKenlieini & Tliirx,
14. Marktstraße 14. 3383

Ein Bursche v. Laude v. 15—17 I . sür ein Milch¬
geschäft gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3393

zu 2 Pferden gesucht. Fr . Bach,
•FfllvClJl Mainzer Landstraße.
Ein junger steistigcr Arbeiter mit »ur guten

Zciignisseil sür gleich gesucht. 3310
Färberei Herrmnnn,

Eniserstraße 4.

WSnlltiche PeLsotte». dir Atellmrg
suchen.

töanfmamt,
28 Jahre alt, mit 1a Zeugiiisscii, sucht per 1. April

Stellung als Eomploirist, Buchhalter oder
Eorrespoudent. Ev. übernehme auch niitzbriiigeudc
Bertrctiiiige» oder Niederlage. Gefällige
Offerten unter U . ju.  x.  404 nn d. Tagbl.-
Verlag erbeten.

Junger Photographengehttlse sucht Stellung.
Off. uiiter V. v . 4 * s nn den Tagbl.-Verlag.

Tücht. Masseur sucht Siclle. Off. ».
t . X. T . 44 » - an Rudolf Rosse,
Frankfurt a. M . (F. e. 613) F107

Jung . Man » s. Stelliiiig als Kasse,ibole, Auf¬
seher od. ähul. Vcrtraueiisposten. Caulion kann
gestellt werden. Näh. Wörlhstr. 10, 2. St . 1525

Schreiner, Anschl., s. Arb. Karlstr. 38, 2. Hth. 8 I.
E. j. Man», Haudlverker, sucht Stelle als Hans-

meister. Näh. Rönicrberg 12, Hth. 2. St.

Jrrng. Manu , gedient,
mit g. Zeug»., k. fern., sucht Siclle als Diener
z. 1. bczw. 15. April in -. Hotel, auch Fr .-Peus.
Off. unter 44. 8 . too an den Tagbl.-Verlag.

Junger sauberer DieUef , gutenZeu" '
»iffcn, wünscht seine Stellung zu verändern.
Off. u. 14. X.  4S8 a. d. Tagbl.-Verlag erb.

0anI<8Lgung.
Für die viele» Beweise auf¬

richtiger Theilnahme, sowie iür. die
Blumenspenden bei dem Hinecliciden
meines treuen Gatten, unseres guten
Vaters, Onkels u. Schwagers, Herrn

Amtsger.-Kanzl. a. D.
Josephus Felix Aquila Nicolof,

Dragoman
der südslavischen Sprachen,

sagen wir hiermit Allen, insbesondere
Herrn Pfarrer Veesenmeyer für seine
trostreiche Bede, unser» herzlichsten
Dank. Familien Nicolcf und Wolf.

Verwandten und Bekannten hiermit
die traittige Nachricht, daß uns unser
liebes, gutes Kind, Lest , nach kurzem,
sdiwerem Leiden durch den Tod ciit-
rissen wurde.

Die tieftraueriideu Eltern:
Joseph Koller nebst Frau.

Mieobaden , den 7. Mürz 1901.

Todes - Anrrigc.
Schmerzersüllt mache ich hiermit

die traurige Mittheilung, daß meine
liebe Frau , linse t gute Mutter,

Philippine Kendler,
nach langem, mit größter Geduld
ertragenem Leiden heute Nachmittag
sanft den, Herrn eiitscklafcii ist.

Konnrnbrrg , den6. März 1901.
Die trauernden Hinterblieb.nen:

Keinrtch Kendler nebst Kinder ».
Die Beerdigung findet Freitag,

den 8. d. Dt., Nachm. 3 Uhr, statt.

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung, daß mein lieber Manu,
unsef guter Bater, Schwiegervater, Bruder und Onkel, der Metzgcrmeister

Albert Gjrnther,
nach sicbenwöchentlichcm Leiden sanft eiltschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Günther ', Familie Uupeecht.

Wiesbaden , den7. März 1901.
Die Beerdigung findet Samstag Mittag 2 Nhr von der Leichenhalle

au§ statt. 3401
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Berlitz School of Languages,
WUlielniatrassc -1.

Sprachlehriniititut für Ernwcluene
Alle moderne Sprachen durch nationale Lehr¬

kräfte. Prospecte und Probelectiiren gratis

Vorbereitung ÄSinjährig-
_ Examen

schnell, sicher, billig im Pädagogium Mud
liiRbensiciu i. Thür . Eigenes Haus,
grosser Garten, ländliche Verhältnisse, Wald,
üebiresluft. (Bwg. 503) E 106

Thürlnglscnes •
Teclinikum JImenau
notiereu.mltuere Ficluc&ul«für ,Elektro- tlD'1 Miwcblnen-Ingenleere*, IElektro- tt Mascblnen-Tecbnlker und1
Werk meister,. Direktor Jentzon.

*StkatsI <ommlasar .{ F 43

Nr ein hiesiges fiidsen»Wonol
wird eine gepr . Handarbeiilehrerin gesucht,
die auch das Kieideriinchen versteht. Dieselbe hat
2 mal in der Woche 8 Stunden Nachmittags z»
ertheilcu. Beste Zeugnisse erforderlich. Gefl. Off.
mit Gebaltsansprüchen unter fl». I *. J . 4H»H an
den Tagbl.-Berlag erbeten._

(Srfinhl Jndjöülfc in allen liicliern
der inittl. u. uut. Kl. Tägl . 2 Sldu . Honorar
mäßig. Näh, im Tagbl.-Berlag,_ 2797

EnglUli I. eMKoiiN by an English
Lady . Apply to Messrs . Edler & (Hecks,
49 Langgasse . 2413

Engl . Unterricht und Eonversatio » bei
Süss farne , Adelheidstr. 39, 1.

Französin ertheilt Converjatioiisstiinden.
Kailstraße 1. Zu iprcdien van 1—2 Uhr.

Franz., Engl., Deutsch. Frl . Ijoevvenson.
Sprachlehr. L SR. Röders!r. 28, 1. 12—1 Udr. 19

flie^ons de fr « ii ^ai * d’une institutrice
frnnyaisa. Spiegelgasse 9,  1661

Qinnnpo maestra patentata , dälezioni
OiySlUl d , Neugasse 24, III . 1846

Mal -Unterricht
in Del und Aquarell wird ertheilt.

Kunstatelier*». Etierwirtii , Karlstraßc 10.
Eiuvitt täglich._
®rärthüöjcn©Innler-llntcrriöjt

ntbeilt rrfahrenc Lehrerin bei sicherem Erfolg.
iNäh.Brei«. Friedridistr. 18, 2. L. Backfisch. 2317

Zither-, Piano - u . engt . Unterricht ertd.
erf. Lehrerin zu mäh. Pr . Saalq . 24-26, 1 I. 1662

Gesang-Unterricht.
Borzügl. Tonbildung. Bollständ. Ausbildung.

Extra-5lursus für Duett- und Ensemble-Gesang.
Verbindung mit Theater- und Coucert-Agenturen.
Frau Kavellmeister Thiene . Wörthstr. 8. 1141

Gesang-Unterricht,
Methode Siockhauaen , gediegene Tonbildung
auf Grundlage rationeller Athemgymuastik. An¬
meldung täglich2—4 Uhr Luisenstraße3, Garten¬
haus. Naigarete Toussaint.

Der Unterricht wird event. auch in französischer
oder englischer Sprache ertheilt. 456

Jmmobilreu zu verkaufe « .

» »
4 Nein E

% Immobilien-ßiirean f
0 befindet sich jetzt *
1 ILmsenplatz 1 ? I |
t (Ecke ltheinstrasse). ♦
£ Halte mich im An- und Verkauf von A: Immobilien jeglicher Art, bei anerkannt^

nur streng reeller Bedienung, bestens ♦
? empfohlen. Anmeldungen werden jeder- t
. zeit entgegengenommen. 5
O Sprechzeit Vormittags bis 12, Nach- *
♦ mittags von 3 bis 5 Uhr. ♦

I Jos . Imand , r
♦ Immobilien-Agentur. 3071 *

Bierstadter Höhe 2
<Billa Hilda ) zu verkaufen oder zu vermiethen.

Näh. in No. 3 oder Schützeustraße 10. 1847

Rentables Haus SÄ
Hof (eveutl. Pferdcstall für 8 Pserde und Zube¬
hör) unter günst. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. Rff. Hartmann , Schützenstr. 10. 17405

Billa , in der Nähe der Kuranlagen und elektr.
Bahnhaltestelle, solidest der Neuzeit entsprechend
erbautz sofort beziehbar, zu verkaufen oder auch
zu zwei Wohnungen zu vermiethen. Nähere
Adresse: 4 . ii.  bau » "hauptpostl. 2251

Neue herrschaftl. Villa in der
vorderen Parkstrasse

— Eingang Bodenstedtstrasse8 — zu ver¬
kaufen. Besichtigung täglich. Näheres
Tartnusstrasse 57, 2. 2249

Billa,
schönste und beste Kurlage, über ein Morgen,

schattiger Garten, circa 20 Zimmer, welche sich
als Herrschastssit; oder auch als eine Heilan¬
stalt für Aerzte eignet, ist zu verkaufen. Ernst¬
liche Käufer wollen ihre Offerte u. I ' . T . » (49
an den Tagbl.-Berlag abgcbcn.

Z. vk. vord. Frankfurterstr. Etagen-Villa m. Gart .,
a. z. Fremd.-Pens. s. geeignet. Näh. d. d. J .-Ag.
di. «ihr . flätücklich , Wilhelmstr. 50. 3165

Z. verk. Biebrichcrstr. Banterrain . Näheres d.
d. Jmmob.-Agcntur v. 3.  fl’hr . (»tiicklich,
Wilhelmstrab« 60. 3166

Z. vk. o. p. 1. Apr. z. vm. Billa in. Garten, Stall,
it. Remise, Gartcnstr. 9. Aller Näh. d. d. J .-Ag.
•ff. Ehr . «»Ilickli «I>, Wilhelmstr. 50. 3167

Z. verk. Billen Nerothal, Franz-Ablstr., Nero-
bergstr., Hcinrichkberg. Kavellens>r.,Neubauerstr.,
Schöne Aussicht. Näh. d. d. Jmmob.-Agcntur
•ff. Chr . «»lücklich , Wilhelnistr. 50. 3168

Z. verk. Haus , reut., in w. auch Wein-Rest., beste
Lage. Näh. d. d. Jmmob.-Ägentnr 3.  Ehr.
(wliickiicla , Wilhelmstrabe 50. 3169

Zu verk. Bord. Mainzcistr. Billa , 9 Z. II. Zu¬
behör, ki. Garten, elektr. Licht, mod. Comfort.
Näh. .ff. dir . « I» ,klink 3182

Bitten
Lessingstraße 7 und 9,
in inodernster Slttsfnhrnng , zu ver¬
kaufen . Näh . bei Wieilerspalm,
Dchlichterstratze 10. 1844

Neues Landhaus , 8 Z. u . 4 Maus . , Höhen¬
lage, für 32,000 Mk. bei 4000 Mk. Anzahl,
zu verkaufen durch iirart , Bleichstraße2, 2.

Ä mit 2x3Zimmern im Stock, Thor-
sabrt, Stallung , Sterbcsalls halber

für 70,000 Mk. zu verkaufen durch
Birart . Bieichstraße2, 2.

Kl. Haus mit alter guter Bäckerei in Biebrich
mit Inventar für 30,000 Mk. zu verkaufen
oder auf April zu verpadstcu durch

ffiraft , Bieichstraße2, 2.
A . A . . V untere 'Avetheidstrastc, 5- und

0-Zimmer -Wohnnngen (Wein-
telter) , Abtheiluug halber zu verkaufen durch
liraft , Bleidsstraße2, 2.

Neues Haus mit 20 gut möbl . Zimmer »,
Bäder » , Garten , nahe dem Kochbruuueu,
Krankheit halber zu verkaufen. Näherer bei

Birart , Bieichstraße2, 2.

| Gelegenheitskanf
wegen Wegzug.
Hochherrschaftlich ausgerüstete Billa in

und mit wohlgepffegtcm Garten, herrliche
freie Aussicht, 8—10 Zimmer groß, Eisen¬
bahnstation entfernt von Wiesbaden 20 Min.
Preis 40,000 Mk. bei guten Bedingungen.
Aiisknnst unter Chiffre Rff. T . 9 » « an
den Tagbl.-Berlag. 2839

Ein schönes Etagenhaus m. doppelten Wohn,
in jeder Etage, in der Nähe des Kochbrunnens,
vorz. f. Pension geeignet, zu verk. d. 2567

3 . & C . Firinrnicli . Hellmuudstr. 63.
Verschiedene Häuser i» Eltville , m. Gärten,

groß. Weinkeller, sowie zwei neu geb. Bille»
daselbst zu verkaufen, letztere auch auf einen
Bauplatz, am tiebsteu Säiiersteiner- oder Dotz-
heimeistraße, zu vertauschen durch 2568

3 . & <:. Eirmenich , Hellmuudstr. 53.
Mehrere Villen mit Gärten, Emser- u. Walk-

mühlstraße, im Preise v. 56-, 65- u. 95,000 Bik.,
sowie versch. Landhäuser mit größerem Terrain
zu verkaufen durch 2569

3 . & C . innen ich , Hellmuudstr. 53.
Ein neues, mit all. Comfort ausgestaitetes Haus,

westl. Stadtth ., Alles vermieth., im Preise von
190,000 Mk. mit einem Reinüberschnß von
2700 Mk. zu verkaufen durch 2570

3. & € . Einnenich , Hellmuudstr. 53.
Eine Anzahl sehr rentabl. Etagenhäuser » westl.

u. südl. Stadtth ., thcilweiscm. Läden u. Werk¬
stätten, in den versch. Preis !, zu verk. d. 2571

3 . & C. Elrincnicli , Hellmuudstr. 53.
Eine Anzahl Pcnstons - und Herrschafts-

Bitten , sowie mit allem Comfort ausgestattete
Etagenhäuser in den versch. Stadt- ü. Preis¬
lagen zu verkaufen durch 2572

3 . & C . Eirinenieh , Hcllllinndstr. 53.
Mehrere schön angel. Gärtnereien , sowie ein gr.

Terrain an fließendem Wasser, f. Gärtnerei, zu
2573

Hellmuudstr. 58.

erram an fließendem Wasser, f. Gärtnerei,
verkaufen durch

J . A C . fff innen ich,

Zu verkaufe«: 1) Etagen -Haus , auf
Sonucuseite der Rheiustr. belege», 7-Zimuier-a en außer Zubehör, MiethertragMk. Preis 150,000 Mk. Größe
28sD-R. 2) Etagen -Billa in ebener
Kurlage, 56 slj-N. Terrain , 14 Zimmer und
sehr reichliches Zubehör. Näh. durch 2456

3.  Schlichting , Rheinbahnstr. 3.

Oranienstr., nahe K.-F .-R .,
Vorderhaus, Mittelbau, Werkstätten, Pferdestall
mit Wagenremise, gut vorthcilhaft gebaut, zwei
große tzofräume, zumTheil überdeckt, zum lluter-
kelleru geeignet, kleiner Garten, Fiächcngehalt
45 Rth., feidgerichtl. Taxe 190,000 Mk., für alle
Zwecke geeignet, zu verkaufen; ein kleines Object
mit etwas Hof und Garten wird dagegen übcr-
nomnieu. Offerten unter ffil. T . 939 an den
Tagbl.-Berlag. 2654

Kleines nenes Etagenhaus mit 4 Wohnungen
ä 4 Zimmer, Balkon, Bad u. s. w. sofort unter
leichten Zahlungs-Bedingungen zu verkaufen.
Käufer hat eine Wohiniug frei. Näheres
a*. «». Häck , Bahuhosslraße20. 69

Graste Billa , vordere Mainzerstr., mit 14 Zim.
und 57V- lH-R. Garten zu verkaufen. Offerten
unter W . s . 93 » an den Tagbl.-Berl. 2387

HanS mit Spezereigeschäft zu verk. Preis
45,000 Mk. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2250

Wegen Sterhefatt
zwei Etagen -Eckhänser, der Neuzeit entspr .,

im Sluftrage der Wittwc alsbald zu ver-
kaufen . Näh . durch .In «, BBa„ dnIt -ik ;',
Wcbcrgafse 3, 2, neben Nassaner Haf.
Tel . 724.

Geschäftshaus , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Svezerciladen, 175,000 Mk. reiitircud, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
X.  li . rr « im Tagbl .-Berl . nikderzul. 1667

Rentables neues Haus mit Wohuniigeuvon 3—4
Zimmern, jede Etage 2 Wohuunge», direct vom
Erbauer uutcr günstige» Bedingungen zu verk.
Balkon, Bad u. s. w. vorhanden. Näh. 1993

ff», i ». » » ck . Bahuhossttaße20.
Eckhaus in vorzüglicherLage, worin gut gehende

Sdsweiiiemctzgerei betrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte unter A. I SSI im Tagbl.-Berlag
nicderznlkgeu. 1665

Bitta zn verk.
in den vorderen Damvachthal-Aulagen, nabe
am Wald n. Kochbrunnen. 8 Z., 3 Mans.,
Küche rc., mit Garten, 65,000 Mk. Näh.
im Tagbl.-Berlag. 1486

Etagen -Biva , aufs Eleganteste ansgestattet,
in erster Kurtage mit grotzcm Neberschnst
Preiswerth zu verkaufen . Offerte» >»nter
«». » . «94 an den Tagbl .-Berl . 1195

Moritzstraste1«, » N-
verk. Näh. 1 St ., von 1H-—2'/- Uhr. 15878

Haus , Philippsbcrg mit oder ohne
Garten, 10,000 Mark unter der Taxe, zu verk.
Näh. bei » . «sc !»«, Adlcrstraße 60. 855

WM
Wegzugs halber sind zu verkansen

Kapellenstraßc 85 n. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüche» der
Neuzeit entsprechend. Eoulante Bedingungen.
Näh. in No. 85. . 1854

Schönes lemabl. Etagenhaus m. Wirihschafts-
concesston und Kegelbahn unter leidsten
Zahlungsbedingungentofor:' zu verkauseu. 2282

i *. c». esück . Bahnhofstr. 20.
Billa,

Frankfurters « . , neu erbaut , in modernster
Stusstattung , mit 10 Wohnzimmer » « .
II grotz. Nebenräumen , Garte » , Centr .-
Heiznng re. zu verkaufen . Näh . beim
Eigenthnmer Sanmann . Berlin w ..
Lntherstr. 18, o. hier Schlichters« '. 10. 1490

Neue Billen,
Die beiden neu erbauten Billen (Doppel¬

haus ) Sldolphsattee 63 u. Verl. Moritzstraße,
auSgestattel mit allen modernen Bequeiulichkeiteii
u. ciith. je 6 herrschaftl. Zimmer, 1 gr. Zimmer
in der Froutfpitze, 3 Mansarden, Bad u. s. w.,
sind zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg-
sältigen ii. solidcu Bauart tu Stein u. Eise»,
sowie ihrer, einem voruchineu Privathauje ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubüreau Emserstraße2. 558

Das Haus Ndvlphsallrr 33 , Herrn Rentner
ScarUbrick gehörig, soll verlaust werden.
Dasselbe ist hochhcrrschaftlich eingerichtet, hat
3 Etagen, k 8 Zimmer, Kücheu. Bad (Parterre
6 Z. ii. Zubehör) sowie eine Fronlspitzwohiliing,
Stallung für 2—3 Pferde :c. Die Wohnungen
sind sofort beziehbar. Zu dieser äußerst günstigen
Kaufgclcgenbeit erhalten Reflectanten uähere
Auskunft bei 2018

II . Elaer , Friedrichstraße 19.
Hanö mit renomm. Wirth-

schaft, gute Lage, and, z. Nmvau
(Errichtung ein. kl. Hotels ) vorz.
pass., preisw . zu verk. fl». Engel,
Adolphstraße3. 2697

Prachtvolles Haus , gr. Hof. sch. Hinterhaus,
doppelte Wohnungen, rcntirt 5-Zimmer-Wohu.
frei, ans erster Hand mit 8 —10,000 Mk. An¬
zahlung zu verk. Käufer w. gebeten, ihre Adresse
u. B . T . » 99 a. d.Tagbl.-Berlag abzugebeu.

Ätdolphsallee schön. Etagen¬
haus mit Thorfahrt und Hosraiim
preisw . zu verk. fl». Engel,

__ _ Adolphstratze3. 2696 _
Ein rentabl . Eckhaus mit langjähr. Wirlhjchast

(volle Coiicession), über öOO Hectoliter Bierumsatz,
sofort abzutreten. Brauerei giebt evtl. 6000 Mk.
baar zur Anzahlung. Näh. durch 3239

i ». fl». » Uck , Bahnhosstraße 20.
Billa Walkmühlstraße 37,

8 große Wohnräume nebst rcichl. Wirthschaftsr.,
in tadellosem Zustande, 160 gm bebaut, netter,
21 Ruthen gr. Garten, Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 52,000 Mark zu verkaufen.
Näh. beim Eigenthiimerdaselbst.

I Fnr Mk.66,00V.Schöne kleine Billa ebener
Lage — 8 Zimmer , Badez. u. sonst,
reichliches Zubehör — vollständig
renovirt — kl. Gärtchen— auch für
Pension paffend, zu verkaufen. Näb.
durchd. Bcauftr. 3098

fl». Eugei , Adolphstraße 3.

II

II

9.

II

II

Kl. Billa mit Stallung,
Biebrichcrstr., der Neuzeit entspr., für 88,000 Mk.
zu verkaufen, eveutl. auch Tausch mit kl. Object
oder Etagen-Billa. Näh. durch 3242

I». fl», » tick , Bahnhosstraße20.

Billa .,Idylle ", «LA !!!.!)'
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk.
Näh. Luisenplatz1, Part , rechts. 1763

Billa,
prachtvolle, in Gonsenheim (Waid) bei Mainz,

10 Zimnier, billig zn verk. oder z» verm. Zu
Pension gut geeign. Näh. Nheinstr. 95 hier. 2414

cg* » Sj Lonnonbergerstr . 43,
wH . 'VNIWII , sofort zu verkaufen, evtl,

per 1. April d. I . zu veriniethen. Schöner
Garten. Näh. bei 2169

ff», fl», » ück , Bahnhosstraße20.
Al . fA». voruehmste Lage, sofort zu verk. o.
VI U1 ° , zu vm. N. Tbeodorenstr. 2. 1911

Hochherrschaftliche Billa zu verkaufen
Neroberqstraße8. Näheres Nerobergstraße 11,
beim Gärtner » randnt «. 2290

Schöne Billa S„6S .'b;
eine oder zwei Familien ausreichend, nädist der
Kuranstalt Lindenhof, aus erster Hand per gleich
zn verk. Käufer kann sofort einziehen. 2746

I- . «g. irück , Bahnhofstraße20.
Die sehr eomfortable Billa
Felix , Kapettenstr. 5a , m
freihändig zn verkaufe». Preis 160,000 Mk.
Besichtigungdurch den dort wohueiidcu Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer fl»sk*aid
Tsciiiiciiee auf Clarenhof Harlan , Post
Rückers, Schl . 3281

Mel » Hans mit gntgchcndcr Metzgerei an
Lelbstkänfer sofort zu verkaufe» b. kl.
Slnzahlung . Off. u . O. V. «I » an 3371
(laasensteiu & Vogler , Wiesbaden.

Billa , 10 Zimmer, elegant, schönste Lage, Nerothal,
muß Verhältuissehalber unter Sclbstkosienpreis
verkauft werden. Offerten unter 3.  W . -149
an den Tagbl.-Berlag.

Ztt verk. Villa (Höhenlage) mit 1 Morgen
großen Garicn durch

,4. » . florner , Kirchgasse 43.
Z» verk. Billa Sonnenbergerstr . , vis-ä vis-

dem Kurpark, 22 Zimmer, durch
4 . » . siifrner , 51irchgafle 43.

Zn verk. nenes Hans (südl. Stadtthcil), 3 u.
4 Zimmer, kein Hiuterhaus, 7 «'»rentireud, durch

4 . 14. Börner , Kirchgasse 43.
Zn verk. Geschäftshaus (südl. Stadtthcil), solid

gebaut, 2000 Mk. »cberschuß, ans erster Hand
durch 4 . Ii . Börner , Kirchgasse 43.

Ztt verk. HanS mit Thorfahrt (Wellritzviertel),
6460 Mk. Miethkinnahme, Preis 105,000 Mk.,
durch 4 . Ii . Biiruer , Kirchgasse 43.

Zu verk. Billa Schöne Aussicht , 3 Etage»
a 5 Zimmer, Gorttn ic-, durch

4 . Bi . Börner . Kirchgasse 43.
Zu verk. kleine Billa (Kurlage), für Pcnsions-

zwecke, Preis 53,060 Mk. Anz. 3—4000 Mk.
4 . ii . » Unii -r . Kirchgasse 43.

Zu verk. kleines HanS . - ade Lauggaffe, Preis
46,000 Mk., d. 4, 'li . Mämei -, Kirchgasse43.

Rentables größeres Etagenhaus , der Neuzeit
entsprechend, aus erster Hand preiswerth zu verk.
Lage: Kaiser-Friedr.-Riug, nahe d. Adolphsallee.
Näh. E . fl», fitück , Bahnhosstraße20. 3411

Kleiner Banplatz neben dem Kaiser-Friedrich-
Riug, mit genehmigtem Bauplan für Wohnungen
von 2 Zimmern und 3 Zimmern mit Kndje,
sogleich abzuireteu. Näh. 3412

I». flg. stück , Bahnhosstraße20.

Bauplatz
Plattcrsiraße, nahe Ruhbergstr., herrliche Aussicht

nach Neroberg, Kapelle rc., preiswerth zn uer£_
Off. erb. u. v . K . 48S an den Tagbl.-Berlag'

von 80 resp. 40 Ruth .'
ca. , in erster Kurtage,

unter günstiaen Bedingungen zir ver¬
kaufen . Offerten sab 4 . « . 39 » an
bett Tagbl .-Berlag . 1664

Gartengrundstück.
Ein schönes cingefriedigtes Garten¬

grundstück, in Billeugegend belegen, ist
preiswerth unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen, eventuell zu verpachten.
Waffer selbst im Hochsommer reichlid,
vorhanden. Näh. durch 2354

Ernst ESeerlein , Jmmob.-AgeiltN!',
Faulbrniiiieastrahe 1, 1.

Bauplätze zu verkaufen. Näheres Baubüreau
Biücherplatz4. 1350

ImmoitiiieU zu kaufen aefuchi.

Billa , 10 Zim .,
der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort zn
kaufen gesucht. Nur
direete ausführliche
Off. nnt. 039
an den Tagbl .-Berl.
erwünscht. 2919
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Königliche Schauspiele.
Freitag, den 8. März.

69.Vorstellung. 36. Vorstellung imAbonnementO.
Neu cinstudirt:

Im Mein ist Wahrheit.
Schwank in 1 Akt von Theobald Rehbaum,

Regie: Herr Körhy.
Personen:

Balthasar, ein Landedelman» . Herr Rudolph,
Cordia, seine Tochter . . . . Frl . Brandt.
Maczibilla, seine Schwestcr.Wtve. Frl . Koller.
Junker Hinz . Herr Zickner.
Junker Kunz . Herr Schwab.
Gcrtrnde . Frl .Doppelbauer.
Ort : Balthasar '« Landgut in Mitteldeutschland.

Zeit : Ende des 17. Jahrhunderts.

Die Hand.
(La main.)

Mimodrama in 1 Akt . Handlung und Musik von
Henri Bereich.

Musikalische Leitung: Herr Marco Großkopf.
Versoneu:

Vivette, Tänzerin . Frl . Arnstadt.
Der Baron . Herr Schwab. '
Ter Einbrecher . Herr Schreiner,

Ort der Handlung: Paris , Boudoir VivetteS.
Zeit : Gegenwart.

Das Versprechen hinter'm Herd.
Eine Scene ans den österreichischen Alpen mit
Narionalgcsängcnvon Baumann. Musik von Stein.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Atoll.

Regie: Herr Dornrwaß.
Versonen:

Michel Quantner , Wirth der
Abtcuau . Herr Rudolph.

Loisl, sein Sohn . Herr Gros.
Nandl, Almerin im Dienste bei

Quantner . . . Frl . Brodmann.
Freiherr von Stritzow . . . Herr Fender.
Gesangs-Einlage: „Der verliebte Bua" von Koschat,

gesungen von Frl . Brodmann.
Zwischenaktsmusik nach steyrischen Original-Motiven

von Joses Schlar.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Obcrinspector Maupp.
Nach dem 1. u. 2. Stück findet eine größere Paus«

statt.
Anfang 7 Uhr . Ende ca. 9'/- Uhr.

Mittlere Preise.
Das Königliche Theater bleibt Samstag, den

9. März er., geschloffen.
Sonntag , den 10. März. (Bei ausgehobenem

Abonnement. 4. Volks- u. Schüler-Vorstellung.)
Anfang 2‘/i  Uhr Nachmittags. Minna von
Baruhelm . Lustspiel in 5 Akten von
G. E. Lessing. Ermäßigte Preise. - - Abend»
6l/s Uhr. 36. Vorstellung im Abonnement» .
Ui » Meistersinger von Nürnberg . Oper
in 3 Akten von R. Wagner. Mittlere Preise.

Restdeu?- Theater.
Freitag, 8. Mäiz.

170. Abonnements-Vorst. Abonnementr-Billets gnlt.
Der SalontiroLer.

Lustspiel mit Gesang in 4 Akten von G. v.Moser.
Regie: Kau » Maimsst.

Versonen:
Lichtenberg, Banquier . . . . Hans Sturm.
Bertha, seine Frau . Sofie Schenk.
Alice, deren Tochter . . . . Helene Kopmann.
Bredo, Kaufmann . Gustav Schnitze.
Marianne, seine Tochter . . . Else Tillmann.
Adelheid, Brcdo's Schwester . Clara Krause.
Fritz Strehsen . Max Engelsdorff
Hans Werner . Richard Gortcr.
Selma, Kammerjungferb. Bredo Käthe Erlholz.
Joseph Stemmbachcr . . . . Gustav Rudolph.
Dessen Vater . Albert Roscnow.
Vroni Steiner . Minna Agte.
Lois'l Heimburger . Hermann Kunz.
Vera Samiroff . Studentin der

Medizin in Zürich . . . . Gerdy Waiden.
Ludwig, Diener bei Bredo . . Hans Manussi.
Der 1., 2. und 4. Akt spielen in Berlin, der dritte

in Tirol . — Zeit : Die Gegenwart.
Nach dem2. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9'/» Uhr.
Samstag, den 9. Mürz. (Bei ansgehobencm

Abonnement.) Gastspiel der K. K. Hofburg-
schauspielerin Adele Sandcock . — Die
Camrtiendame.

Sonntag , Nachm. ‘,14 Uhr: Der Salontiroler.
Abends 7 Uhr: Hamlet.

Kurhaus zu W iesbaden.
Freitag , 8. März.

Abonnements -Concerte #
das städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Conoertnieister Hermann Inner,
1. Ouvertüre zu „Der Kalif von

Bagdad“ . . Boieldieu.
2. Entr ’acte aus „La colombe“ . Gounod.
3. La Zingara, Mazurka bolieme . Ganne.
4. Ave Maria, Lied . Fz. Schubert
5. Ouvertüre zu „Si j’4bais voi“ . Adam.
6. Du und Du, Walzer aus „Die

Fledermaus “ . Joh. Straussi
7. Scene und Balletmusik aus I

„Die lustigenWeiberv.Windsor“ Nicolai.
8. Marsch-Potpourri . IComzäk.

Abends 8 Uhr:
Wagner -tbend

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Rienzi“ .
2. Siegfried-Idyll.
3. Ouvertüre zu „Tannhäuser “ . . . .
4. Der Vonusberg, Bacchanale aus „Tann- I 3

häuser “ (nachcomponirte Scene für die I '
Pariser Aufführung) . \ ^

5. Albumblatt in Es-dur . ) A
(Für "Violine mit Orchester bearbeitet
von Edm. Singer.)

Herr Concertmeister Inner.
6. Wotans Abschied von Brünnhilde und

Feuerzauber aus »Die Walküre* . . .

Mittelgroßes rentables Geschäftshaus zu
kaufe» gesucht. Lage untere Rheiustraßc, Bahn-
hofstratzc oder Marktstraße. Offerten unter
I». X . -#« 4 au den Tagbl.-Verlag. 3328

«* Villa , 10 bis 12 Zimmer,
wIvvU II v gute Lage, zu kaufen gesucht.

Off. unter J» . P . 312 an den Tagbl.-Verlag.
Rentables Hans zu kaufen gesucht. Gefl. Off.

u. V.  T . 923 an den Tagbl.-Verl. erb. 2443

Re«»tables Etagenhaus sofort zu
kaufen gesucht. Anzahlung bis
29,000Mk « Offerten unt . »b. v . » 3ls
an den Ta ^bl.-Berlag . 2918

Etagenhaus wird sofort
r/11 -IllrivlkV zu kanfen gesucht. Genaue

Offerten nur von Besitzern mit Angabe der
Miethe, Preis, Anzahlung unter 8 . V . s « i
an den Tagbl.-Verlag abzugeben.

Kleine Billa
mit Garten

in guter Lage wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter 8 . C. W . 48 « an den Tagbl.-Verlag.

günstig gelegener, zu kaufen
>^ 1111 ^- 1111- , gesucht. Oflerten unter

« . T . 92 « an den Tagbl.-Verlag erb. 2442

!!
Anträge siir 1. Kypoth . bis

00 °/° d. Taxe zu bist. Zinsfüße
nimmt entgegen «tt « « » Ar-! , Ver¬
treter der Deutschen Hypotheken¬
bank in Meinirrgen fürd. Regbzk.
Wiesbaden , Adolphstr. 3. 2705

Lagerplatz , 30 bis
40  Ruthen groß, für Ban-

geschäst per 1. April. Offerten unt. 1' . 93«
an den Tagbl.-Verlag. _ 3230

Freie Wohnung u . Heizrrng für
kl. Familie, sowie entspr. Bezahl, geg. Hansarb.
4 «td . (a. Waschen) Morgensu. Abends Bureau
- "tzen. Nur Tücht. u. Znverläss. bitte zu melden.

-erteilu. fr“. 8». 81 # an den Tagbl.-Verlag.
Ei» yiefiges j. Mädchen ans besserer

Familie sucht gegen entspr. Vergütnng
nur des Vormittags in einem Hotel oder
Penston das Kochen zu erlerne« . Offerten
« . I». »1. ik. 4t88 an den Tagbl .-Verlag«

Guter Abenbtisch in best. Hause für zwei
ersonen dauernd gesucht. Nähe Bahnhöfe,
ffcrten mit Preis uuter L . I». 4 postlagernd

PK§T~ Gravcnstraße10 erhalten junge Leute
Mittag - und Abendeffen. 3202

Ein erfahr. Herr sucht Geschäfts- o. Metzger-
wagcn zu fahren. Zn erfr. im Tagbl.-Berl. 3391

Das Beschneiden von Obstbäume» ,
sowie alle einschlagenden Gartenarbeiten
werden pünktlich besorgt und billig berechnet von
Oeorg Gliilz . Gärtner, Adlerstr. 22, H. P.  3211

Empfehle mich zur
Uebrrnahme v. Um¬
zügen (unter Garantie)
bestens. 2967

I4.s»«-1 Schreiner, Wellritzstraße 11.
Umzüge werben billig besorgt, auch nach

auswärts._ Mt « Eleonorenstraße 6,
Umz. v. Federr. w. äugen. Bleichstr. 20, P . I.

Empfehle mich zum Auf-
poliren u . Mattiren
von Möbeln jeder Art
bestens. 2966

I4 » rl Schreiner, Wellritzstraße  11.

Men.
Ellendogengasie6

werde,: Rohr - u . Strohstühle geflochten, reparirt
und polirt. 12273

Alle Sorten Stühle werden billig
gestochten , polirr und reparirt . 167i
_ A. May , Stuhlmncher, Mauergasse 8.

Alte Tapeztrerarbeitcn werden prompt n.
bill. ansgefützn 1679
_ A. I. eiclter , Adelhaidstraße 46.

Gekittet wird Glas, Marin., Alabast., ioiuie
Kunjtgegenst. all. Art (Porzellan fcners., i. Wass.
baltb.). Ilhlmann,  Luisenplatz2. 1673

Gärtner empfiehlt sich zum Beschneiden der
Bäume n. Sträucher, sowie Anlegenu. Unterhalten
von Gartenanl. Beimherg -, Sdiulberg 9, Pt.

Zn vcischeiikci, Z "l !„S
alte rassenr. junge Hunde . Offerten v. Liebhab.
unter W . T . 39S an den Tagbl.-Verlag erb.

Costüme , v. d. eins. b. z. den feinst., w. gut
u. bill. gem. Helenenstraßc 11, 1.

Perf . Tchncid. empf. sich. Rhcinstr. 107, H. 4.

ZNtAttsllliW«.Stomtibfliiidi,,
Sorfttö , Schneider - Kleidern . Umhängen,
lowie Modernisirungcn empfiehlt sich unter Garantie

dk. Friedrichstratze14. 3862
, .r-j “’ Perf . Schneiderin empf. sich in n.

außer dem Hause. Kirchgasse 56, 2 rechts.
K >sofiz »,- werdenu. Garantie augcfertigt
«3ML IQtl Spiegelgasse3 Hinterh. 1 Tr.
Schneiderin empf. stck>. Frankenstr. 6, P , 2914
Näherin enipfichlr sich zum Äusbessern und

Stopfen, auch für Haus- u. Kinder« ., a. d. H.
Castellstraße7, 3. ' -v

Sittwe,im Nähen gew.,empf.sichz.Ansbess.asche und Kleidern. Hellmundstr. 54. S . 2
Näherin zum Ausbrsjern der Wäsche für

einige Tage der Woche gesucht TaunuS -Kotel.
Weiß- u*Buntst, wird angen.
Aedanplatz5, 1._ 2913

T . Bügl. (. Kundsch. Fanlbrunnenstr. 12, 2 1.
Bettfeder« ,v. d. Dampfapparat ger. des

Fratt Hiein . Albrechtstraße30._1675
PV~  Tücht. Büglerins. n. eiu. Kunden

in  ii . außer dem Hause, Helenenstraßc4, 1 l.
Wäschez. Bug. w. angen. Gocthestr. 'l , 4 St.

z. Glauzbügeliiw. stets ang.
Stcingaffe 29. Hth. P . r.

Sd )ön gewaidicn und gefärbt werden Wasch¬
leder- und Glncö - Handschuhe Schtval-
bacherstraße 1, gegenüber der Dotzheimerstraße,
Militär -Effecten -Geschäft. _457

Wäsche z. Waschen und Bügeln für Hotels,
Pensionen und Herrschaften wild angenommen.
Prompte und billige Bedienung.

Frau 14 H3k «-i-. Dleichstraße 19, Stb . 1 St.
Wäsche zum Waschen und Bügeln tvird an-

genommeu. Näb. Fanlbrniiiicnstraße 6._
Die Wäsche ZÄÄ

sofort zu übernehmen gesucht; dieselbe tvird gut u.
pünktlich besorgt. Näh, im Tagbl.-Verlag. 2886

Waschmädch. s. Kunden. Wellritzstr. 46, H. 2.
Ein sauberes kräftiges 'Mädchen sucht einige

Kunden zum Waschen. Schachtsttaße30, 3 St . I.
ßlM- Tüchtige Friseuse n. Kunden an.

Michelsberg6, Laden. _

HühmmiM», SKÄffi
ic . iiriindei , Gr . Bnrgstraßc » , 1.

Diseret.
Dame , weläie jahrelang an Flor albus litt,

ist bereit, Rathschlagc in dieser Angelegenheit zu
crthcilen. Offerten uuter » . » . # S.® an den
Tagbl.-Verlag.

^ Kind wird in Pflege genommen(Land-
aufenilialt). Nah. Oranienstraße 28, Mtlb. 1. St.

Ein Kind kann mitgcstillt werden. Adresse im
Tagbl.-Verlag zu erfragen. * 3386

welche einige Monate zurück-
gezogen leben will , sucht

Unterkunst in kleiner Familie, >vo sie häusliche
und Handarbeit mitbesorgen könnte. Offerten
unter »I . I». <1. » » « Lostlagcrnd Eoblcnz.

Damen f. srdl. discr. Aufn. bei Fr . I . Harb
mann, Wwc., Mainz , Ecke Scböndorn- u. Baderg. 3.

Junger Witlwer, 80 er, in
5nlll !Dr I sehr guter dauernder Stell.,

Diädchcn oder junge
Wwc. zu hcirathen. Bedingung: Ehrenhaft und
guter Charakter. Etwas Vermögen erwünscht,
aber nicht bedingt. Offerten unter W . V. -IS»
an den Tagbl.-Verlag._

Herrath.
Ein Wittwer, kath., in fester Lebensstellung,

sucht ein braves tückitiges älteres Dienstmäddten,
welches Liebe zu Kindern hat, zu heirakheu und
sieht Offerten unter W . « « » hauvtpostlagernd
entgegen. Versdiwiegenbeit wird zngesichert.

Ernstgemeint!
Kalb.Landwirth , in nächster Nähe einer schone»

großen Stadt , in den beste» Jahren , gebildet mib
von sehr gutem Charakter, wünscht mit einer kath.
gutmüthigen vermögenden Dame zwecks Heirath
bekannt zu werden. Vermittler verbeten. Ejcfl.
Off, unter H . 94, 4191 an den Taabl.-Vcrl.

Alplia . 4

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Concert. Abends
8 Ubr : Concert. (Wagner-Abend.)

Köniakiche Schauspiele. Abends 7 Ukr: Im
Wein ist Wahrheit. — Die Hand. — Das Ver¬
sprechen hinter':» Herd.

Nesidenz-'Fheater . Abeitdr 7 Uhr: Der Salon-
tirolcr.

Walhaffa -Hheater . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
stleichshaffen-Aheaker. Abds.S Ubr: Vorstellung.
ßasino , Fricdrichstraße. Abeuds 7st- Uhr: Concert.
Keilsarmee , Frankenstraße 13, Abends 8'/- Ubr:

Oeffentliche Versammlung.
Kauger ' s Kuustsako« , Tannnsstratze 6.
Kaiser-H'anorama , Mauritiusstraßc 3. Geöffnet

von Vlorgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Kemeiufame Hrlsüraukenüassc . Kaffe: Luiscn-

straße 22. Part.
ZkolSskesehaffe, Friedrichstratze 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr RiittagS bis 10 Uhr Abends,
Sonn - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 90- Uhr. Eintritt frei.

herein für Auskunft über Wohksahrts -tzin-
richtnuqeu und WeMsfragcn . Täglich von
6—7 Uhr Abends int Rathhanse im Bureau des
Arbeitsnachweises(Männcr-Abtheilung).

Versteigerung von Woll-, Seiden- u. Waschstoffen,
Blousen rc. im AuctionslokaleFriedrichstratze 47,
Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 113 S . 13.)

Versteigerung von Mobilien ec. im Hause Römer¬
berg 15, Nachm. 3 Uhr. (S . Tagbl. 113 S . 13.)

Versteigerung von Herren- u.Damen-Rcgcnschirmen
im Auctionslokale Friedrichstraße 47, Nachm.
3 Uhr. (S . Tagbl . 113 S . 8.)

Versteigerung von Immobilien der EhelenieFriedrich
Adolf Ludwig Wintcrmeyer zu Dotzheim, im
Rathhanse daselbst. Nachm. 3l/i
Anz. No. 11" S . 1.)

Uhr. (S . „Änitl.

Israrlitifchr C«Itusgr«»rinde.
Synagoge: Michelsberg.

Freitag Abends 6 Uhr, Sabbath Morgens 9 Uhr,
Sabbath Rachmittags 3 Uhr, Sabbath Abends
7° Uhr. Wodientage Morgens 7H'«Uhr. Wochen¬
tage Nachmittags 5 Uhr. — Die Gemeindeüiblio-
thek ist geffönet: Sonntags von 10—10'/- Uhr

Alt-Isuarlitifche Cultusgemrinde.
Synagoge: Friedriäistratze 25.

Freitag Abends 6 Uhr, Sabbath Morg. 8' 1 Uhr,
Sabbath Nachmittags 3 Uhr Sabbath Abends
7» Uhr. Wochentage Aiorgens 7 Uhr, Wochen¬
tage Abends 5*/« Ubr.

Auguste-Jictoria -Stift . Nachm. 3'/- Uhr: Haud-
arbeitskiänzchen im Ncbensacile des Restaurants
„Tivoli", Üuiscnstraße 2.

Iiechter-stiereiniftinig Wiesbaden. Abends von
8—10 Uhr: Fechte» (Turnhalle Oranienstraße7).

ZSiesvadenerI -echtcluv. Von 8—10 Uhr: Feäit-
abend(Turnhalle Schulberg).

Turn -Derein . Abends8—10 Uhr: Ricgenturncn.
tzurii-Keselkschaft. Abends von 8—10 Uhr:

lliiegenttirnkn und llebung der Männerriege.
Männer -sturnverein . Abds.8"- Uhr: Kürturnen.
Wiesbadener A1l)ketcn-(5luv. 8'/, Uhr: Hebung.
Hvaugekifcher Arbeiter -Werei». Abends8'/- Uhr:

Gesangprode.
Eliristkicher Verein junger Männer . Abends

8' /- Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Stemm- und Mngckuv Ktniglieit. Abeuds

81- Uhr: Uebnug.
Helangvcrein ZSiesvadener Männer - Hlub.

Abends8'/- Uhr: Probe.
King - und Aeäst-ßkub Kcrmania . Abends

8' 2 Uhr : Hebung.
Werein für voltisnerfländkiche Kefundheitspfkege

(Aaturheil -Icrcin ). Abends8' /s Ubr: Ver¬
sammlung im „Deutschen Hof", Goldgasse2.

Kneipp-Aerein . Abends9 Uhr: Versammlung.
Mänucrgesang-Werein tzoncordia. 9 Uhr: Probe.
Gesangverein Wene Concardia. 9 Uhr: Probe.
Zittser-ßkub Wiesbaden. 9 Uhr: Zitherprobc.
Verein für Kaudlnngs -Commis von 1858.

Abends 9 Uhr: Znsammcnknnst im Restaurant
„Zum Rodeniiciner", Hellmundstraßc10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Heri, Schrifttührcr.

Stenolachygrapben-Werein Wiesbaden. Von 9
bis 10 Ilbr : Ucbungsabend.

Stenographen - Werein Eng - Schnell, System
Stenotechygrapbie. 9—10 Uhr: jlebungsabend.

Stenographen - (5tub Gabelsberger. 9 Uhr:
Uebungs-Abend im Restaurant „Sprudel".

Itadfahr - Werein Wiesbaden 1899. Abends
9 Uhr: Sitzung im Restaurant „Zauberflöte".

Stemm- u . Wing-Glub Kthletia . 9 Uhr: Hebung.
Athketen-Kerein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebnug.
Wiesbadener Aihkcteu-Wund. 9 Uhr: Uebung.
Wönner -Kefangvercin Kilda . Probe.

Mrtesrslogrsche Kesbachtuttgen
der Station Miesdadrn.

6. März 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nackni.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 752.6 747.4 740.2 746.7
ThermometerC. . . 3.3 7.1 52 5.2
Dunstspann. (mm) . 4.5 4.6 53 4.8
Rel. Feuchtigkeit("/») 78 61 80 73
Windrichtung. . . SW. SW. SW. —
Nicdersd)lagsh.(mm) — — 1.0 —
Höchste Temperatur8.9. Niedr. Temper. 2.5.

*> Die Barometerangabcn sind auf 0" C.
Normalschwere rcduciri.

Mrtter-Krrrcht
drs „Mesdadearr Tagblatt ".

Mitgethrilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verdaten.)
9. Mürz: meist frostig, wolkig mit Sonnenschein,

Niederschläge, windig.
Auf- und Untergang tür Kouirr (®) und

Mond (C).
(Durchgangder Sonne durch Südtn nach mitteleuropäischer Zeit.
1901
März im Süd .! Aufg. l Unterg.

Uhr Mi ll.jUhr Mm. Uhr Mi'»
Aufg. ! Unterg.

!» hr Min .fuhr ' -Min.
9. 112 38 i 8 57 I 6 20 111 4N-! 8 5V.*)

*) Hier gehtL-Untcrgang dem Aufgang voraus.
Ferner tritt ei» für den Mond:

9. März, 1 Uhr Morgens, Erdferne.MWUKMchtK
Vrr!:airfstrUet» f. Uostwexthfeichen
des Postanits Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufträgen rc.) : beiF. Alexi, Mick>els-
berg 9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh . Conradi, Waldstr. 38 lGenwinde Biebrich);
I . Diehl, Wilhelmstr. 22; K. Erb. Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellinnndstraße 17; Th. Hendrich,
Dambachthal1; K. Henk, Große Burgstraßc 17;
C. Hofheinz, Platterstr. 102; CI. Jhl , Waldstr. 63
(Gem. Biebrich) ; H. Kilian, Elconorenstr. 8;
F . Klitz, Rheinstraße 79; A. F . Knefeli, Lang¬
gasse 45; Ph. Krauß, Albrechtstraße 36; I . Losem,
Riehlstratze2; K. Lotz, Herderstraße8; C. Menzel,
Lahnstraße la ; F . A. Müller, Adelheidstraße 32;
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling, Neu-
gasse1; A. Sommer, Porkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraßc 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Car! Vorpabl, Webergasse 45/47; Chr. WeherS-
hänser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Römerbcrg 2/4.

W -rthrrUK -Ttseatev , Mauritinsjtraße 1 a.
Täglich große Specialitäten-Vorstcllnng. Anfang

Abends8 Ubr.

ReichstfaUe«-TheateO, Sliftstraße 16.
Täglich große Svecialitäten-Vorstellung. Anfang

Abends8 Ubr.

Ausmärtigr Theater.
Muiuzrr Stadtthratrv . Freitag : Jugend von

heule. — Samstag: Flachsmann als Erzieher.
Frankfürtru Ht-rdttsteatrr . -- Opernhaus.

Freitag: Geschlossen. — Samstag: Afrikanerin.
Schauspielhaus. Freitag: Heimath.— Samstag:
Ostern.
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Met» Sohn, Hab' mir das Wort i» Acht,
Dah vieles Wissen Kopfschmerz macht. 3
Was man vermag und was inan kann,
Das macht erst den gcinachtcn Mann. a

(Deutsche Inschriften au Haus und Geräth). £
* * * * * * * * * * * * 9 * # * * # *(* * * + <'*« * # + # * + * * * * '•. « »

(30. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Schmelings Erben.
Von Wilhelm Wcrger-

Sechstes Kapitel.
Und wieder saß er vor ihr , in Fleisch und Blut . Doch

wie verändert war er — wie zusammengefallen in den
jiaar kurzen Monateil ! lind dabei so fieberhaft in der
Flucht seiner Gedanken!

„Sie sind krank, sehr krank", sagte Klara , nachdem sic
ihn einige Minuten beobachtet hatte.

Er wich ihr aus : „Wer kann sich immer aus gleicher
Höhe halten ? Auf und nieder geht das Leben."

„Was macht die „Fackel" ?" fragte Klara.
„Sie ist todt."
Klara sah ihn erschrockeri an.
„Todt", wiederholte Trost . „Der Verleger kam nicht

vuf seine Kosten. Da habe ich ihm einen Abschied an die
Leser abfassen müssen— die Grabrede — und war ent¬
lassen. Der Mann that mir leid ; sein Herz war bei der
Sache gewesen."

„Und Sie ? Was wird jetzt aus Ihnen ?"
„Wenn ich das erst wüßte !"
Der klägliche Ton dieses Ausrufs schnitt Klara ins

Herz.
„Leideir Sie Noth ?" fragte sie rasch.
„Noch nicht. Aber der Augeilblick wird kommen, so

sicher wie der nächste Vollmond."
„Das ist schrecklich! — Sollte es denn nicht irgendlvo

eine Stelle für Sie geben — eine Beschäftigung, die
Ihnen das Wenige einbringt , was Sie nöthig habeir . .
Mein Gott ! Sie , mit Ihren Gaben — es ist kaum denk¬
bar , daß Sie keinen Unterschlupf finde,: können . . ."

Trost blickte vor sich nieder, „Es ist kaum denkbar",
ltviederholte er langsam. „Ja , wenn ich noch derselbe wäre
wie im letzten Sommer ! Aber — ich weiß nicht, was mit
mir vorgegangen ist. Ich habe keine Energie mehr. Zu
nichts. Auch die Gedanken wollen sich mir nicht inehr an¬
einander fügen; wie ein Traum fliegen sie vorüber ."

„Haben Sie schon einer, Arzt zu Rathe gezogen?"
„Mir kann kein Arzt helfen."
Klara schüttelte den Kopf. „Nun denn", sagte sie

endlich verzweifelnd, „so . wenden Sie sich an Gundel
Wülfrath ; dazu sind Sie doch hergekommen."

„Dazu bin ich hergekommen — das ist wahr . Ob¬
gleich —was ich eigentlich von ihr will — ich weiß es
nicht. Es ist mir nur so, als ob Alles gut werden müßte,
wenn ich sie noch einmal sprechen könnte. — Was
glauben Sie ?"

„Gundel Wülfrath ist ein Eirgel."
„Nicht wahr ? — Und doch— ich bin so verzagt —

sollten Sie es für möglich halten ? — ani liebsten machte
ich mich jetzt gleich wieder auf und davon und verkröche
mich in einem entlegenen Erdwinkel."

Klara hatte ihren Entschluß gefaßt : sie selbst wollte
ihn zu der Freundin hinführen.

Sie erhob sich: „Entschuldigen Sie mich; ich bin gleich
wieder bei Ihnen ."

Kaum war sie gegangen, als sich eine Seitcnthüre
öffnete und Fritz Malchien auf der Schwelle erschien. Ver¬
legen blieb er stehen, als er Trost erblickte.

„Ich suchte meine Tochter", stammelte er.
Dann besann er sich darauf , was die Höflichkeit von

ihm erforderte. Langsnin schob er sich in' das Zimmer
und streckte Trost die Hand hin.

„Wir haben uns in besseren Tagen gekannt", sagte er
wehmüthig.

„Das haben lvir", erwiderte Trost. „Seitdem ist rrns
der Stolz aus deni Rückgrat geschüttelt worden."

Verwundert sah Malchien den alten Bekannten an.
Es war ihm höchst befremdlich, daß es außer ihm noch
andere Unglückliche gebe.

„Sie haben keinen Sohn , hinter dem die Polizei her
ist", murrte er.

„Es giebt größere Uebel als das", entgegnete Trost.
_„Zum Beispiel die Behandlung, die ich mir gefallen

lassen muß", fiel Malchien eifrig ein. „Und was haben
die Esel davon, daß sie mich auf den Sand gesetzt haben?
— Die Aktien der Brauerei siird um dreißig Procent ge¬
purzelt. Aber sie köirnen es leiden, während meine ganze
Eristenz in Frage gestellt ist. — Es ist eine niederträchtige
Welt, Herr Trost !"

Klara trat wieder ein, zum Ausgehen angekleidet.
„Ich konime bald zurück, Vater", sagte sie. „Ich will

Herrn̂ Trost nur auf einenr Besuch begleiten."
„So . Und wohin soll die Reise gehen, wenn

ich's erfahren darf ?"
„Zu Wülfraths ."
Malchien lachte höhnisch auf. „Recht so!" sagte er.

„Halte sie Dir nur recht warm, die reiche Freundin ! Ich
werde Dich doch nicht mehr lange ernähren können. Was
kann mir noch blühen? Wenn's hoch kommt, eine kleine
Buchhalterstelle mit hundert Mark Gehalt den Monat.
Damit kann ich allein bequem fertig werden."

„Hast Du den Onkel Schmeling schon vergessen?"
scherzte Klara.

„Rede mir nicht von dieser vertrackten Erbschaft!"
versetzte Malchien heftig. „Deinem Bruder ist sie zu
Kopf gestiegen: mich hat er mit ins Unglück gerissen. Ich
will nichts davon hören. Es ist ein fauler Schwindel —
die ganze Geschichte. Im Mai stehen die Erben vor einem
leeren Topfe. Alberts Gläubiger habeir seinen Antheil
init Beschlag belegen lassen. Wohl bekomm's ihnen !"

„Kommen Sie , Herr Trost !" mahnte Klara.
„Tu bringst Herrn' Trost doch zu Tisch mit zurück",

sagte Malchien.
Trost siel ein: „Sie sind sehr freuirdlich, aber —"
Der gestrandete Direktor brauste auf : „Wenn Sie

besser thun können — selbstverständlich— auf mich
brauchen Sie keine Rücksicht zu nehmen. Ich bin eine ge-
kirickte Existenz und bedeute nichts mehr. Es wäre inir
eine Ehre gewesen . . . . Guten Morgen, Herr Trost !"

Mit rothem Kopfe schoß er davon.
Klara seufzte auf. „So ist er jetzt. Und woher soll

eine Aenderuirg kommen?"
„Ich sehe, wie schwer. Sie es habeir", sagte Trost inr

Hinausgehen.
„Etwas Gutes ist dabei: in der Sorge um fremdes

Schicksal vergesse ich mein eigenes."
Trost anrwortete nicht; peinlich kaur ihin zum' Bewußt-

sein, wie schlecht er Klaras Neigung vergalt.

Schnee fiel in großen, feuchten Flocken uird haftete,
ivo der leichte Wind ihn Hintrieb. Es fröstelte Trost in
der naßkalten Lust.

Er schritt in die Pforte hinein, air der Stelle vorüber,
wo er Gundel einst in die Arme geschlossen hatte . Einst!
O wie lange war das schon her ! Damals lag der scheidende
Sommer noch weich und warm über der Erde ; der Fest¬
jubel/der ihm gegolterr, brauste ihm noch in den Ohren.
Und jetzt? — T ?r Winter herrschte; todt schien die Natur.
Der Rasen, die Blumenbeete, die Wege — Alles lag be,
graben unter einer dichten Schneedecke, auf die häßlicher
Ruß sich abgelagert hatte. Verhallt war der Festjubel.
Den Johannes Trost, der zur Stätte seiner Triumphe
zurückkehrte, feierte Niernand mehr. Schlimmer noch:
Niemand fragte nach ihm. Sein Stern war erloschen.

Und damals — wohl stürmte er hinaus in die Nacht
wie ein Verarmter , der soeben auf sein kostbarstes Gut
hat verzichten müssen; aber dennoch: in allem Weh jener
Abschiedsstunde war ein Geschmack von himmlischer
Süßigkeit gewesen. Gundel liebte ibn. Dies Bewußt¬
sein nahm er mit sich davon als Stecken rind Stab auf
seinem ferneren Lebenswege. Jetzt aber — durfte er er¬
warten , sie unverändert zu finden? Vor der Thüre ihres
Hauses stehend verstand er erst Klaras Briefe. Für
Gundel war der Abschied an der Pforte der Arisgangs-
punkt einer neuen Entwicklung gewesen; sie hatte sich ab-
gefundcrr mit dem, was nickt sein konnte und sich neuen
Aufgaben zugewandt. Auf eigenen Wegen war sie weiter-
gewandelt; die Liebe zu dem Einen war anfgegangeir in
die größere Liebe zu Vielen — in eine Liebe höherer
Ordnung.

Trost starrd plötzlich still. „Ich bin ein Tbor , zu
hoffen", sagte er, wie rathlos . „Ta drinnen ist nichts für
mich zu holen, als ein Sturzbad von kaltem Wasser. Ich
hätte bleiben sollen, wo ich war . Hier bin ich mrr ein
spukendens Gespenst aus abgethaner Zeit."

Klara sah ihn groß an.
„Kleinmüthiaer !" rief sie aus . „Kennen Sie denn

das Herz eines Weibes?"
Trost stand unschlüssig. Um ihn vorwärts zu treiben,

erstieg Klara rasch die wenigen Stufen der Treppe und'
zog die Glocke.

„Was machen Sic ?" fragte Trost erschrocken.
„Ich öffne Ihnen die Pforte zu besseren Tagen ."
Aber ein Anfall von Arrgst verwirrte den Unglück¬

lichen.
„Ich kann nicht betteln — lieber Gundel nie Wieder¬

sehen!" stieß er hervor, wandte sich um und floh in großen
Schritten . ,

„Unseliger, was thun Sie ?" rief Klara ibm nach.
Er antwortete nicht; nur rascher setzte er seineir Weg

fort.
Die Hansthüre öffnete «ck. . Noch einen schmerzlichen

Blick warf Klara dem verstörten Freunde nach: dann trat
sie ein und fragte den Bedienten, ob Fräulein Wülfrath zu
Hause sei.

Eine Stunde später traf Klara in Begleitung von
Gundel rvieder zu Hause eilt. Sie suchte sofort ihren
Vater auf.

Ungnädig empfing er sie: „Was soll's nun wieder?
Wer ist jetzt da, der mir seine Verachtung zeigen will ?"

Fräulein Wülfrath ist in der Vorderstube. Wir bitten
Dich, uns zur „Krone" zu begleiten. Herr Trost ist dort
abgestiegen und —"

(Fortsetzung folgt.)

Conserven in Büchsen.
Dtangenspargel perI-Pfd.-Büchsc1.— Mk., 1.10 Mk.. 1.20 Mk., 1.30 Ml. und1.70 Mk.

,, „ 2 .. 1.50 Mk., 1.70 Mk.. 2.- Mk., 2.15 Mk. 2.40 und 2.72 Mk.
„ .. 3 .. „ 2.35 Mt., 2.80 Mk., 3.10 Mk., 3.30 Mk.

de». _ Dir Conserven lind von anerkannt vorzüglicher Dualität : nur durch große Abschlüsse >uit
«stk» Fabriken diu ich in der Lciqe, die Preise so billig zu stelleu. ' ’ "

Für reelle Füllung und Haltbarkeit Lb°n,-hm-ichj-d- Garantie.
Gleichzeitig empfehle sämmtlichr CoNI ^ Vt ^FrÜchte >" Zucker, in Büchsen und Flaschen, zu den billigsten Preisen und gewähre

je nach Abnahme entsprechenden Rabatt. 1214

Kirchgasse 32. J . C . Kefpcr , Kirchgasse 52.

Pk. Brcchfpargtl I per1 Pfd. 1.- Mk.. per2 Pfd. 1.65 Mk.. per3 Psd. 2.30 Mk.. per4 Pfd. 3.— Mk.
' »... >t r ** ver 1 Pfd. 75 Pf., per 2 Psd. 1.35 Mk., per 3 Pfd. 1.95 Mk., per4 Psd. 2.40 Mk.Suppenspargel mit Köpfen per1 Pfd. 60 Pf., per2 Pfd. 1.— Mk.

Kopfspargrl I per Pfd. 1.— Mk.. per1 Pfd. 1.80 Mk.. per2 Pfd. 3 40 Mk.
„ M per '/- Pfd. 80 Pf., per 1 Pfd. 1.25 Mk., per 2 Psd. 2.25 Mk.

Französische und Brannschw. Erbsen
per I-Psd.-Büchse 38, 42. 55. 70 und 85 Pf..
. 2 „ 65. 75 Pf., 1.- Mk., 1.30 Mk. und 1.55 Mk.

Gemischte Gemüse
per 'h  Pfd. 35 Pf., per 1 Psd. 55 Pf. und per 2 Psd. 1.— Mk.

Erbse» mit Karotten
per 1 Psd. 60  Pf ., ver2 Pfd. 1.10 Mk.

Leipziger Allerlei per1 Pfd. 60 Pf., per2-Pfd.-Büchfe1.— Mk.

Grüne Brechbohnen
1 Pfd. 30 und 40 Pf., per 2 Psd. 45 und 60 Pf., per 3 Pfd. 65 und

^6 Pf., per 4 Pfd. 80 Pf. und 1.10 Mk.. per5 Pfd. 95 Pf. und 1.20 Mk.

Wachs-Brechbohnen
per 1 Psd. 40 Pf., per 2 Psd. 60 Pf., per3 Pfd. 85 Pf.,

per 5 Pfd. 1.20 Mk.
Brech-Perl-Bohne» per1 Psd. 40 Pf., per2 Psd. 60 Pf.

Prinzeßbohnen
per 1 Pfd. 45, 60 und 75 Pf.
„ 2 „ 75 Pf., 1.- Mk. u. 1.30 Mk.

Schneidebohnen
per 1 Pfd. 26. 35 und 40 Pf.,
.. 2 „ 40, 55 und 60 Pf..
„3 „ 60, 80 und 85 Pf.,
„ 4 „ 80 Pf.. 1.- Mk. und 1.10 Mk.,
„ 5 90 Pf., 1.20 Mk. und 1.25 Mk-

Prof. Dr. Wehr’s ^
Hafernährcacao E

jr >/, Uo . = .TS ii. s .—, "h'£J ^
als vorzüglichstes und billigstes
Ernährungsmittel für Bloichsüclitigo,
Kranke, lteconvalescenten ctc. etc.
empfohlen. Yorräthig hei 2613

Willi. Heini*. Birck, %
Ecke Adelheid- u. Oraniensfr. ^

Bezirks-Telephon No. -216

Für Kranke!
Nestbcstände von abgelagerten, kräftigen

iiatiirrcineii Rhein-Weinen allerer Jahrgänge
cmpfichll äugelst preiswcrth 2302

JE. Brunn , Weinhandlurrg,
Herzogl. Anhalt. Hoflieferant,

Telephon No. 2274. Avelhcidstraße 33.

Chinesische Ziegenfelle,
grau, weiss und schwarz,

achte Angorafelle von 8 bis
30 Mk.,

imitirte Angorafelle 6 Mk.,
Pelztaschen mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

J. & F. Suth,Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3.
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Thermalbäder pro Dutzendkarten© Mark im
Savoy -H6tel, »7

Verein selbstständiger Kaufleute.
Die von der Wiesbadener Handelskammer hernusgegebeucn kansmännischen

Lehrverträge können bei den HerrenU . ßentz , Neugasse. f !d. iSohni , Adolvh-
fti'ßfic, S. Hamburger , Langgasse, Cli . Keiner , Webergassc, J . F . Keiper,
Kirchgasse. J.onis Schild , Langgassc,4 . Stamm , Gr. Burgstr., und 8'
Tannusstraste, kostenlos in Emvfaug genommen werden. Der Vorstand . ' F 400

TRPETENHRUS jf

Telephon 244. Kirchgasse 35.
Grösstes Special - Geschäft am Platze

empfiehlt
in reichhaltigster Auswahl die

Neuheiten der Saison
besonders

moderne «and Streifen -Tapeten
in jeder Preislaqe. 8450

Me CHrahm-Taselbiltter.
«e

Täglich frisch.

Wiesbadener Molkerei,
Bleichstrakc2«. Fernfpr. 362.

Eigene Stallung! Das Milchvieh wird sorgfältigst gefüttert und gepflegt
und von dem Königl. Kreisthierarzt, Herrn l ) r . Katnjmmnn , regelmäßig
auf seinen Gesundheitszustand untersucht. 2601

Süd- ii. Dessert-Weine
airecten Imports , unter Garantie für reine
Traubensafte und streng reelle Qualitäten, die
ihre Preislagen in vollstem Maasse repräsentiren.

Moscato di Aetna . . . . PI . —.95 Pf.
. (sehr beliebter Frühstücks-
und Dessert-Wein)

Tarrag -ona -Portweiii . . „ —.95
t aliT . old Portwine , , . „ 1.25 „
«id Portwine . „ 1.50 „
Super old Portwine . . . „ 1.80 -
Madeira . . 1.50 „

„ fine old . . . . „ 1.80 „
,, Cama de Lobos . „ 2 .50 „

Malaga , alter rothgolden . „ 1.60 „
„ feinster alter . . „ 1.80 „
„ 10-jähr . „ 2.50 „

Sherry , calif. oid . . . . „ 1.25 „
„ golden . . 1.50 „
» fine old . . 1.80 „
„ fine Manzamlla. . „ 2.50 ,

Marsala . . 1.25 „
„ dolce . . . . . „ 1 .50 „
„ vecchio . . . . „ 180 „
„ extra vecchio . . „ 2.50 „

Medicin . Ingarwein
(Tokajer) „ 1.80 „

„ (herber) „ 1.80 „
(Szamorodner)

Yino di Torino Fr.Oin eanoLCo. „ 1.25 „
Gleiche Preise per Liter im Fässchenbezug.

Die Preise sind so vortheilhaft gestellt, dass ein
direkter Bezog von oft zweifelhaften Finnen ab
Spanien nicht rentirt. 2612

Willi, fleinr. Birck,
JEcbe Adelheid - » . Oranienstrasse.

Hezirks -Telcphon Ho . 316.

W *Kartoffeln! "H
la tnngnmu bnnum,

Gelbe englische,
Rothe runde

(eignen sich vortrefflich zum Rösten),
Manschen (Salatkartoffeln),

sowie
KM" Zwiebeln

zu bimgnen Tagespreisen bei
«I. Morn tisig : &  Co. 9

3 . Häfnergasse 3.
Telephon 392. — Lieferung frei Haus.

Täglicfi irisch!
Kieler Bücklinge.

,, Sprotten.
„ Flundern.
„ Fleckhäringe.

Lachnlbielleii.
Makrelen.
Storfleisch.
Rauchaa !.
Fst . I.achsanfHehnitt

Pfd. 75 Pf. 1971
Gebackene Fische.
Willi . Flickei,

Wellrltxstr . 24 . Moritastr . 44.
Telephon 2234. _

Caeao
(flarantirt rein) per Pfund 1,40 Mk., sowie prima
Biichsenbohneu IBohnenkrant gratis ) empfiehlt

< hr . lt,,a » o , Sedanplatz 7.

WieilerHolle AMreibuüg.
Die Lieferung der für » städtische

Verwaltungen — Ban-, KrankenHaus-
und Kur-Vermallung— in der Zeit vom
1. April 1901 bis 81. März,1902 erforder¬
lichen Kohle » »nd Kokos soll im Wege
deröffentlicheuAussÄreibungverdpngenwerden.

Berdingungsunterlagrn können Vormittags
von9 bis 12 Uhr gegen Zahlung von 50 Pf.
im Rathbause, Zimmer No. 41, bezogen
werden. Die Theilnehmcr der ersten Ver¬
dingung(4. d. M.) erhalten die Verdingungs-
uittcrlagcn unentgeltlich.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H . A. 54 " versehene Angebote sind
spätestens bis

Montag , den AK. März d. I .,
Vormittags 12 Ukr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Es bleibt diesseits ausdrücklich Vorbehalten,

Die Lieferung an einen oder nach positions¬
weiser Vertheilung an mehrere Submittenten
zu vergeben.

Angebote, die den Bestimmungen des 8 3
der den Verdingungsunterlagenbeigehefteten
„Bedingungen für die Bewerbung und Ueber-
tragung von Leistungen und Lieferungen"
nicht entsprechen, haben keine Aussicht auf
Berücksichtigung. F274

Wiesbaden , den8. März 1901. .
Stadtbauantt, Mtheilung für Hochbau.

_ (üenzmer.

Mr-NmiMesliM
(gegründet 1899 ).

Unser diessähriger

Kränzchen
findet Samstag , ». März , Stvcnds 3 Uhr,
im „ Römersaal ", Dotzheiinetstraßk 15, statt,
wozu frcmidlichst einledct
_ ’ Der Vorstand.

Krankenkasse UFrauenu.Jungfrauen
(E . H.) .

Dienstag » de» 12. März er., Slbcnds
8 '/, Uhr, im Saale des Ev. Bereiushauser.
Plattcruraße 2:

MkMhiill.8slmaloersa!imlii»g.
Tagesordnung:

Abänderung der Ktz7 und 9 de? Statuts
(Erhöhung der Monatsbeitrages).

Die stimmfähige » Mitglieder werden hierzu
mit der Bitte um pünktliches Erscheinen eingeladen.
_Der Vorstand . F319

Achtung!
WWiesbaden neu!-.

Wutsche
Hak ReMotuc-i.8eM<Aiistol!

mit Reschiueubetkieb.
Inh . : EA.

Tchnhntachrrmeister.

Eröffnung : 2. April.
Laden Metzgergaffe 37.

Strickwolle,
noch einige 1000 Pfund,
Garantie nur stark». weich,
10 Loih nur 89 Pf ., alle
feineren Stick- it. Häkelgarne,
sowie Muster von 6 Pf . an.
Rur bei Senmann,
Mar ktstratze 23 u . Ellen»
bogengaffe 11 , Aus¬
verkauf. 1970

K: Ausverkauf̂
Helenrnstratze 18,

Grüne Bohnen » lose gewogen,
per Pfd . 20 Pf .,

Kafrrfiocken . . ., 25
Würfelzucker . . . . „ „ 00 u. 81
Linsen . „ „ 10 u. 20
Hausmacker Rudel « „ „ 35 n. 40
Maccaroni , lose, . . „ „ 85

, , im Packet . „ „ 40
Ringäpfel . „ 40
Gemischtes Ödst . . „ „ 80
sowie sämmtliche Eotonlatwaaren ztr und

ttntcr Einkaufspreis.
Daselbst ist auch die Laden-Einrichtung zu

verkaufen.

Achtung!
Ich sührc nur erste Qualität Nittdsteisch

58 Pf . , Roastbeef «0 Pf . , Kalbfleisch 88 Pf.
Ludwig Klotz, Helenmstr. 18.

Restauration Adolf Petry,
Eck« Marktstratzeund Manergaffe.

Morgen Samstag:

Metzelsuppe.
Morgens: Wellfleisch. Bratwurst

Schwemevstffer.

Vom 1.—15. Hftn:
Paxtons

Riesen - Panorama.
Sensationell ! Sensationell!

Sullivian und Aranka,
das weltberühmte Kunstfechtarpaar.

The Arleys , kom. Radfahrer.
5Kjgi~~ Colossaler Erfolg. "W4

Messters Kosmograph
mit den neuesten aktuellen Aufnahmen,

sowie das übrige 3(!83

grossartige Programm.
Trockenes Auzündeholz

(sein gespalten) zu haben Stiftstrabe 22, H. P.14» Sdrlacir « » , 3413
Gesatz. Lchsenfteisch ohne Knochen pr. Pfd.

80 Pt . enipf. J . Ih irli , Fricdrichstr. 11, 2922

Hühneraugen,
schmcrzhasir Hornhaut, verwachsrnc Nägel re. ent¬
fernt In wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 1509

.«. Mi» hl . gevr. freilfleinilff, Webei aasse 44.
sktmin f. neu, Nußb., 4M Mk Off. unk.
Plullu , 8 , » 22 an den Taabl.-Verl.

Oelgemälve
alter Meister, grotze Pastellbilder sehr preis-
werth zu verkaufen. Anzuschcn von 9—1 Uhr
Wellritzstinhel . 2.

Wegen Umzug
billig zu verkaufen: 1 Herrn-Schreibliich. 150x 80,
mit Aufsatz und 5 vcrschliehbaren Llbihriluugen,
für Comptoir geeignet, 1 Eisschrank Rhein-
stratze 62, Bart . _

Krisch geteerte Weinfässer in allen Größen,
iowie 40 Oxboit zu verk. Albrechtstraße 32. 2975

täfin großer Lost - u . Gemüsegarten im
Nerothal zu verp. Näb. im Taabl.-Perlag. 3420

Bierstadt.
Saus»Taunusstraße4,enth.6Wobniiugen»imnier, Küche «. Zubehör, für 17,000 Mk.

zu verkaufen. 922
Gnr besuchter Kindergarten avzug. Off.

unter kl. » .>» on den Taabl .-Äerlaa. 3418

Conditorei.
Eine gewandte tüchtige Vcikäuferin zum

sofortigen Eintritt gesucht. Branchekenntnißer-
»orderlich. Rbeiiistrabc 37. Condiiorei. 3437

Alige MtzMiHer!««
für Maschine und Hand arsncht.

LU. HV. Erheb Wilhklmstraße.

Arbeiterinnen für seine Damen-
und Bettwäsche für dauernde Beschäftigung
außer dem Hanse gesucht. 8455

Theodor Werner,
Webergasse 30. Ecke Lauggafs«.

Volontär
ver sowrt oder 1. April für Comptoir gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten unter W . 51*
hauptposttagcriiderbeten.

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen Vergütung
für wein Comptoir per Ostern gesucht.

8 . Atnrscher , Bismarck-Rmg 15, 1.

mit guter Schulbildung
^eN » 4 »Ng  gesucht . Buchhandlung

« . WLraft,  Wiesbaden. 45. .Kirchaasse 45.

«Sin Fnnge,
welcher zu Ostern au? der Schute cuttaffrn wird,
auf mein Bureau gesucht. 8450

v . » --ei «. Rcchtt>a»walt, Luisenstraße 36.

Photograph.
Junger intelligenter Mann, im Umgang mit

jedem Publikum vertraut, sucht unter ganz be¬
scheidene» Ansprüchen in Wiesbaden oder in der
Nähe Stellung , woselbst ihm Gelegenheit geboten
wird, sich in der Nerouche weiter auszubilden.
Offerten erbitte unter T . *3. r . Sil an den
Tagbl -Berlaa.

Eine ichwarze Damrn -Ubr mit langer
goldener Kette verloren DonnerstagMorgen
zwiichen 11 und 1 Uhr. Abzugebeu Rhein»
straße 87. 2. gegen gute Bflohnmia.

tme 9-lscne Uhr mit
VClrlÖUU Halskette tt. Herz. Ab-

zuacben acgen Belohnung Bertramstraße 18. 1 r.

Bcrlorcn eine Sorpette
von Eisen, mit kleinen Perlen verziert, auf der
Wilhclmstraßc. Abzugeben Sonnenbergerstraße 50.
Belohnung dem ebiliche» Finder.

Achtrmgl
Ich warne hiermit Jedermann, meinem Manne

Phil . Uuhn  etwas zu borgen, da ich für
nichts hafte. _ Iran Mulm.

M. O . Brief liegt ivic gewünscht._

W. 8. N. 6. Warum nicht da?
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Garten -Kalender. (Nachdruck verbot«».)

eigener Aufsatz für die . Land - und HauswirtHschaftliche Rundschau ' .)
März.

Wenn man hier im Allgemeinen gewohnt ist, im
Februar schon eifrig im Garten zu hantiren , so hat uns
oreses Jahr das Wetter einen Strich durch diese Rechnung
gemacht und noch am Ende des Monats hatten wir
mindestens noch 50 Centimeter Frost in der Erde, sodaß vor-
taufrg an ein Bestellen des Gartens nicht gedacht werden
rcmn. . Das macht uns aber wenig Sorge , denn erstens ist
uns eine behagliche Winterruhe auch einmal zu gönnen und
zweitens wissen wir, daß die nun schon ziemlich hoch stehende
Sonne bald Wandel schaffen kann, daß dann immer noch
Zeit ist, die nöthigen Arbeiten zur rechten Zeit zu verrichten
und daß spat emtretendes Frühjahrswetter in der Regel am
günstigsten ist. Ernstere Sorgen hat uns die außer¬
gewöhnliche Kälte vom 14. bis 24. Februar bereitet, denn
schon jetzt können wir sehen, daß der Frostschaden ein ganz
bedeutender ist. Kirschlorbeer, Aucuben, Evonymus , Rho¬
dodendron, viele feinere Blüthensträucher, von Coniferen die
^.axus- und Picea -Arten, Cupressus, Retinospora , selbst
Epheu und Mahonien , welche seit vielen Jahren gut über-
wintert hatten, haben diesmal außerordentlichen Schaden
gellten, auch da, wo sie gut bedeckt waren . Den niederen
Pflanzen kam diesmal dieSchneedecke vortrefflich zuStatten
wenigstens denjenigen Sachen, welche den im Januar auf-
gctretenen schneelosen Frost gut überstanden hatten . An
den Obstbaumen scheint mir der Frost ziemlich gnädig Ver¬
fahren zu haben, doch läßt sich dies heute nicht so genau
sagen. Ich habe wohl an Aprikosen und Pfirsichen, besonders
an den Hochstämmen, Beschädigungen gefunden, es scheint
aber, daß nur die jüngeren Triebe davon betroffen worden
sind. Frostschaden an der Rinde des Stammes der Obst¬
baume wird es gewiß auch genug geben, doch läßt sich dies,
wie gesagt, fetzt noch nicht genau feststellen. Die in der Erde
eingelegten Rosen werden sich voraussichtlich gut geholten
haben, da außer der Erd - und Laubdecke bei dem letzten
starken Frost auch noch Schneeschutz vorhanden war . Aiiders
verhalt es sich mit den eingebundenen und nicht nieder"-
gelegten Rosen, da wird nur bei den härteren Sorten eine
gute Ueberwinterung erwartet werden können
. . Bmm Beschneiden der Bäume beachte man zunächst,
?? ? .” t4)t zweifellos erfrorenen Aeste vorläufig noch
stehen bleiben bis sich durch das Anschwellen der unter der
Früststelle stehenden Augen mit Bestimmtheit erkennen läßt
dag der Saft in diese Zweige keinen Zufluß mehr hat . Als¬
dann ist es noch Zeit , diese Zweige zu entfernen und zwar
bm auf ganz gesundes Holz, damit die Schnittfläche wieder
Aut vernarben kann. Die Frostplatten nennt man Be-
fchadrgungen, welche gewöhnlich an der Südwestseite der
Stamme etwas über dem Boden dadurch entstehen, daß hier
an klaren Wmtertagen unter dem Einfluß der Sonnen-
warme der Saft in Thätigkeit gesetzt und durch die darauf-
folae-ide Kalte der Nacht krankhaft umgeändert wird Die
beschadlgteii Stellen erscheinen jetzt im Frühjahr platten-

artig eingesunken und hemmen den Zutritt des Saftes zu
den darüber liegenden Partieen des Stammes . Behufs der
Heilung des Uebels hebt man den abgestorbenen Rinden-
theil mit den darunter liegenden Zellgewebeschichten ab und
bedeckt die hierdurch entstehende Wunde entweder mit Baum-
wachs oder bei größeren Flächen mit einer aus Lehm, Kuh¬
mist und einigen kurzgeschnittenenHaaren bereiteten Salbe

Wenn in anderen Jahren um diese Zeit uns schon die
ersten Frühlingsboten : Schneeglöckchen, Weidenkätzchen,
Seidelbast , Veilchen und dergleichen erfreuten , so ist jetzt
davon noch nichts zu sehen, nur an dem ersten Gesang der
Fmken und Drosseln kann man merken, daß das Frühjahr
nicht mehr weit entfernt ist. Trotz alledem wollen wir an-
nehmen, daß die arbeitsreichste Zeit für dm Garten bald
emtritt , eine Zeit, wo jede günstige Stirnde benutzt werden
muß, denn die Hauptsache bleibt, daß für die wichtigsten
Arbeiten, Umgraben und Besäen, der richtige Zeitpunkt ge-
wählt und die günstigste Witterung benutzt wird, damfl
wenigstens in diesem Monat die langsam keiinenden Samen
rn die Erde gebracht werden.

Für die früheste Bestellung eignen sich besonders trocken
und warm gelegene Rabatten mit lockerem, humusreichem
Boden ; die schweren Bodenarten dürfen immer erst betreten
und bearbeitet werden, wenn die obere Bodenschicht gchörig
abgetrocknet ist und die Erdtheile beim Umgraben locker
auseinander fallen. Wird dies nicht genügend beachtet,
so wird das Land den ganzen Sommer über klotzig bleiben
und die aus demselben stehenden Pflanzen verhindern ge-
nugend Wurzel zu bilden, um die vorhandene Nahrung zu
erreichen.

Gesät können jetzt werden: Kerbel, Petersilie, Portu-
wck' Sauerampfer , Sellerie , Lauch, Spinat , Garten-
melde, Blumenkohl, Weiß- und Rothkraut , Wirsing, Kohl-
rabr, rothe Rüben, Mairüben , Möhren, Karotten , Schwarz-
wurzeln, Salat , Kresse, Zwiebeln, Erbsen, Rettige, Radies
und dergl. Die Haupterfordernisse beim Säen sind: 1. daß
nur guter keimfähiger Sauren verwandt wird , dessen Keim-
traft vorher erprobt ist, 2. daß die Erde der Samenbeete
gru bearbeitet und beim Einbringen der Samen weder zu
naß noch auch (im Sommer ) zu trocken ist, und 3. daß die
Beere möglichst unmittelbar vor dem Säen frisch zubereitet,
ganz eben gerecht und der Samen gleichförmig, nicht zu
orcht, in die Erde gebracht wird . Es kommt vor allen
Dmgen darauf an, kräftige und vollkommene Pflanzen zu
erziehen, was nicht erreicht werden kann, wenn sie so dicht
stehen, daß sie zur Ausbildung ihrer Wurzeln und Blätter
nicht genug Raum haben.
... . Samen der Pflanzen , welche später verseht werden,
sat man melftens breitwürfig , die der Pflanzen , welche an
Ort und Stelle stehen bleiben, in Reihen. Die Reihensaat
ist zwar etwas zeitraubender , als die breitwürsige , verdient
aber Empfehlung, weil später die Auflockerung und Reim.

' - - BÜHl •



Haltung des Bodens leichter und wirksamer bewerkstelligt
werden kann. Bei der Reihensaat zieht man Furchen in
angemessener Entfernung und Tiefe, bringt den Samen
m sie und bedeckt ihn mit feiner Erde oder Sand (am besten
Flußsand ) . Bei der breitwürfigen Saat wird der Same
mir den: Rechen untergehackt und besonders jetzt in: Früh¬
jahr mit einen: Brett oder mit den: Rücken des Rechens
mäßig angedrückt oder ebenfalls mit leichter Erde oder Sand
bestreut. Größere Samen steckt man in die Erde oder legt
sie in Reihenfurchen oder Grübchen und deckt sie mit leichter,
Erde . Samen , welcher leicht vom Wii:de weggeführt wird,
oder solcher, der zusammenhängt, z. B . der von Möhren,
wird, um die Aussaat gleichmäßig bewirken zu können, un¬
mittelbar vor derselben mit feiner Erde oder Sand gemischt
und durcheinander gerieben. Wie tief der Samen ^in die
Erde zu bringen ist, richtet sich nach der Größe des Samens,
nach der Beschaffenheit des Bodens und nach der Jahres¬
zeit des Säens . Je kleiner der Samen , je fester der Boden,
je feuchter die Witterung , desto flacher die Saat , je größer
der Samen , je trockener der Boden und die Wüterung , desto
tiefer die Saat . In der Regel bildet die Stärke des Samens
das Merkmal für die Bedeutung und wird man wohl thun,
den Samen etwa 2 bis 3 Mal so hoch zu bedecken, als er
stark ist.

Mit der Anlage von Mistbeeten mutz jetzt begonnen
werden, bei dem starken Frost war ein früherer Anfang
nicht vortheilhaft , da die Beete zu schnell erkalten. Da , wo
größere Mengen Pferdedünger gebraucht werden, ist es vor-
theilhast, ihn für die Mistbeete nicht frisch aus den: Stalle zu
verwenden, sondern ihn vorerst in nicht zu großen, lockeren
Haufen abseits, doch an einem bequem und von der Beet¬
lage nicht zu weit entfernten Orte aufzusetzen. In diesem
Falle wird er, nach und nach zur Bereitung der Beete ver¬
wandt , eine milde und andauernde Wärme geben, während
er, in ganz frischem Zustand zun: Verbrauch kommend, die
Kästen rasch, aber nicht nachhaltig erwärmt . Das für Mist¬
beete erforderliche Erdreich mutz ein nahrhaftes , vollkommen
zersetztes und lockeres sein, und darf nichts enthalten , was
die Kultur früher oder später benachtheiligen könnte, ins¬
besondere kein Unkraut oder sonstige Sämereien . Aus diesem
Grunde hauptsächlich muß der Komposthaufen mit großer
Aufmerksamkeitbehandelt und vor der Ansiedelung von Un¬
kraut bewahrt und einer öfteren Bearbeitung unterworfen
werden, ehe man ihn für die Bereitung der Mistbeetê ver-
wendet. Um die Fenster behufs der Lüftung auf einer « eite
zu beben und in dieser Stellung zu erhalten , bedient man
sich des Luftholzes, eines kcrbig eingeschnittenen Brett¬
stückes, das man hoch oder niedrig unter die Fenster stellt,
wo und wie es gerade nothwendig ist, den Pflanzen auf einer
Seite Luft zuzuführen, denn in diesem Betracht muß man sich
nach Windrichtung und Witterung richten. Die Haript-
regel hierfür ist, daß man die Fenster auf der dem Wmde
entgegengesetzten Seite hebt, wenn er kalt und von einiger
Stärke ist. Bei großer Wärme aber und gleichzeitiger
Windstille isr es vortheilhaft , die Fenster von der Windseite
zu Men . . . ,. r ,

Mt dem Besäen und Bepflanzen emes frstch beretteten
Mistbeets darf man sich nicht übereilen, vielmehr muß man
demselbei: 6—7 Tage Zeit lasse::, sich zu erwärmen, und der
anfänglich sehr starken Wärme, sich etwas zu mäßigen. Den
rechten Zeitpunkt erkennt man daran , daß die Hand, nachdem
sich das ganze Mistbeet gesetzt hat , die Wärme im Erdreich
erleiden kann. Dem aus dem Mistbeete aufsteigenden Dunst
muß man möglichst vorsichtig, damit das Beet nicht erkalte,
Abzug zu verschaffen suchen, was am besten dadurch geschieht,
daß man der Oberkante des Fensters etwas Luft giebt. Ist
die Temperatur bis zu dem angegebenen Grade niedriger
geworden, so geht man sofort an das Säen oder Pflanzen.
Merkt man nach Ablauf einiger Zeit , daß das Beet sich abge-
Whlt hat , und ist die Witterung noch sehr rauh , so mutz der
Umschlag ganz oder theilweise erneuert werden. Bisweilen
steigt die Wärme des Beetes nach der Bepflanzung infolge
einiger warmer , sonniger Tage oder eines warmen Regens
oder auch eines zu kräftig wirkenden Umschlags um ein Be¬

trächtliches, und man muß dann auf eine reichliche Zufuhr
frischer Luft Bedacht nehmen. Ueberhaupt darf die Lüftung
bei einigermatzei: milder Witterung nie versäumt werden,
wenn man die Mstüeetkultur gedeihen sehen will.

Im Obstgarten ist das Beschneiden und Ausputzen der
Bäume in diesem Monat zu beenden. Die Raupennester
müssen so zeittg wie möglich vertilgt werden und nicht erst
dann, wenn die Raupen mehr oder weniger ihre Nester ver¬
lassen haben. Sollte dieser Fall doch schon eingetreten sein,
so muß das Vertilgen Morgens oder Abends oder auch an
kälteren Tagen geschehen, wenn die Raupen in den Nester::
wieder versammelt sind. Zun : Verpflanzen der Bäume und
Sträucher , überhaupt aller laubabwerfenden Pflanzen , ist
jeder geeignete Tag zu benutzen, da die später sich einstellen¬
den trockenxn Winde dies Geschäft sehr erschweren, besonders
wenn die Wurzeln beim Transport längere Zeit der Luft
ausgesetzt sind. Bei allen Frühjahrspflanzungen sind die
Wurzeln gehörig einzuschlemmen.

Für die Vermehrung werthvoller Beerenobst- und Hasel¬
nußsorten , Weinstöcke, Ouittcn rc. durch Ableger ist jetzt die
beste Zeit, sobald sich die Erde bearbeiten läßt und nicht mehr
gefroren ist. Diese Vermehrungsart ist sehr einfach und be¬
steht darin , daß wir ein- bis zweijährige Ruthen , ohne sie
vom Dftrüerstrauch abzulösen, mit der mittleren Strecke ihrer
Länge in die vorher mit dem Spaten ausgeworsenen flachen
Gruben einlege::, nöthigenfalls mittels Haken in der Erde
befestigen und dann so stark mit der ausgeworfenen Erde be¬
decke::, daß sie vollkommen fest liegen, ihre Spitzen aber noch
aus der Erde heraussehen. Je nach der leichteren oder
schwereren Beschaffenheit des Bodens wird ein solcher Ab¬
leger innerhalb ein bis zwei Jahren sich gut bewurzeln und
kann dann, nachdem er von der Mutterpflanze abgelöst
wurde, als selbständiger Strauch an seinen bleibendenStand-
ort verpflanzt werden. Die Ruthen der meisten Brombeer¬
sorten neigen sich von selbst mit der Spitze zur Erde nieder
und schlagen, wo diese gelockert ist, sogleich aus den an ihrer
Spitze befindlichen Knospen neue Wurzeln, worauf sich nach
oben auch ein neuer Stengel entwickelt. Manchen Sorten
mit sehr steifen Ruthen kommt man hierbei durch Abwärts-
biegen und Einhaken etwas zur Hülse.

Stecklinge von Stachelbeeren, Johannisbeeren , Wein¬
reben :c„ welche bereits im Januar geschnitten wurden,
werden jetzt unterhalb eines gesunden Auges und etwas
schräg demselben gegenüber mit einem scharfen Messer glatt
geschnitten, über dem obersten Auge aber noch ein kurzer
Zapfen belassen, um das Vertrocknen dieses Auges zu ver¬
hüten ; hieraus iverden sie auf tief umgegrabenen Beeten,
welche im Vorjahre gedüngt und mit Gemüse bebant
wurden, in Reihen mit l0 Centimeter Zwischenraum
5 Zentimeter von einander schräg bis an das oberste Auge in
die Erde gesteckt. Die im vergangenen Frühjahr in dieser
Weise gemachten Stecklinge haben inzwischen Wurzeln und
aus dem obersten Auge im letzten Sommer einen Zweig ent-
wickelt. Bei genügender Bewurzelüng können sie schon jetzt
auf ihren bleibenden Standort verpflanzt werden, doch ist es
in der Regel vortheilhafter , sie zum Zweck einer voll¬
kommeneren Wurzelbildung auf ein anderes Beet 20 Zenti¬
meter von einander im Verbände zu pflanzen. Bei dem Um¬
pflanzen werden die Wurzeln eingestutzt und dasStämmchen
bis auf ein bis zwei Augen zurückgeschnitten.

Kiiudmirthschaft.
Das nassauische Legehuhn. Das Amtsblatt der Land-

wirthschaftskammer veröffentlicht soeben das Verzeichnitz der tm
Regierungsbezirke Wiesbaden bestehenden Zuchtstationen für das
nassauische Legehuhn . Da es vielen unserer Leser erwünscht sein
dürfte , zu wissen, woher sie Bruteier dieses so vorzüglichen Lege¬
huhnes beziehen können , geben wir nachstehend die Bedingungen
zum Bezüge der Eier und die Namen der Nächstliegenden Zucht-
stationsinhaber an und verweisen außerdem darauf , daß die Land-
wirthschaftskammcr beabsichtigt , von den aus den Bruteiern er¬
zielten Thieren im Herbste soviel wie möglich zu hohen Preisen
(Hahn 3 Mk., Hennen4 Mk.) anzukaufen. Da hierbei nur Früh-
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brüten angekauft werden, so liegt es im Interesse der Landwirthe,
sich möglichst bald für Bruteier zu sorgen. Die Bekanntmachung
hat folgenden Wortlaut : Die Abgabe von Bruteiern  des
naffauischen Legehuhnes hat begonnen und es liegt im Interesse
der Abnehmer, sich Bruteier möglichst früh zu verschaffen, weil
frühe Bruten immer die besten Legehühner geben. Die Brut¬
eier werden zum Preise von 10 Pfg . nur bis zum 1. Juni ab¬
gegeben. Von da an sind die Stationsinhaber berechtigt, bis zu
18 Pfg . pro Brutei zu verlangen. Die Bruteier sind mit dem
Datum des Legetages versehen und dürfen nicht über 14 Tage
alt und nicht unter 60 Gramm schwer fein. Dieselben werden nur
in Sätzen von 10—15 Stück abgegeben. Die Geflügelzucht-
ftationen sind nicht verpflichtet, die Bruteier zu verpacken und zu
versenden. Wird der Versandt gewünscht, so hat der Besteller das
Porto und die Kosten der Verpackung zu tragen. Mit der Post
versandte Vruteier mllsien vor dem Unterlegen einige Tage ruhig
liegen bleiben. Jeder Bezieher von Bruteiern erhält von der Zucht¬
station ein Büchlein, enthaltend eine kurze Anleitung zur Geflügel¬
zucht nebst den nöthigen Tabellen zu einer geordneten Buch¬
führung . Inhaber der Zuchtstationen für das nassauische Lege¬
huhn (Rebhuhns. Italiener naffauischcr Zuchtrichtung) sind u. A.:
Administrator Dern, Schloß Reinhardshausen bei Erbach am
Rhein, Landwirth Jos . Riedel in Ransel, Lehrer Wittgen in
Nordenstadt, Lehrer W. Heymach in Wallau , Landwirth Jakob
Schleidt 3r in Flörsheim, Gutspächter Merrem, Hof Geisberg
bei Wiesbaden, Rentner Lang in Michelbach, Lehrer Alberti in
Holzhausen ü. A., Bürgermeister Schwindt in Wingsbach, Bürger¬
meister Marx in Schloßborn und Lehrer H. Haibach in Neuen¬
hain. Für das nassauische Masthuhn (Sundheimer) haben Zucht¬
stationen: Administrator Dern , Schloß Reinhardshausen hei
Erbach am Rhein, und Landwirth Christoph Werner in Flörs¬
heim a. M. Eine Zuchtstation für die Emdener Gans hat u. A.:
Adam Merker, Dicnsi'sche Steinmühle bei Flörsheim. Für die
Peking-Enten hat eine Zuchtstatton der Geflügelzucht-Verein
Schwanheim. Für die Ahlesbury-Enten : Oberförster Krüger in
Erlenhos bei Langenschwalbach, Administrator Dern in Erbach am
Rhein und Oberlehrer Dr . Oppermann in Niederjosbach (Kreis
Untertaunus ).

Sehr wichtig für Bienenzüchter sind die §§ 961 bis
964 des bürgerlichen Gesetzbuches. Es heißt da : § 961. Zieht
ein Bienenschwarm aus , so wird er herrenlos, wenn nicht der
Eigenthümer ihn unverzüglich verfolgt oder wenn der Eigenthümer
die Verfolgung aufgicbt. § 962. Der Eigenthümer des Bienen¬
schwarmes darf bei der Verfolgung fremde Grundstücke betreten.
Ist der Schwarm in eine fremde, nicht besetzte Bienenwohnung
eingezogen, so darf der Eigenthümer des Schwarmes zum Zwecke
des Einfangens die Wohnung öffnen und die Waben heraus¬
nehmen oder Herausbrechen. Er hat den entstehenden Schaden zu
ersetzen. § 963. Vereinigen sich ausgezogene Bienenschwärme
mehrerer Eigenthümer, so werden die Eigenthümer, welche ihre
Schwärme verfolgt hahen, Miteigenthümer des eingefangenen
Gesammischwarmes; die Antheile bestimmen sich nach der Zahl der
verfolgten Schwärme. § 964. Ist ein Bienenschwarm in eine
fremde besetzte Bienenwohnung eingezogen, so erstrecken sich das
Eigenthum und die sonstigen Rechte an den Bienen, mit denen die
Wohnung besetzt war, auf den eingezogenen Schwarm. Das Eigen¬
thum und die sonstigen Rechte an dem eingezogenenSchwarm er¬
löschen.

Suche und Harrswirihschaft.
Marfeillcr Suppe . Abfälle von Wild, Geflügel ec. wer¬

den mit Wurzelwerk, Pfefferkörnern, einem Lorbeerblatt, Nelken
und wenig Thymian langsam in Butter angeröstet und mit
Bouillon verkocht. Nun läßt man einen Löffel Butter mit eben¬
soviel Mehl braun schwitzen, verrührt hiermit die Brühe, schmeckt
sie mit Salz ab, streicht sie durch ein Sieb und verwendet als Ein¬
lage Leber- oder Fleischklößchen.

Spalten in Fusiböden zu füllen . Zu diesem Zweck wird
Zeitungspapier in einem Teige von % Kilo Mehl und Wasser
aufgeweicht und 1 Eßlöffel Alaun zugegeben. Hieraus wird, nach¬
dem die Mischung gründlich durchgcarbeitet und gekocht ist, eine
Masse von der Dicke des Glaserkitts gemacht und mit derselben die
Spalten gefüllt. Die Mischung wird so hart , wie Papiermachs.

Zum Zeichnen der Wäsche eignet sich folgende Stempel¬
farbe: 5 Theile salpetersaures Silber werden mit 12 Theilen

defttllirten Wassers gelöst. ' 7 Theile kohlensaures Natron und 10
Theile Ammoniak hinzugefügt. Nachdem der anfängliche Nieder¬
schlag durch Ammoniakzusatzwieder gelöst ist, giebt man 5 Theile
arabischen Gummi in wenig Wasser gelöst hinzu und läßt unter
Erhitzung im Wasserbade so viel von der Mischung verdunsten, daß
sie die gewünschte Konsistenz erhält. Unter den blauen Farben
giebt es keine unauslöschlichen. Platinchlorid statt des Silber¬
salzes giebt ein haltbares Purpur.

Me Matur im Nachwinter.
In der letzten Monats -Versammlung des „Wiesbadener

Lehrer - Vereins"  hielt Herr Lehrer C a s p a r i einen
äußerst interessanten Vortrag über das Thema : „Die Natur im
Nachwinter" (Februar und Anfang März ). Reichen, wohlverdienten
Beifall spendete die Versammlung am Schluffe des Vortrages . Da
die Ausführungen auch für das größere Publikum von Interesse
sind, mögen sie im Wesentlichsten wiedergegeben werden: Im Ein¬
gänge erwähnte der Redner, daß er den diesjährigen Nachwinter
nicht schildern wolle, sondern einen normalen, wie er meist in
unserer Gegend verläuft . Hoffnungsfreudig schaut die Natur auf
die immer höher rückende Königin des Tages . Das merkt man
manchem Vöglein an, das, wenn auch zaghaft, sein Liedchen an-
sttmmt. Die schwermüthige Amsel, die bei uns den Winter zu¬
bringt und manche Genossin in ihrem Liede beklagt, stimmt bald
jauchzend die Frllhlingsfanfare ' an, die so oft in ihren späteren
Liedern im Hochfrühling wiederkehrt und oft dem Nachtigallen-
gesange wenig nachgiebt. Die leichtlebiger veranlagte Meise hat
keine Zeit zum Trauern und Klagen, selten verliert sie ihren Froh-
muth, sie singt schon mahnend dem Landmann zu: „Spitz die
Schar !" Schmetterlinge sonnen sich oft schon in der Februarsonne
und müssen oft ihren Leichtsinn mit dem Tode büßen, wenn der
rauhe Nordwind wieder einsetzt und Schnee über die Fluren führt,
ehe sie ihre Schlupfwinkel wieder aufgesucht haben. Oft bringen
Spaziergänger solche arme überwinternde Geschöpfe (oder einen
frischen Maikäfer, der aber von September an nur in der Erde fix
und fertig überwintert) als „Frühlingsbote " zur Redaktion, und
am anderen Tage steht die Neuigkeit von diesen vorwitzigen Ge¬
schöpfen, die den Frühling absolut verkünden sollen, im Blatt . In
Wirklichkeit sind diese alle keine „Frühlingsboten ", sondern nur
Thiere des Herbstes oder sogar des Sommers , die nur der Eierab¬
lage wegen überwintern. In der Pflanzenwelt wird es zuerst
lebendig. Das Leberblümchen(Hepatica nobilis ) zeigt seine ersten
blauen Sterne in den Gärten der Blumenliebhaber. Dasselbe ge¬
hört zu den Hahnenfußpflanzen (Ranunculaceen), welche neben den
Liliengewächsen, die die Schneeglöckchen als erste Frühlingsblumen
liefern, die allerersten Lenzesboten aussenden. Im Haine rüsten sich
die anderen Verwandten des Leberblümchens: Das Windröschen
und die Kuhschellen(Anemonen), am Feldraine keimt die Feigwurz
(Ficaria ranunculoides ). Die Christrose (Helleborus ), z. B.
die schwarze Nieswurz, die Weihnachtsrose (Hell , niger ) zeigt
schon von Weihnachten an ihre merkwürdigen und räthselhaften
Blüthen, deren weihe Blumenblätter keine eigentlichen Kronen¬
blätter, sondern nur Kelchblätter sind, während 6 bis 10 schlauch¬
förmige kleine Röhren im Innern der Blume die Kronenblätter
darstellen und mit Honig versehen sind, welcher Bienen und
Hummeln, selbst überwinternde Falter , an warmen Felshängen,
dem Standort der Pflanzen , anlockt. Darum blüht die Pflanze,
wie alle anderen des Nachwinters und Vorfrühlings , sehr lange im
Gegensätze zu denen des Sommers ; irgend einer der Honignäscher
stellt sich doch mittlerweile ein und befruchtet sie. Die Befruchtung
der Blüthen wird ihnen aber nicht leicht gemacht, da die zahlreichen
Staubgefäße sich ihnen in den Weg stellen und die Honigkrüge ver¬
decken. Diese „Langblüher" unter den Blumen wurden in ähn¬
licher Weise kurz und treffend charakteristrt. Auf dem Blumen¬
markte und in Blumenläden kann man schon die prächtigen
Anemonen des Südens bewundern, einige Wochen gehen noch hin,
bis ihre Verwandten bei uns blühen, gerüstet stehen sie aber alle
da und warten nur der Osterzeit, während Flieder und sogar Rosen,
die der sonnige Süden uns jetzt schon zusendet, noch längere Zeit
bei uns schlafen müssen. Wir begnügen uns mit den blühenden
Schneeglöckchen, Galanthus nivalis und Leucojum vermun . In
Hecken baumeln schon lustig die stäubenden Kätzchen der Hasel-
sträucher (Corylus avellana ) und in Gärten die der Blutnuß
(Corylus tubulosa ). Am Bache blüht die Erle (Ainus glutinosa)
und auf Bergen die Grauerle (A . incaua ), während die Weiden,



Salweide , ihre Blüthenknospen sprmgm und di-
.L -chafchen Hervorkommen lassen, die aber erst um Ostern blühen
ür -itr 11 l n' Ho^ lsträucher und Erlen sind ausgesprocheneWind-
bluthler, den Pollen befördert nur der Mnd auf die Narben, nie-
mat» ein Insekt, trotz gegentheiliger Behauptung von anderen
Leiten . Dl - Fruchtblüthen können gor nicht ein Insekt einladen,
da ihnen alle Mittel dazu fehlen. Das ist bei den Weiden und
Pappeln anders, während die noch später blühenden Eichen und
Buchen und andere wieder Windblüthler sind. Auch einzelne Korb-
bluthler zeigen sich schon zaghaft : Der Huflattich (Tussilago
larvara ), das Gänseblümchen und nicht lange danach die Pest-
iostsö (Petasites ). Die Vogelmiere (SteUaria media ), ein hin-
fauigeä Pflänzchen, blüht den Winter zum Trotze. Rüster und
Zitterpappel sind dem Blühen ganz nahe, desgleichen die Eibe
U axus baeeata ) und die weiße Mistel. Auch in der höheren
Lchierwelt regt es sich: Katzen singen steinerweichende Lieder, an
formen Ahnden zeigen sich öfter umherflatternde Fledermäuse,
fast alle Raubthiere pflegen ihrer Minne, deren Pfänder alle im
April oder Mai das Licht der Welt erblicken, Dachse und Bären
plagen sich schon jetzt mit ihrer Nachkommenschaftherum. Ganz
eigenartige Verhältnisse zeigen sich in dieser Hinsicht bei dem Reh
und den Fledermäusen. Wie die Raubthiere, so richten sich auch
viele Nager häuslich ein. während andere noch im festen Winter¬
schlafe liegen. Das Eichhörnchennestz. B. enthält schon im April
eine zahlreiche Kinderschaar. Dann kennzeichnete der Redner die noch
spärlichen echten Frühlingsboten aus der Kleinthierwelt, nament-
nch sind es Insekten, die neu auftreten, keine überwinterte, meist
silid es graue, braune Geschöpfe, die die geringe Wärme die
Puppen sprengen läßt , so Valeria oleagina , eine „Eule", ferner
einige Spanner , Bapta pietaria , namentlich solche, die mit den
im Spätherbst erscheinenden Frostspannern nahe verwandt sind,
so der bleichgelbe Frostspanner Hibemia marginata , Hib.
leucopliaearia , rupicapraria , deren Männchen nur geflügelt sind,
wahrend die Weibchen nur Flügelstllmpfchen aufweisen. Bei
andern nun auftretenden Frostspannern sind die Weibchen auch
geflügelt, so Biston hirtarius und stratarius , während wieder
lindere Biston-Arten ungeflügelte „bessere Hälften" haben, so
Biston pedarius , hispidarius und pomonarius . Als letzter
der Biston-Gattung erscheint zur Zeit der Veilchenblüthe
B. zonarius . Sehr ähnlich dem kleinen Frostspanner des Herbstes
ist der jetzt erscheinendeAnisopterix aescularia . Ist der Nach¬
winter sehr rauh , so überwintern die Puppen dieser Arten oft
noch mehrmals, um einen günstigeren Februar oder März zu er¬
warten. Die Frühlings - oder Sommerwärme zaubert von diesen
keine Falter hervor, da es dann für ihre Nachkommenschaft zu spät
ist. Nur eine kleine Anzahl von echten Vorfrühlingsfaltern ist bunt
gefärbt, so Brepbos partbsuias und notburn , zwei spanner¬
ähnliche Eulen, die sich mit einem prächtigen Spanner , Biosera
diversata , bald in sonnigen Waldwegen am Tage herumtreiben.
Kein einziger Tagfalter sprengt bei uns um diese Zeit seine Puppe
die ersten erscheinen erst nach Ostern. Fast alle Käfer, denen wir
allenfalls um diese Zeit begegnen, sind überwinterte Geschöpfe,
desgleichen die übrigen Kerfe. Die überwinternden und die neuen
Kleinthiere wissen recht gut, daß für ihre Nachkommenschaft jetzt
bald die günstigste Zeit des Jahres anbricht: Die saftigen Knospen
und duftenden Blüthen , die frischen Blätter und saftigen Kräuter
erscheinen, darum überwintern auch so viele Eier und namentlich
viele Larven und Eier, während die Sommerthiere unter den
Kleinwesen rauhere Kost vertragen können oder müssen, oder sich
von dem zarten zweiten Trieb nähren. Denselben Drang finden
wir bei den höheren Thieren, wie schon oben erwähnt, und nament¬
lich bei den Vögeln. Die meisten Thiere erblicken Ende April
oder Anfang Mai das Licht der Welt, also zu einer Zeit, in der
nach ihrer Entwöhnung ihr Tisch am reichlichsten gedeckt ist.
Der Februar heißt auch „Hornung", weil in diesem Monat die
Hirsche ihr Gehörne wechseln. Redner geht näher darauf ein und
bemerkt besonders, daß die eine Stange des Gehörns, welche die
meisten Enden zeigt, da das Gehörn oft unregelmäßig ist das
Alter des Hirsches (wenn auch im höheren Alter nicht immer
zutreffend) anzeigt. Hierauf spricht er von den einheimischen
Stand - und Strichvögeln und von den jetzt zurückkehrenden Zug¬
vögeln. Jetzt erwachen (in wärmeren Nachwintern) die Frösche
zuerst der braune Grassrosch (Kana temporara ), viele Fische
laichen, manche schon im Januar . Viele wandern deshalb die
Flüsse hinauf. Eidechsen sonnen sich an geschützten Orten , allein

das Gros der Amphibien ttrtb Reptilien schläft noch fast »irr
Wochen lang. In scherzhafter Weise vergleicht der Redner dm
„Faschingsrummel" mit dm „Leihhäusem". Maskm und Larven
mit Erscheinungen aus der Thierwelt, und zwar der Kleinthier¬
welt besonders der Insekten, die eine Zeit lang, meist den größten
Theil ihres Lebens, auch Larven find. Er spricht über voll¬
kommene und unvollkommene Verwandlung der Insekten unter¬
scheidet in klarer Weise Engerling«. Raupe. Made und die eigent¬
liche Larve, sowie über den Puppenzustand, ftmer welche In¬
sekten eine vollkommeneund welche keine vollkommene Verwand¬
lung und keine Puppen aufweisen können. Zum Schlüsse
charakterisirte der Redner noch die Zeit bis zur ersten Tag - und
Nachtgleiche, die man noch zum Nachwinter rechnen kann. Neue
Blumen treten zu den erstm: die Krokusarten, die Tulpen und

rüsten sich, der AeÜerhals (Dapline mezereum ) und der
£orb ee rfeibeIt|aft (D. laureola ) fangen an zu blühen, die Pappel-
mtzchen stauben und es stellen sich nme Schmetterlinge ein: die
Selenien-Arten und Taemoraiapa populeti . Diese Zeit bringt
oft einen Rückschlag der Witterung : auf einige wärmere Tage
folgt gewöhnlich ein rauher März , indem da Aequinoctialstürme
Hausen und eine stille Zeit für den Zoologen und den Botaniker
herbeifuhren, ähnlich wie das Kirchenjahr mit seiner „stillen Zeit"
dem Faschingstreiben ein „Halt " zuruft.

Verschiedenes.
^llustrrrtcs Gartenbau -Lexikou . Dritte , neubearbeitete

Auflage. Berlin , 1901. Paul Parey . (Berlin S .-W. Hede-
mannstr. 10). Erscheint in 20 Lieferungen zu 1 Mk. Nach jahre¬
langen sorgfältigen Vorbereitungen beginnt die Veröffentlichung
der dritten Auflage des Jllustrirten Gartenbau -Lexikon. Unter
Führung des Geheimrath Professor Dr . Wittmack in Berlin hat
sich eine Anzahl der hervorragendsten Fachmänner aus allen Ge¬
bieten des Gartenbaus der Aufgabe hingegeben, das Werk einer
texilich wie illustrativ durchgreifendenNeuschöpfungzu unterziehen.
Ganze Gebiete, wie z. B. Arbeitergesetzgebung, Bereinsrecht rc.
wurden neu ausgenommen, jeder Artikel sorgsam geprüft und neu
bearbeitet, alle bewahrten neuen Pflanzen gelangten zur Auf¬
nahme, und namentlich geschah die Bearbeitung der Artikel über
Blumen und Sträucher wie Landschaftsgärtnerei nach ganz neuen
Gesichtspunkten. Mag es sich darum handeln, irgend eine gärtne-
nsche Verrichtung oder einen botanischen Ausdruck erklärt zu sehen
eine Beschreibungund Kulturanweisung der verschiedenen Blumen-
Obsi- und Gemllsesorten zu finden, eine Pflanzenkrankheit und die
dagegen anzuwendenden Mittel festzustellen, Boden- und Dünqe-
v-rhaltniffe der Pflanzen zu ermitteln, gesetzliche Bestimmungen
über Arbeitsverhaltnisse nachzuschlagen, sich Kcnntniß hervorragen-
der Gartenanlagen zu erwerben rc., das „Jllustrirte Gartenbau-
1.exikon — aufgeschlagenan der betreffenden Stelle des Alphabets
~ fl“6.* sofortig« Auskunft! In dieser Weise enthält das
»jllustrirte Gartenbau -Lexikon" Tausende einzelner Artikel und
über Tausend vortrefflicher Abbildungen fördern das Verständniß
des geschriebenen Wortes. Nach alledem ist ein Werk geschaffen
worden, das jedem Gärtner und Gartenfreund , jedem Gärtner-
gehulfen und -Lehrling, jeder gärtnerischen Vereinsbibliothek und
ledem fachlichen Institute eine außergewöhnlich willkommene Er¬
scheinung sein durfte. Das Werk umfaßt etwa 1800 Spalten
größten Lexikonformats, also den Inhalt von mehreren gewöhn¬
en Banden und wird in 20 Lieferungen ä 1 Mk. bis zum
Herbst dieses Jahres vollständig sein.

. H5?aes Cactecn -Kultur . Handbuch für Cacteenfreunde
^.̂ ^ ?bbhaber von succulenten Pflanzen . Praktischer Rathaeber
“I E und Laien. Mit vielen Illustrationen . Bon Fried-

rich Adolf Haage jr . in Erfurt . Zweite vermehrte und verbesserte
Auflage. Selbstverlag des Verfassers und in Kommission bei Herrn
Dege-Lcipzig. Dieses in erster Auflage von der gesammten Presse
ê - beurteilte Werk hat in seiner zweiten Auflage sowohl

bezüglich textlichen Inhaltes , als auch hinsichtlich der Ausstattuna
mancherlei Verbesserungenund Erweiterungen erfahren. Das Buch
tra ^ somit den neuesten Forschungen und praktischen Erfahrungen
auf dem Gebiete der Cacteenzuchtvollauf Rechnung und liefert für
den verhaltnißmaßig sehr billigen Preis von 3 Mk. auf 263 Seiten
ausführliche Kulturanweisung für sämmtliche Cacteenfamilien undhervorragende Succulenten.

iL°t- iio»«prch-»drAck der L. Sch - lleuberg 'Sch- ,, Hof-Buchdrucker-, m Wiesbaden.
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